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Weihnachtsgrüße unseres Präsidenten Armin Winkler 
 

Liebe Schachspielerinnen und Schachspieler, 
 

wie schnell ein Jahr vergeht, erkennt man immer wieder daran, dass es nur noch wenige Wochen bzw. Tage bis Weihnachten sind. Ein 
Anlass, wieder etwas auf die vergangenen Monate zurückzublicken ς vor allem auf die guten Schachmomente. 
  

Noch im Jahr 2017 ς das Böblinger Open findet ja traditionell zwischen Weihnachten und Neujahr statt ς ƪƻƴƴǘŜ Ŝƛƴ α¦Ǌά-Württem-
berger und früherer Jugendweltmeister, Arik Braun, das gut besetzte Böblinger Open gewinnen. Vielleicht gelingt dies auch einmal 
Annmarie Mütsch, die jetzt für den Badischen Schachverband spielt. Auch sie wurde vor kurzem Jugendweltmeisterin in der Alters-
ƪƭŀǎǎŜ αDƛǊƭǎ ǳƴŘŜǊ мсάΦ DƭǸŎƪǿǳƴǎŎƘ ŀƴ die ehemalige Spielerin von Heilbronn-Biberach. 
 

9ǎ Ǝŀō αƴŀǘǸǊƭƛŎƘά ƴƻŎƘ ǿŜƛǘŜǊŜ 9ǊŦƻƭƎŜ Ǿƻƴ ²ǸǊǘǘŜƳōŜǊƎŜǊƴ ŀǳŦ 5ŜǳǘǎŎƘŜǊ 9ōŜƴŜΦ {ƻ ȊΦ.Φ ŘƛŜ .ǊƻƴȊŜƳŜŘŀƛƭƭŜ für Deizsau bei den 
Deutschen Blitzmannschaftsmeisterschaften und für Holger Namyslo (Biberach) bei den Deutschen Seniorenmeisterschaften 50+, die 
Silbermedaillen für Marius Deuer (Weiße Dame Ulm, U10) und Jacqueline Kobold (Wolfbusch, U16w) bei den Deutschen Jugendmeis-
terschaften sowie für Schwäbisch Hall in der Frauenbundesliga. Deutscher Meister wurde die Württembergische Damenmannschaft in 
Braunfels sowie die Seniorenmannschaft 50+ in Templin, wo auch die Mannschaft 65+ den Erfolg mit der Bronzemedaille abrundete. 
Und beim traditionellen Bodensee-Cup konnte Württemberg den Sieg erringen vor Baden und der Schweiz. 
 

Aber auch allen hier nicht genannten Spieler/innen, die in den vergangenen Monaten schachliche Erfolge im Verein, beim Kreis oder 
Bezirk, auf Verbands- und Deutscher Ebene geholt haben, gelten meine Glückwünsche, auch für die kommende Saison. 
 

Zum ersten Mal gab es auch das Württembergische Schachfestival mit dem Internationalen Meisterturnier, dem Kandidaten- sowie 
dem Offenen Turnier. Mein Dank auch hier an Jedesheim als Ausrichter sowie an alle Spieler und die zahlreichen Helfer/innen. Aber 
nicht nur hier waren zahlreiche Freiwillige im Einsatz, sondern auch bei den vielen anderen Turnieren, auch hier gilt mein Dank an alle 
Ehrenamtlichen. 
 

Auf dem letzten Verbandstag hat der SVW sein Leitbild für Fairplay erneuert. Und so kam es tatsächlich in der vergangenen Saison bei 
einer Spielverlegung zu einem Vorfall in der Verbandsliga, als Böblingen II gegen Stuttgart II einen Spieler einsetzte, der schon zuvor in 
der unteren Mannschaft gespielt hatte. Stuttgart II ς sie verloren 2:6 am Brett ς wollten aber den kampflosen 8:0 Sieg nicht und baten 
das Ergebnis als für Böblingen gewonnen zu werten. Für dieses Fairplay wurden die Schachfreunde 1879 Stuttgart nun von der Sport-
region Stuttgart mit dem ersten Platz beim Fairplay-Preis 2018 ausgezeichnet. Auch hierzu meinen Glückwunsch und nochmals mei-
nen Respekt. 
 

Ihnen und Ihren Familien wünsche ich ein gutes und erholsames und fröhliches Weihnachtsfest sowie einen guten Rutsch ins Neue 
Jahr 2019, vor allem Gesundheit, viel Erfolg, aber auch Spaß beim königlichen Spiel. 
 

Armin Winkler 
Präsident SVW 
 
 
 
 

Ob es wohl weiße Weihnachten geben wird? 
 

  

http://www.svw.info/137-svw/13935-weihnachtsgruesse-des-praesidenten
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Zu Annmarie Mütschs großartigem Erfolg durften wir den Artikel von Stefan Schmidt (SC Viernheim) übernehmen. Annmarie hat zwar schon seit 
längerer Zeit keine Verbindung mehr zum Schachverband Württemberg. Doch aufgrund ihres Wohnortes Heilbronn denke ich, dass ihr Erfolg den-
noch unsere Top-Meldung sein sollte. Das Präsidium des Schachverbands Württemberg gratuliert Annmarie sehr herzlich! 
 

Sensationeller Triumph für Annmarie Mütsch 
 

31.10.2018   von Stefan Schmidt.    Vom 20. - 30. Oktober fanden in Porto Carras auf der Halbinsel Chalkidiki in Griechenland die Ju-
gendweltmeisterschaften der Altersklassen U14-U18 statt. Annmarie Mütsch trat dabei in der Kategorie U16 weiblich an. Ausgetragen 
wurden 11 Runden im Schweizer System, bei dem immer Spielerinnen mit gleicher Anzahl erreichter Punkte gegeneinander gelost 
werden. Vor dem Turnier hatte sich der Viernheimer Neuzugang einiges vorgenommen, war sie doch von Ihrer Wertungszahl her an 
dritter Stelle gesetzt. 
 

Sie träumt schon lange von einem großen Titel, doch das Turnier begann für Annmarie mit einem Rückschlag. Nach dem Auftaktsieg 
gegen eine Amerikanerin verlor sie in Runde 2 gegen die nur an Nr. 24 geführte weibliche Fide-Meisterin Srdanovic. Dabei hatte sie 
bereits früh einen Bauern gewonnen. Doch anstatt die alte Regel αa pawn ahead - go to bedά (αbist Du einen Bauern im Vorteil, dann 
tausche alles ab und gewinne leicht im Endspielά) zu berücksichtigen, blieb sie ihrem Stil treu und forcierte weiter den Königsangriff. 
Leider verteidigte sich die Serbin zäh und drehte sogar noch das Blatt. Doch die Niederlage war im Nachhinein möglicherweise ein 
Weckruf zur rechten Zeit. αDer Titel war gefühlt unerreichbarά meinte Annmarie hinterher im Interview, αab jetzt hieß es einfach, 
Schach zu spielen und schauen, was passiertά. Mit dieser Einstellung kehrte sie in den Runden 3-6 zurück in die Erfolgsspur: Lediglich 
gegen die Spanierin Sosa-Suarez gab sie in der vierten Runde ein Unentschieden ab. 
 

In der siebten Runde dann der erste richtig αschwere Brockenά: Annmarie gegenüber saß WFM Beydullayeva aus Aserbaidschan. Nach 
dem Damentausch im Mittelspiel verflachte die Stellung und die beiden Kontrahentinnen einigten sich auf Unentschieden. Ein Sieg in 
Runde 8 und ein weiteres Unentschieden gegen die an Nr. 2 gesetzte Russin WIM Solozhenkina ließ Annmarie bereits wieder vom 
Treppchen träumen. Zu diesem Zeitpunkt lag sie - zwei Runden vor Schluss - auf Platz 6. 
 

Die Runde 10 war ein echter Thriller. Mit den Schwarzen Steinen wurde sie gegen die Nr. 1 gelost, WGM Aleksandra Maltsevskaya. Mit 
ELO 2290 eine echte Herausforderung! Annmarie begann couragiert, tauschte die richtigen Figuren und erhöhte den Druck auf der f-
Linie. In beiderseitiger Zeitknappheit unterlief der Russin dann ein folgenschwerer Fehler: Sie schlug einen ungedeckten Bauern, doch 
der war vergiftet. Die anschließende Fesselung kostete der Großmeisterin eine ganze Figur. Sie gab sofort auf. 
 

Damit war für die Finalrunde alles angerichtet. Vier Spielerinnen hatten 7,5 Punkte aus 10 Begegnungen erreicht, getrennt nur durch 
die Feinwertung. Ganz vorne immer noch Srdanovic, die nach Ihrem Erfolg gegen Annmarie aus Runde 2 die ganze Zeit das Feld klar 
dominiert hatte und erst in Runde 10 ihre erste Niederlage kassieren musste. Dahinter Annmarie Mütsch vor Maria Berdnyk (Ukraine) 
und der Polnischen Fide-Meisterin Honorata Kucharska. Die Auslosung verhieß nichts Gutes: Annmarie musste gegen Berdnyk antre-
ten, während Srdanovic eine vermeintlich leichtere Gegnerin erhielt, da sie bereits gegen alle Spielerinnen mit 7,5 Punkten gespielt 
hatte. 
 

Von da an lief aber alles zu Gunsten der Deutschen. In einer atemberaubenden Partie bezwang Sie die Ukrainerin und setzte sich da-
mit an die Spitze des Feldes. Srdanovic hatte möglicherweise ihre Nerven nicht im Griff, sie verlor ihre zweite Partie in Folge. Lediglich 
Kucharska konnte ihr folgen. Nun gab es also zwei Spielerinnen mit 8,5 Punkten und so würde die Buchholz-Wertung über den Welt-
meistertitel entscheiden. Bei dieser Feinwertung werden die Punkte der Gegnerinnen addiert, und Annmarie lag klar mit 67:63,5 vor-
ne. Der Traum ging also tatsächlich in Erfüllung und die 16-Jährige wurde Weltmeisterin! 
 

Bei der Siegerehrung dankte Annmarie ihrem französischen Coach GM Fabien Libiszewski, der in der Bundesliga-Mannschaft für 
Viernheim spielt. Mit ihrem Titel im Gepäck möchte sie sich jetzt auch für die Frauennationalmannschaft empfehlen. Wir drücken ihr 
dafür weiter alle Daumen! 
 

Link zur offiziellen Website 
Link zur Tabelle 
 

 
 

Bei der Siegerehrung - Wahnsinn! (Foto: Niki Riga) 

 
 

 
Vor der letzten und entscheidenden Runde (Foto: Heike Mütsch) 

https://www.schachclub-viernheim.de/index.php/47-news/aktuelle-nachrichten/913-sensationeller-triumph-fuer-annmarie-muetsch
http://worldyouth2018.com/
http://chess-results.com/tnr385906.aspx?lan=1&art=4&turdet=YES&flag=30
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Nicht unerwähnt lassen möchten wir aber, dass der Schachverband Württemberg das Medium war, das Annmaries Erfolg als Erster 
meldete. Und zwar nicht, weil ich etwa irgendwelche Live-Partien verfolgt hätte wie vor zweieinhalb Jahren bei der Deutschen Meis-
terschaft von Katrin Leser. Nein, dieses Mal habe ich am 30. Oktober um 13:48 Uhr einen Hinweis durch ein E-Mail von Herrn Henning 
Geibel (SV Bargteheide) erhalten. Herr Geibel ist unter den deutschen Schachsenioren bestens bekannt. 
 

 
 

 

 
 
 
 
 
 
ă 

5ƻŎƘ ŘƛŜ tǊŜǎǎŜ ƛƴ .ŜǊƭƛƴ ǿŀǊ ŀǳŦƎǊǳƴŘ ŜƛƴŜǎ α{ǘŀƴŘƻǊǘǾƻǊǘŜƛƭŜǎά ƪƭŀǊ ǎŎƘƴŜƭƭŜǊ ŀƭǎ ŘƛŜ ƭƻƪŀƭŜΣ ȊΦ .Φ 
die Heilbronner Stimme. Denn in Berlin ist Allerheiligen (1.11.) kein Feiertag, während in Baden-
Württemberg die Zeitungen pausieren mussten und erst am Tag danach erscheinen konnten. 
Außerdem sollte man den guten Beitrag von Malte Lehming unbedingt gelesen haben. Auch 
ǿŜƴƴ ŜǊ ŘƻǊǘ ŘƛŜ DŜǎŎƘƛŎƘǘŜ Ƴƛǘ ŘŜƳ ǾƻƭƭƎŜƪǊƛǘȊŜƭǘŜƴ tŀǊǘƛŜŦƻǊƳǳƭŀǊ ǳƴŘ ŘŜƳ α[ƛŜōŜǊ {ŎƘƛǊƛ Χά 
zum Thema macht, die auch durch häufige Wiederholung nicht wahrer wird: 
 

α[ƛŜōŜǊ {ŎƘƛǊƛΣ Ŝǎ ǘǳǘ ƳƛǊ ƭŜƛŘΣ Řŀǎǎ ƛŎƘ Řŀǎ CƻǊƳǳƭŀǊ ǾƻƭƭƪǊƛǘȊƭŜΣ ŀōŜǊ ƳŜƛƴ DŜƎƴŜǊ Ƙŀǘ ƛƳƳŜǊ ƴƻŎƘ 
nicht gezogen, ich habe mir gefühlt jede Partie angeguckt, war 2-mal auf Klo & 3-mal Wasser ho-
len. Bitte lassen Sie mich kritzelƴΗ ±ƛŜƭŜƴ 5ŀƴƪΗ t{Υ LŎƘ ƘŀōŜ ŜŎƘǘ ǾŜǊǎǳŎƘǘΣ Ŝǎ Ȋǳ ƭŀǎǎŜƴΗά 
 

 

 

ă Daran wird sich Annmarie Mütsch sicher gern gewöhnen, in einem Atem-
zug mit Carlsen und Caruana genannt zu werden! Harald Keilhack kom-
mentiert ihre Partie aus der 5. Runde in Chalkidiki gegen eine starke Spie-
lerin aus Serbien. 
 

Wie immer werden in Harald Keilhacks Schachecke in der Samstagsausga-
be der Stuttgarter Zeitung die Dinge präzise und komprimiert beim Namen 
genannt und viele Themen auf engem Raum behandelt. ²ŜǊΩǎ ƭŜǎŜƴ ǿƛƭƭΣ 
einfach die Grafik links anklicken! 

 
 
 
 

Haralds Oberliga-Streiflichter 2018 / 2019  -   Folge 3 zum 11.11.2018  
 

25.11.2018    von Claus Seyfried.     Weil die Partieformulare zum Teil sehr verspätet (Frage an einige wenige Schiedsrichter: Warum?) 
bei Harald Keilhack eingingen, erscheinen die Streiflichter zur dritten Oberligarunde erst heute, genau zwei Wochen nachdem sie ge-
spielt wurde. Wir dürfen also erneut Haralds freiwillige Zusatzleistung zur Partienerfassung genießen.  
 

5ƛŜ tŀǊǘƛŜ ŘŜǎ ¢ŀƎŜǎ ǿǳǊŘŜ ŜƛƴƳŀƭ ƳŜƘǊ Ǿƻƴ ¢Ƙƛƭƻ YŀōƛǎŎƘ ƎŜǎǇƛŜƭǘΣ ǿŅƘǊŜƴŘ ŘƛŜ ŀƴŘŜǊŜƴ ό½ƛǘŀǘΥύ αǸōƭƛŎƘŜƴ ±ŜǊŘŅŎƘǘƛƎŜƴά ŦǸǊ Ƙeraus-
ragende Partien Bernhard Sinz und Frank Zeller ungewohnt solide Remisen ablieferten. Und das sind sie nun, Harald Keilhacks Streif-
lichter zum Oberliga-Spieltag vom 11.11.2018. Wir wünschen viel Spaß bei der Lektüre! 
 

25.11.2018   von Harald Keilhack.                         Im Schatten der WM ... 
 

... gibt's auch noch die Oberliga. Und nachdem gut eine Woche nach dem Spieltag die letzten Partien eintrudelten, gibt's jetzt, zwei 
Wochen danach, sogar noch die neuen Streiflichter! Trotz einiger Kurzremis war das Spitzenspiel in Weiler hart umkämpft. Das letztli-
che 4:4 nützt wohl mehr den Böblingern, am Ende ließ der Weiler Spieler von Brett 5 Endspieltechnik missen. Bei bislang 13 von 24 
möglichen Brettpunkten kann man wohl schwerlich von αDominanzά reden, aber trotzdem liest sich die Tabelle für mich so, als sei der 
Zweitligaabsteiger spürbarer Favorit. Schwäbisch Gmünd dürfte kaum Aufstiegsambitionen oder -chancen haben, und der Heilbronner 
Pressesprecher wird gewiß Gründe finden, warum trotz derzeitiger Tabellenführung ein Aufstieg nicht möglich ist. 
 

http://www.svw.info/images/stories/referate/presse/pressespiegel/2018/Stimme-2018-11-02-HN-Seite23ext.pdf
http://www.svw.info/images/stories/referate/presse/pressespiegel/2018/Tagesspiegel-2018-11-01-Seite21ext.pdf
http://www.svw.info/images/stories/referate/presse/pressespiegel/2018/StZ-2018-11-10-Seite87ext.pdf
http://www.svw.info/referate/presse-und-oeffentlichkeitsarbeit/13929-haralds-oberliga-streiflichter-folge-3-zum-11-11-2018
http://www.svw.info/referate/presse-und-oeffentlichkeitsarbeit/13929-haralds-oberliga-streiflichter-folge-3-zum-11-11-2018
http://www.svw.info/images/stories/referate/spielbetrieb/haralds-oberliga-streiflichter/Streiflichter-2018-11-11.pdf
http://www.svw.info/images/stories/referate/spielbetrieb/haralds-oberliga-streiflichter/Streiflichter-2018-11-11.pdf
http://www.svw.info/images/stories/referate/spielbetrieb/haralds-oberliga-streiflichter/Streiflichter-2018-11-11.pdf
http://www.svw.info/images/stories/referate/presse/pressespiegel/2018/Tagesspiegel-2018-11-01-Seite21ext.pdf
http://www.svw.info/images/stories/referate/presse/pressespiegel/2018/StZ-2018-11-10-Seite87ext.pdf
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Ob die Konkurrenz das freilich ebenso sieht!? Der Heilbronner Sieg in Bebenhausen überzeugte jedenfalls. Am dramatischsten war das 
Geschehen bei Biberach - Schmiden. Dem Schmidener Thilo Kabisch gelang hier erneut die Partie des Tages (derweil meine üblichen 
Verdächtigen Sinz und Zeller ungewohnt solide Remis ablieferten); sicher auch einer der Kandidaten für die preisprämierte Ober-
ligapartie der Saison. Wobei auch sein Gegner das seinige dazu beitrug! Später, beim Stand von 3:3, verteidigte der Schmidener Er-
satzmann Aidam-Reinisch zwar tapfer, doch am andern Brett drückte Scheeff, lehnte in einem vertrackten Läuferendspiel zu Recht 
remis ab, um nur 6 Züge später aufzugeben! Was war geschehen? Zunächst eine verfehlte Abwicklung ins Bauernendspiel. Weiß hatte 
nun zwei scheinbar blockierte Freibauern in der Mitte gegen zwei weit entfernte auf den Flügeln. Ich hatte so etwas selbst einmal, es 
gibt auch allerlei Studien zur Thematik - jedenfalls lehrt uns der Computer rasch, dass die aufgegebene Stellung remis war! (ich hatte 
auch prompt so einen Verdacht, dass da noch was gehen würde). 
 

Schmiden muß jetzt aufpassen, nicht in den Strudel zu geraten. Zumal bei diversen Ausfällen und nur zwei guten Ersatzleuten, die 
schon drei ihrer sechs möglichen Einsätze absolviert haben, Aufstellungsprobleme vorprogrammiert sind. Aber vielleicht gibt es ja, u.a. 
dank des in dieser Höhe sensationellen 6:2 von Jedesheim gegen Griesbach in der 2. Bundesliga, diesmal nur einen Absteiger. Der 
dürfte dann, trotz Schmidener Probleme und Bebenhäusener Formschwäche, Sontheim heißen. Wieder verlor man zwar nicht so 
hoch, aber αsicherά; es lief alles wieder zu friedlich, viele Partien waren rasch beendet. Nicht viele Diskussionen gab es auch um den 
Sieg der Stuttgarter gegen Deizisau II. Ganz vorne tat man sich nicht weh; entscheidend die Achse 3+4 mit einem Sieg des Stuttgarters 
im Duell der ehemaligen Vereinskollegen und einem Deizisauer Aussetzer im Duell der (böse Zungen würden sagen: ehemaligen ...) In-
ternationalen Meister an Brett 4. Und wenn dann hinten sogar der SVW-Pressesprecher gewinnt ... 
 

André Fischer (Biberach, Elo 2282)  - 
Thilo Kabisch (Schmiden, Elo 2332) 
Aus Biberach - Schmiden 4½:3½, 2. Brett 
Französische Verteidigung 
 

1.e4 e6 2.d4 d5 3.Sc3 Sf6 4.e5 Sfd7 5.f4 c5 6.Sf3 Sc6 7.Se2 f6 
8.c3 Le7 9.a3 0-0 10.b4 f:e5 11.f:e5 c:d4 12.c:d4 

XABCDEFGHY  

8r+lwq - trk+(  

7zpp+nvl - zpp'  

6- +n+p+ - +&  

5+ - +pzP - + - % 

4- zP- zP- + - +$  

3zP- + - +N+ - # 

2- + - +N+PzP"  

1tR- vLQmKL+R!  

xabcdefghy  

Weiß hat, beginnend mit 7.Se2 anstelle des üblicheren 
7.Le3, ein sehr luxuriöses Konzept verwirklicht, das seine 
Bauernketten unangreifbar gemacht hat (... naja ... strate-
gisch nicht angreifbar. Taktisch ... das werden wir sehen!). 
Der Preis dafür: Entwicklungsrückstand und Felderschwä-
chen, z.B.auf c4. 
 

12...Sb6 13.Dd3 Ld7 14.Sf4 Tc8 15.Ld2 Sc4 16.h4 

XABCDEFGHY  

8- +rwq - trk+(  

7zpp+lvl - zpp'  

6- +n+p+ - +&  

5+ - +pzP - + - % 

4- zPnzP- sN- zP$ 

3zP- +Q+N+ - # 

2- + - vL- +P+"  

1tR- + - mKL+R!  

Xabcdefghy  

 Nicht nur ein Angriffszug (Idee Sf3-g5), sondern zugleich Si-
cherung der am weitesten vorne stehenden Figur gegen ...g7-
g5. Der Computer spielt auch h2-h4, ist aber dabei nicht mehr 
so optimistisch. Kabisch legt jetzt los. Wer hier übrigens spon-
tan die nächsten fünf Halbzüge errät, darf sich beim Ober-
ligaclub seiner Wahl ums erste Brett bewerben: 
 

16...S:a3! 17.Sg5! 
 

17.D:a3 T:f4!; 17.T:a3 S:b4, und der Turm wird vom Läufer o-
der Springer aufgegabelt oder -gespießt, es hängt halt immer 
auch noch der Sf4. Weiß sucht die Flucht nach vorne - die fol-
genden Züge werden auch genau so vom Computer vorge-
schlagen. 
 

17...g6! 18.S:h7! Tf5! 
 

XABCDEFGHY  

8- +rwq - +k+(  

7zpp+lvl - +N'  

6- +n+p+p+&  

5+ - +pzPr+ - % 

4- zP- zP- sN- zP$ 

3sn- +Q+ - + - # 

2- + - vL- +P+"  

1tR- + - mKL+R!  

Xabcdefghy  

Was für ein Bild mit den beiden Desperadospringern! Die Situ-
ation am Damenflügel hat sich jetzt freilich nicht so sehr ver-
ändert, b4 hängt, der Sh7 steht im Regen, so dass Weiß unter 
Handlungszwang steht: 
 

19.D:a3 
 

Andere Kandidatenzüge waren 19.Sf6+, 19.Dg3 und 19.T:a3. 
Die Spieler mussten es berechnen, der Leser darf es zuhause 
für sich - mit oder ohne Computer - versuchen! (der meinige 
ist zur Zeit etwas altersschwach; ihm raucht zu schnell der 
Kopf, sprich seine CPU überhitzt ganz schnell beim Schach-
spielen ... keine Bange, zu Weihnachten bekomme ich einen 
neuen mit vielen vielen Kernen - dann dürft Ihr Euch auf ex-
zessive Variantenbäume freuen :) 
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19...T:f4! 
 

Natürlich - weiter Schlag auf Schlag. Auch hier gab es verwir-
rende Alternativen, z.B.19...S:d4, 19...K:h7 oder 19...Db6. 
 

20.Sf6+! T:f6! 21.e:f6 L:f6 22.Dg3 
 

 

XABCDEFGHY  

8- +rwq - +k+(  

7zpp+l+ - + - '  

6- +n+pvlp+&  

5+ - +p+ - + - % 

4- zP- zP- + - zP$ 

3+ - + - + - wQ- # 

2- + - vL- +P+"  

1tR- + - mKL+R!  

xabcdefghy  

Nach einem atemberaubenden Schlagabtausch der erste 
Moment der Stille. Weiß hat die Qualität für einen Bauern, 
allerdings Entwicklungsrückstand; b4, d4 und h4 sowie bei 
Schwarz g6 sind schwach, summa summarum: Ausgleich. 
 

22...Le8 23.Ld3 Dc7 24.D:c7 T:c7 25.b5 S:d4 
 

Zuletzt war das schwarze Spiel vielleicht ein wenig subopti-
mal, z.B. der Damentausch nicht nötig, mithin zeigt zur Ab-
wechslung jetzt Weiß einen Traumzug: 
 

XABCDEFGHY  

8- + - +l+k+(  

7zpptr - + - + - '  

6- + - +pvlp+&  

5+P+p+ - + - % 

4- + - sn- + - zP$ 

3+ - +L+ - + - # 

2- + - vL- +P+"  

1tR- + - mK- +R!  

xabcdefghy  

 

26.b6!! Tc8! 
 

26...a:b6 27.Ta8 Kf7 28.Tf1!, und die schwarzen Figuren 
hängen durch. Auf 28...Ld7 oder 28...Sf5 folgt jeweils sehr 
unangenehm 29.g4! 
 

27.b:a7 
 

Interessant war 27.0-0!, was mit Tempo (Angriff auf f6) den 
Ta1 deckt (27...Sf5 28.b:a7 Ld4+ 29.Kh2 Ta8 - Schwarz ver-
hindert den Untergang, aber seine Kompensation für die 
Qualität schmilzt zusammen).  
 

27...Sc2+ 28.L:c2 L:a1 

 

 

 

 

XABCDEFGHY  

8- +r+l+k+(  

7zPp+ - + - + - '  

6- + - +p+p+&  

5+ - +p+ - + - % 

4- + - + - + - zP$ 

3+ - + - + - + - # 

2- +LvL - +P+"  

1vl - + - mK- +R!  

xabcdefghy  

 

Ein neues Bild: Die weiße Mehrqualität ist verschwunden, 
doch was ist der Ba7 wert!? 
 

29.Ld3? 
 

Danach verliert Weiß ersatzlos seinen Trumpf, und Kabisch 
schiebt die im Weiteren nicht mehr so interessante Partie ge-
nüßlich heim. Richtig war 29.Le3!, was den Bauern a7 deckt. 
Naheliegend ist 29...d4, aber darauf kommt die Idee 30.Lf4! 
(droht Lb8 mit Aussperrung des Turms) 30...Ta8 31.Lb8 (mit 
Ein- statt Aussperrung) zum Vorschein. Schwarz kann mit 
...Lc3+ tricksen, je nachdem wohin der König geht, z.B. 
29...Lc3+ (oder auch in der Form 29...d4 30.Lf4 Lc3+) 30.Kf2 d4 
31.Lf4 Ta8 32.Lb8, und nun hat man 32...d3 33.L:d3 Ld4+ 
nebst ...L:a7, oder 30.Ke2 d4 31.Lf4 e5! mit dem Abzugsangriff 
...d3+ auf den Läufer. Das ist jetzt auch nicht erschöpfend, 
aber anscheinend war die Partie bis hier im dynamischen 
Gleichgewicht!  
 

29...Ld4 30.Ke2 L:a7 31.Tb1 Tc7 32.Ta1 b5 33.Ta6 Kf7 
34.Lf4 Tb7 35.Ld6 Ld4 36.Lb4 Lf6 37.g3 Ld7 38.Ta8 e5 
39.Ta6 Lg4+ 40.Kd2 e4 41.Lc2 Td7 42.Lb3 Le5 43.Lc3 e3+ 
44.Kc2 Lf5+ 45.Kb2 e2 46.Ta1 L:g3 47.Le1 Le5+ 48.Lc3 
Kf6 49.L:e5+ K:e5 50.Te1 Lg4 51.Kc3 Kf4 52.Kd2 Kg3 
53.Lc2 Td6 54.Ld3 Ta6 55. L:b5 Ta2+ 56.Ke3 Ta3+ 
57.Kd2 Kf2 58.L:e2 Ta2+ 0:1 

 
 
 
Gemäß einer Heilbronner Anregung hab ich diesmal die Parti-
enanzahl (mehr als) verdoppelt. Beim klaren Sieg der Heil-
bronner gelang Steffen Mages eine sehr gefällige Partie. Wie 
wenige zeichnet sich die Leihgabe aus Schwäbisch Hall 
dadurch aus, dass sie Wörter wie αAngstά, αzu viel Respekt vor 
dem Gegnerά oder αVorsichtά nicht kennt: 

 
Steffen Mages (Heilbronn, Elo 2097)  - 
Jürgen Roth (Bebenhausen, Elo 2232) 
Aus Bebenhausen - Heilbronn, 7. Brett 
Damenindische Verteidigung 
 

1.d4 Sf6 2.c4 e6 3.Sf3 b6 4.a3 Lb7 5.Sc3 d5 6.Lg5 Le7 7.e3 0-0 
8.c:d5 S:d5 9.L:e7 D:e7 10.Ld3 c5 11.0-0 c:d4 12.e:d4 S:c3 
13.b:c3 Sd7 14.Te1 Tac8 
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XABCDEFGHY  

8- +r+ - trk+(  

7zpl+nwqpzpp'  

6- zp- +p+ - +&  

5+ - + - + - + - % 

4- + - zP- + - +$  

3zP- zPL+N+ - # 

2- + - + - zPPzP"  

1tR- +QtR - mK- !  

xabcdefghy  

Soweit eine Hängebauern-Standardstellung, die beispiels-
weise auch aus einem Nimzoinder oder c3-Sizilianer ent-
standen sein könnte. Mages verbindet nun die (indirekte) 
Verteidigung des Bauern c3 mit Angriffsdrohungen am Kö-
nigsflügel. 
 

15.Te3! g6 16.Dd2 Tfd8 17.Tae1 D:a3 
 

Beide Seiten agieren hier und weiter konsequent. Schwarz 
hat einen der schwachen Bauern erobert und blickt auf c3 
einen weiteren an, Weiß bringt seine Kräfte weiter in An-
griffsstellung: 
 

18.Lb1 Tc7 19.Sg5 Sf8 20.Th3 Tdc8 
 

XABCDEFGHY  

8- +r+ - snk+(  

7zpltr - +p +p'  

6- zp- +p+p+&  

5+ - + - + - sN- % 

4- + - zP- + - +$  

3wq- zP- + - +R#  

2- + - wQ- zPPzP"  

1+L+ - tR- mK- !  

Xabcdefghy  

Auch die schwarzen Verteidigungszüge wirkten soweit lo-
gisch und gut. Mit ...Tdc8?, um gleich noch c3 zu pflücken, 
befindet sich Schwarz freilich vorschnell im αich-gewinneά-
Modus. Richtig war, die Dame zur Verteidigung zurückzube-
ordern; 20...Dd6 oder 20...De7 mit spannungsgeladenem 
Spiel, in dem der Kampf erst losginge. Jetzt ist er hingegen 
schon vorbei: 
 

21.S:h7! S:h7 
 

Oder 21...T:c3 22.Sf6+ Kg7 , und jetzt das originelle 23.Se8+!, 
was nach 23...T:e8 oder 23...Kg8 Qualität bzw. König ge-
winnt. 
 

22.Dh6 f5 23.D:g6+ Tg7 
 

Oder 23...Kh8 24.D:e6. Der Computer bestätigt eine klare 
Gewinnstellung. 
 

24.D:e6+ Kh8 25.L:f5 Tf8 
 

 

 

XABCDEFGHY  

8- + - + - tr - mk( 

7zpl+ - + - trn'  

6- zp- +Q+ - +&  

5+ - + - +L+ - % 

4- + - zP- + - +$  

3wq- zP- + - +R#  

2- + - + - zPPzP"  

1+ - + - tR- mK- !  

Xabcdefghy  

26.T:h7+! 
 

Am einfachsten. Weiß wickelt in ein Turmendspiel mit drei 
Mehrbauern ab. 
 

26...T:h7 27.L:h7 K:h7 28.De7+ D:e7 29.T:e7+ Kg6 30. 
T:b7 Ta8 31.Kf1 Kf5 32.Ke2 Ke4 33.Kd2 Kd5 34.Kc2 Kc6 
35.Th7 a5 36.Th5 Tf8 37.f3 Tg8 38.g3 Tf8 39.f4 1:0 
 

 
 
 
 
Ein paar nette Bilder sah auch die einzige Sontheimer Ge-
winnpartie: 
 

Andres Weiß (Schwäbisch Gmünd, Elo 2201)  - 
Johannes Lemke (Sontheim, Elo 2110) 
Aus Schwäbisch Gmünd - Sontheim 5:3, 4. Brett 
 

XABCDEFGHY  

8- mk- tr - + - tr(  

7+pzp - + - + - '  

6p+p+ - wq- +&  

5+ - + - wQ- zp- % 

4- + - + - sn- zp$ 

3+ - + - +N+P#  

2PzPP+ - zPP+"  

1tR- + - tR- mK- !  

xabcdefghy  

Mit De3-e5 hat Weiß seine Tauschabsichten klargestellt. Zu-
gleich wird, mit oder ohne Tausch, der Bauer g5 aufs Korn ge-
nommen. 
 

22...S:h3+ 23.Kf1 
 

Womöglich hat Weiß mit ...S:h3+ noch gerechnet: Der Sprin-
ger hängt weiterhin, und wenigstens g5 sollte in retour fallen, 
nicht wahr!? Indes: 
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23...Td2!! 
 

XABCDEFGHY  

8- mk- + - + - tr(  

7+pzp - + - + - '  

6p+p+ - wq- +&  

5+ - + - wQ- zp- % 

4- + - + - + - zp$ 

3+ - + - +N+n#  

2PzPPtr - zPP+"  

1tR- + - tRK+ - !  

xabcdefghy  

Jetzt hängen Dame, Turm und Springer bei Schwarz! Und 
nichts darf geschlagen werden. Computer sind freilich Spiel-
verderber, und so hätte ich mir vielleicht die Anmerkung 
verkneifen sollen, dass 23...Df7! objektiv noch einen Tick 
stärker war. 
 

24.Te2 D:e5 
 

24...T:e2!? war interessant. 
 

25.S:e5 T:e2 26.K:e2 Te8! 
 

Den auch noch. Natürlich ging auch 26...Sf4+. 
 

27.g:h3 T:e5+ 
 

Ein Turmendspiel mit Mehrbauer also. Es gibt weitere Stel-
lungsfaktoren: Doppelbauer bei Schwarz, zersplitterte Kö-
nigsflügelbauern bei Weiß, der schwarze König noch weit 
ab. 

28.Kf3 Tf5+ 29.Ke3 Kc8 30.Td1 Ta5 31.a3 Tb5 32.b3 Tc5 
33.c4 b5 34.Td4 a5 35.Ke4 a4 
 

Damit gedenkt Schwarz, die weiße Phalanx zu sprengen. Indes 
ist alles nicht so einfach: 
 

36.b:a4 T:c4 37.T:c4 b:c4 
 

XABCDEFGHY  

8- +k+ - + - +(  

7+ - zp- + - + - '  

6- +p+ - + - +&  

5+ - + - + - zp- % 

4P+p+K+ - zp$ 

3zP- + - + - +P#  

2- + - + - zP- +"  

1+ - + - + - + - !  

xabcdefghy  

 

38.Kd4? 
 

Nähert sich reflexartig dem Freibauern. Indes verlor auch 
38.f3 (38.f4 g4 39.f5 g:h3 40.f6 h2 mit Schach oder 40...Kd7 im 
Quadrat) nach 38...c5!! (verursacht weite Wege!) 39.Ke3 Kb7 
40.Kd2 (40.f4 g4 41.h:g4 h3) 40...Ka6, und obwohl Weiß den 
bzw. die entfernten Freibauern hat, braucht er länger, um sich 
bis nach c7 durchzuschlagen. Interessanterweise ist 41.Kc2!? 
mit Oppositionsversuchen noch etwas trickreicher, verliert 
aber auch. Nun entscheidet ein weiteres, bei der obigen Expo-
sition zum nicht erwähntes Motiv: Der Durchbruch: 
 

38...g4! 0:1 
 
 

 
 
 

Marius Deuer belegt 10. Platz in der Jugendweltmeisterschaft!  
 

15.11.2018    von Elmar Braig.    Der aus Oberschwaben stammende Marius Deuer erreichte 
bei der U10-Jugendweltmeisterschaft mit sensationellen 8/11 Punkten den 10. Platz in der 
Jugendweltmeisterschaft! Mit sechs Siegen, vier Remis (darunter gegen den amtierenden Eu-
ropameister Artjom Pingin) und gerade einer Niederlage gegen den Kanadier Anthony Ata-
nasov erzielte er eine fantastische Leistung. Ein riesiger Erfolg, über den sich der ganze 
Schachverband freuen kann! 
 
Ergänzungen der Redaktion. 
Diesen begabten 10-jährigen Jungen aus Oberschwaben hatten wir schon mehrfach im 
Newsletter. Vor etwa einem Jahr gab dieses Video in der Landesschau: 
16.05.2017 Landesschau BW-Aktuell 
 

Zur Zeit ist Marius in der 3. Mannschaft des SC Weiße Dame Ulm gemeldet. Er wurde aber 
auch schon in der ersten Mannschaft eingesetzt. Darüber hinaus haben wir die folgenden 
Nennungen im Newsletter: 
  

2017-05 Seite 24 2017-11 Seite 37 2018-01 Seite 31 2018-05 Seite 74 
2018-06 Seite 24 2018-07 Seite 54 2018-08 Seite 21 2018-11 Seite 37 
 

 
 

Als in der zweiten Novemberwoche bereits die WM in London lief, konnte man am bequemsten auf Chessbomb zwischen Carlsen ς 
Caruana und der Kadetten-WM in Santiago de Compostela hin und her klicken. Spätestens dann, nachdem sich Svenja Butenandt und 
Marius Deuer zu den vorderen Brettern und damit zur Live-Übertragung vorgearbeitet hatten. Einige wenige interessante Szenen ha-
ben wir mitgeschnitten! 
 

http://www.svw.info/images/stories/referate/presse/fernsehen/landesschau-bw/2017-05-16-Landesschau-BW-Aktuell-Marius-Deuer.mp4
http://schachzeitung.svw.info/2017/2017-05.pdf
http://schachzeitung.svw.info/2017/2017-11.pdf
http://schachzeitung.svw.info/2018/2018-01.pdf
http://schachzeitung.svw.info/2018/2018-05.pdf
http://schachzeitung.svw.info/2018/2018-06.pdf
http://schachzeitung.svw.info/2018/2018-07.pdf
http://schachzeitung.svw.info/2018/2018-08.pdf
http://schachzeitung.svw.info/2018/2018-11.pdf
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Sehr sauber, wie Marius das hier zu Ende spielt. Ganz cool 59.d6 und die Birne ist geschält. Doch das richtige Drama kam in der letzten 
Runde. Vor der letzten Runde gab es eine Twitter-aŜƭŘǳƴƎ Ǿƻƴ ŘŜƴ αPerlen vom BodenseeάΣ ƻō aŀǊƛǳǎ 5ŜǳŜǊ ƘŜǳǘŜ ǿƻƘƭ ²ŜƭǘƳŜƛs-
ter werden kann? Doch stattdessen hat er mit einem unachtsamen Bauernzug an der Königsstellung seine Stellung und die ganze Par-
tie ruiniert. Gegen seinen starken Gegner gab es eigentlich keine Hoffnung mehr. Doch Marius dachte gar nicht daran die Flinte ins 
Korn zu werfen, kämpfte und kämpfte und erreichte am Ende tatsächlich noch das kaum mehr für möglich gehaltene Remis und den 
10. Platz. 
 

 
 

https://perlenvombodensee.wordpress.com/
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Jetzt aber noch eine kleine Aufgabe für unsere Leser. Bitte das Diagramm nur kurz anschauen und dann sofort ansagen, wie Marius 
sich hier in der 3. Runde entscheidenden Materialvorteil verschaffte. 
 

Dank eines großartigen Endspurts gelang es der deutschen Teilnehmerin in der U12W, Svenja Butenandt, sogar den 7. Platz in der 
Endabrechnung zu erringen. Dabei musste sie sich von einem schlimmen αǳƴŦƻǊŎŜŘ ŜǊǊƻǊά ƛƴ ŘŜǊ !ƴŦŀƴƎǎǇƘŀǎŜ ŘŜǎ ¢ǳǊƴƛŜǊǎ ŜǊƘƻƭŜƴΦ 
In einem gut stehenden Endspiel war sie mit dem König in der Mitte in ein einzügiges Matt gelaufen. Doch danach folgten klasse Siege. 
In der 11-ten und letzten Runde kam es gegen ihre Gegnerin aus der Mongolei zu dieser Stellung. 
 

 
 

Welchen guten Zug, der bereits zu einem gewissen Vorteil führt, hatte Svenja hier verpasst? Bundesnachwuchstrainer Bernd Vökler 
hat aber am Ende sicher nicht geschimpft, denn dank ihres großartigen Kampfgeistes hat sie die Partie noch gewonnen und sich in der 
11. Runde den 7. Platz verdient! 
 

 
 
 
Hier geben wir noch einen Artikel von der Webseite der Firma Gerling Consulting wieder. 
 

Junges Schachtalent aus Ulm erobert Riga 
 

08.10.2018    von Gerling Consultng.    Marius Deuer hat mit seinen 10 Jahren schon erreicht, wovon andere träumen: Er ist im Früh-
jahr deutscher Vize-Meister im Schach geworden. Eine Haaresbreite fehlte zum Titel, trotzdem hat er sich für die Europa- und Welt-
meisterschaften qualifiziert. Wir unterstützen das junge Schachtalent auf seinem Weg zu internationalen Erfolgen. 
 

Früh übt sich, wer ein Schachtalent werden will 
 

Das Interesse für Schach wurde bei Marius schon extrem früh geweckt. Bereits im Kindergarten interessierte er sich für das Spiel, das 
seine ältere Schwester damals spielte. Er brachte sich die Regeln selbstständig bei und lernte schnell von den älteren Kindern, so dass 
seine Eltern ihn mit 5 Jahren im Schachverein anmeldeten. Neben seinen anderen Hobbies ς wie Fußball spielen, Reisen oder Lesen ς 
bleibt der Fünftklässler seither dem Schach treu. Mittlerweile spielt Marius im Schachclub Weiße Dame Ulm. Das Beste am Schach-
spielen ist für ihn, dass man nur ans Ziel kommt, wenn alle Figuren zusammenarbeiten. 
 

Mit Fleiß und Hingabe zu großen Zielen 
 

https://www.gerlingconsulting.de/schachtalent-erobert-riga/
https://twitter.com/Bodenseeperlen/status/1063023028999725056
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Ganz oben auf der Wunschliste steht für Marius der Titel des Schach-Großmeisters. Außerdem wünscht er sich noch einmal das Privi-
leg zu haben, für die Nationalmannschaft spielen zu dürfen. Das hat ihm bereits in der Vergangenheit sehr viel Spaß bereitet. Aber 
auch abseits des Bretts weiß Marius genau, was er will. Sein Berufswunsch ist Forscher, wo er reisen und neue Dinge entdecken möch-
te. Das liegt für ihn aber noch in weiter Ferne, zunächst liegt sein Fokus auf der Vorbereitung der nächsten Schacherfolge. Dafür trai-
niert er hart: Jeden Tag sitzt er 30 Minuten am Brett. Dazu kommt einmal wöchentlich intensives Einzeltraining und anschließend 
Training im Verein von insgesamt 4 Stunden. Vor Meisterschaften wird die Frequenz nochmal erhöht. Intensivtrainings von drei bis 
vier Tagen sind vor wichtigen Turnieren üblich. Dabei bereiten z.B. die Landesverbände auf die jeweilige Landesmeisterschaft vor. 
Beim Talentstützpunkt Stuttgart werden die Teilnehmer für den Landeskader trainiert. Wie beim Schach üblich, schaut sich Marius von 
guten Spielern Taktiken ab, um diese zu verinnerlichen. Ganz nach dem Motto: Von den Besten lernen! 
 

Begeistert und enthusiastisch erzählt er von seinen Erlebnissen auf verschiedenen Turnieren. Wie vor kurzem in Lettland, wo in Riga 
die Europäische Jugendmeisterschaft stattfand. Es war sein erstes großes, internationales Turnier, auf dem er sich alleine behaupten 
musste. Das war für Marius sehr aufregend und ein Teil davon zu sein war das Tollste für ihn. Die Verständigung mit den Teilnehmern 
aus den anderen Nationen gestaltete sich etwas schwierig. Den Schach-Jargon haben aber alle Kids verinnerlicht. Insgesamt 137 Teil-
nehmer der Altersklasse U10 aus ganz Europa traten in der lettischen Hauptstadt an. Im Zwischenbericht des Vereins heißt es: 
 

αNoch nie war ein Jugendspieler des SC Weiße Dame Ulm so erfolgreich gewesen. Umso gebannter sind nun alle Blicke nach Riga ge-
richtet. Nach einer Niederlage in der 1. Runde kletterte Marius Deuer mit drei Siegen in Folge auf den 27. Platz.άΦ  
 

Doch die Konkurrenz war stark: Bei vielen der osteuropäischen Gegnern ist es üblich, zum Trainieren sogar von der Schule befreit zu 
werden. Das junge Schachtalent musste sich insgesamt gegen neun Teilnehmer aus acht Nationen behaupten. Wenn man das be-
denkt, ist seine Platzierung im oberen Drittel eine stolze Leistung. Der ehrgeizige Marius ist damit halbwegs zufrieden und schätzt die 
gewonnene Erfahrung, hätte aber trotzdem etwas mehr gewollt. Sein Vater schrieb im Nachbericht: 
 

αViermal holte er den Punkt, zweimal endete es Remis und dreimal musste er sich geschlagen geben. So bleiben am Ende 5 Punkte und 
jede Menge Erfahrungen, die man bei diesem Turnier sammeln konnteΦάΦ 
 

Wie läuft so ein internationales Turnier ab? 
 

Anders als er es von deutschen Meisterschaften kennt, war das Verhalten und der Umgangston unter den Teilnehmern hier sehr fried-
lich und harmonisch. Ein paar deutsche Kandidaten kannte Marius schon, da sie zusammen trainiert wurden und zum Teil eine richtige 
Freundschaft entstanden ist. Man gönnt sich den Sieg und freut sich für den anderen. Beim Turnier selbst herrscht zunächst große An-
spannung. Der riesige Saal mit den vielen Schachbrettern bietet einen beeindruckenden Anblick. Aufgrund der vielen Zuschauer und 
Spieler herrscht Unruhe, die der 10-jährige aber schnell ausblenden kann. Sobald er am Brett sitzt, ist das Sprechen verboten. Die Auf-
regung weicht der vollen Konzentration und es geht nur noch um die Partie. 
 

Ausblick ς Nach der EM ist vor der WM! 
 

Viel Zeit zum Feiern oder Verschnaufen bleibt Marius nicht. Der junge Stratege muss im Moment erneut unter Beweis stellen, dass er 
zu den Besten gehört. Aktuell spielt der 10-jährige auf der Ländermeisterschaft in Würzburg. Dort tritt er im Team mit Vereinskollegen 
für Württemberg an. Wir sind gespannt, wie er sich dort schlagen wird und drücken ihm die Daumen! Im November wird es dann rich-
tig spannend: Marius fährt auf die Weltmeisterschaft nach Spanien. Neben dem jungen Profi freut sich auch seine Mutter schon riesig 
auf das spannende Event, das ohne Frage ein großes Abenteuer wird. Wir unterstützen Marius und seine Familie, weil es uns am Her-
zen liegt, junge Talente aus der Region zu fördern. 
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²ƛǊ ŦǊŜǳŜƴ ǳƴǎ ŘƛŜ ŦƻƭƎŜƴŘŜƴ ½ŜƛƭŜƴ ǾŜǊǀŦŦŜƴǘƭƛŎƘŜƴ Ȋǳ ŘǸǊŦŜƴΣ ŘƛŜ aŀǊƛǳǎΨ aǳǘǘŜǊ ŀƴ 9ƭƳŀǊ .ǊŀƛƎ ƎŜǊƛŎƘǘŜǘ ƘŀǘǘŜΦ {ƛŜ ǾŜǊƳƛǘǘeln 
wunderbar die Vorfreude auf das phantastische Ereignis in Santiago, auf die Weltmeisterschaft und auf eine Stimmung voller Er-
wartungen: 
 

Am Flughafen Frankfurt trafen wir auf die Deutsche Delegation, von Madrid nach Santiago de Compostela waren dann schon viele Na-
tionen im selben Flieger versammelt - eine tolle Atmosphäre und viel Vorfreude. 
 

Marius spielte in den ersten Runden souverän gegen schwächere Gegner. Aber was dann kam hatte keiner erwartet: Von Runde 3 an 
hatte er es nur noch mit stärkeren Gegnern zu tun und spielte durchgehend am Livebrett, dabei einmal auch an Brett 1 und mehrfach 
gegen Spieler mit einer ELO über 2000. Unter anderem schlug er den deutschen Meister, den englischen Meister und spielte gegen 
den Europameister Remis. 
 

Besonders stark war die Konkurrenz aus China und Russland, aber auch hier gelangen gute Partien. In der letzten Partie, die von vielen 
schon verloren geglaubt war, hielt Marius die Stellung Remis und gelangte damit auf Platz 10 - also unter die Top Ten der Welt. Damit 
übertraf er die eigenen Erwartungen und die der Trainer - Marius war glücklich. 
 

Dank gebührt seinem Heim- und Vereinstrainer Johannes Bathray, der unzählige Stunden in Marius investierte, Wolgang Pajeken, der 
ihn während des Turniers betreute und psychologisch so stark machte, dass er auch in schwierigen Situationen stand hielt, seinem 
Sponsor IT Gerling Consulting aus Ulm und unzähligen Freunden, die zuhause mitfieberten und Daumen drückten. 
 

 

   
 
 
 
 

22.11.2018  Schwäbische Zeitung (Lokalausgabe Bad Waldsee) auf {ŜƛǘŜ мфΥ   αaŀǊƛǳǎ 5ŜǳŜǊ ŜǊǎǇƛŜƭǘ tƭŀǘȊ мл ōŜƛ {ŎƘŀŎƘ-²aά 
19.11.2018  Chessbase:  Fazit der Kadettenweltmeisterschaft 
16.11.2018  Chessbase:  Kadettenweltmeisterschaften: Svenja Butenandt und Marius Deuer beste Deutsche 
 
  

http://www.svw.info/images/stories/referate/presse/pressespiegel/2018/SCW-BWS-2018-11-22-Seite19ext.pdf
https://de.chessbase.com/post/fazit-der-kadettenweltmeisterschaft
https://de.chessbase.com/post/kadettenweltmeisterschaften-svenja-butenandt-und-marius-deuer-beste-deutsche
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Nachruf auf einen unvergleichlichen Schachsportfreund  
 

 

Nachruf 
 

Der Schachverband Württemberg trauert um 
 

Hajo Gnirk 
 

* 29.06.1942              Ϟ 30.10.2018 
 

12.11.1999  Verleihung des Bundesverdienstkreuzes am Bande 

 

 
 

  
 

 

04.11.2018    von Hanno Dürr.      Mit Hajo ist eine Ikone des ehrenamtlichen Schachsports von uns gegangen, dem Schach in Würt-
temberg und im Deutschen Schachbund viel zu verdanken hat. Sein ganzes Leben lang spielte und förderte er Schachspiel und vor al-
lem Schachsport; beginnend im Raum Frankfurt/Offenbach. und dem Hessischen Schachbund. Ab 1971 im Schachverband Württem-
berg als ihn sein Berufsweg in ein Lehramt an der Pädagogischen Hochschule in Reutlingen führte. Als diese nach Schwäbisch Gmünd 
verlegt wurde fand er dort seine neue Heimat. 
 

In jungen Jahren halfen ihm mitfühlende Mitmenschen seinen Weg zu finden und zu gehen; darunter offenbar etliche Schachsport-
freunde. So hat sich CAISSA für immer in sein Herz geschlichen. Er hat es ihr durch jahrzehntelange Opfer an Zeit und Engagement ver-
golten. Er praktizierte nicht nur alle bekannten Spielarten des Schachs selbst, er kümmerte sich auch um früher wenig beachtete Ziel-
gruppen und kreierte ihnen geeignete Turnierformen. Dabei vergaß er nicht die organisatorische Vorbereitung und die Qualifizierung 
der ehrenamtlichen Helfer. Ein Beispiel ist die Beteiligung von Schachgruppen in Vollzugsanstalten oder Behindertenheimen an Mann-
schaftskämpfen; ein anderes Beispiel ist Seniorenschachsport generell und speziell ein DWZ-Gruppen-Runden-Turnier im Hotel Anker 
in Simmersfeld (Schwarzwald) oder das EVA-Turnier in Loßburg (f. Europäische Veteranen und Amazonen). Fernschach war auch eines 
seiner Hobbies.  
 

Im Schachverband Württemberg kennen ihn noch viele als Verbandsspielleiter und Senioren-Referent und natürlich als Leiter der 
2.Bundesliga-Süd. Weniger bekannt ist wohl, dass er ein Mitbegründer des bekannten Staufer-Opens in Schwäbisch Gmünd war. Zuvor 
hatte er sich als Kreis- und Bezirksspielleiter (insbesondere in NF und OA) eingebracht. Als gelernter Mathematiker strebte er immer 
eindeutige Lösungen an, halbe Sachen waren nicht sein Ding. Das ging nicht ohne Reibungsverluste mit vorhandenen Funktionsträgern 
oder Mitarbeitern ab. Schachspieler sind halt in der Regel eher Einzelkämpfer und weniger teamfähig. 
 

Unser großer Dank soll ihm nachwehen und auch seiner Familie gelten, die wohl oft in die zweite Reihe gestellt wurde. Einen Tag vor 
Halloween zog es ihn in den Schachhimmel. Dort klopfte er gewiss bei Caissa an die Tür, und als sie öffnete rief er: αtrick or treat!ά Und 
jetzt darf er wohl ein Schachturnier zwischen Himmel und Hölle ausrichten. 
 

Armin Winkler (SVW-Präsident)                      Hanno Dürr (SVW Ehrenpräsident) 
                  
Hajo Gnirks Stationen im SVW: 
 

1971-1981 Kreis-Spielleiter RT/TÜ in NF 
1971-1977 Kreis-Jugendleiter RT/TÜ 
1977-1987 Bezirks-Spielleiter NF 
1981-1985 Schriftführer im SVW-Präsidium und kommissarisch Pressewart 
1981-1985 bis 1983 kommissarisch dann gewählter SVW-Pressewart 
1985-1997 Verbands-Spielleiter im SVW und Mitglied der Bundesspielkommission 
1989-2015 Leiter der offenen Württ. Seniorenschachmeisterschaften (Ellwangen + FDS) 
1989-1995 Vorsitzender Bezirksschiedsgericht OA und Ref. für Ausbildung OA, darunter Leitung von 6 verbandsoffenen Lehrgän-

gen zur Turnierleiter-Lizenz 
1997-2015 SVW Referent für Seniorenschach 
 

http://www.svw.info/137-svw/13853-nachruf-auf-einen-unvergleichlichen-schachsportfreund
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Von links nach rechts: Thomas Wiedmann, Armin Dorner, Hajo Gnirk, Armin Winkler. Das Foto wurde am 13.06.2015 beim Verbands-
tag in Geislingen (Zollernalb-Kreis) vom Pressereferenten aufgenommen. In seinem Bericht zu diesem Verbandstag ƘŜƛǖǘ ŜǎΥ αHajo 
Gnirk, zuletzt Seniorenreferent, ehedem Vorgänger von Thomas Wiedmann, hatte seine Aufgaben eigentlich im Laufe des Jahres be-
reits an Bernhard Krüger (SC Grunbach) kommissarisch abgegeben. Bei ihm ist es ebenfalls nicht einfach mit dem Danke sagen, denn 
die Goldene Ehrennadel des Verbandes hat Hajo Gnirk schon Mitte der 1990-er Jahre erhalten!άΦ 
 

 

Das Foto links wurde am 16.05.2015 von Louisa Nitsche beim Bun-
deskongress des Deutschen Schachbunds in Halberstadt aufge-
nommen. Hajo Gnirk erhält eine Ehrung durch den DSB-Vizepräsi-
denten Joachim Gries für die Staffelleitung der 2. Bundesliga Süd. 

 
 

Der Kommentar des württembergischen Meisters von 1962 und 1966 im Schach-Ticker: 
 

  

http://www.svw.info/referate/presse-und-oeffentlichkeitsarbeit/10793-verbandstag-2015-in-geislingen-zollernalb
https://www.schachbund.de/kongress2015/articles/kongress2015.html
https://www.schachbund.de/kongress2015/articles/kongress2015.html
https://www.chess-international.de/archive/97951#comments
https://www.chess-international.de/archive/97951


                           Newsletter Württemberg Nr. 12  Dezember 2018         18                                                 

 

An alle Mannschaften der Oberligasaison 2018/2019 
an alle Vereine im SVW 
 

Ausrichter für zentrale Schlussrunde gesucht! 
 

06.10.2018    von Carsten Karthaus.     Liebe Schachfreunde und Schachfreundinnen, auf der letzten Verbandsspielausschusssitzung 
haben wir beschlossen 2019 wieder die letzte Runde als zentrale Schlussrunde auszutragen. Der Termin hierfür ist der 07.04.2019. 
 

Wir sind sehr daran interessiert gemeinsam mit einem von Euch diese zentrale Endrunde auszurichten und möchten euch hierfür ent-
gegenkommen. Nachfolgend findet Ihr unsere Anforderungen. Ich möchte bereits jetzt erwähnen, dass uns das Stattfinden der zentra-
len Endrunde sehr wichtig ist und wir daher bei den Anforderungen und unserer finanziellen Unterstützung verhandlungsbereit sind, 
um dieses Event möglich zu machen. Ich möchte damit sagen, dass auch, wenn nicht alle Anforderungen perfekt erfüllt sind, wir einen 
Weg finden wollen, dass es eine zentrale Endrunde gibt. 
 

Wir möchten uns mit der Oberliga an den Spielbedingungen der ersten Bundesliga orientieren. Das Ziel ist den Spielern, also den 
Oberligamannschaften bestmögliche Rahmenbedingungen für die Ausübung des Schachsports zu schaffen. Da sich bisher noch keine 
Ausrichter beworben haben, suchen wir dringend einen Ausrichter und gehen in eine Zweite Ausrichterbewerbungsphase. Bitte mel-
det euch bis zum 01.11.2018 beim Verbandsspielausschuss (carsten.karthaus@svw.info) Dazwischen finden ggf. Besichtigungen der 
Veranstaltungsorte durch den Verbandsspielleiter statt und bei mehreren Bewerbungen erfolgt die Auswahl des Ausrichters durch den 
Verbandsspielausschuss. 
 

Im Wesentlichen stellt der Ausrichter: 

¶ 5ƛŜ wŅǳƳƭƛŎƘƪŜƛǘŜƴ ȊǳǊ ±ŜǊŦǸƎǳƴƎΤ 

¶ ¦ƴǘŜǊǎǘǸǘȊǳƴƎ ōŜƛƳ !ǳŦ- ǳƴŘ !ōōŀǳΤ 

¶ ¦ƴǘŜǊǎǘǸǘȊǳƴƎ ōŜƛ ŘŜǊ mŦŦŜƴǘƭƛŎƘƪŜƛǘǎŀǊōŜƛǘΣ ƛƳ ŜƛƎŜƴŜƴ LƴǘŜǊŜǎǎŜΤ 

¶ 5ƛŜ ±ŜǊǇŦƭŜƎǳƴƎ Ƴƛǘ 9ǎǎŜƴ ǳƴŘ DŜǘǊŅƴƪŜƴΦ 
 

Bei Fragen, Fristverlängerungen, Anregungen oder Detailabstimmungen zu eurer Planung stehe ich euch gerne zur Verfügung. Bitte 
kommt bei Fragen ganz offen auf uns zu. Ich hoffe sehr, dass sich mindestens ein Verein von Euch für die Ausrichtung bewirbt. Ich 
freue mich sehr darauf.  
 

Mit schachlichem Gruß  
Carsten Karthaus (SVW-Verbandsspielleiter) 
 

Der SVW übernimmt / bietet: 

¶ ŘƛŜ YƻǎǘŜƴ ŦǸǊ {ŎƘƛŜŘǎǊƛŎƘǘŜǊ ǾƻǊ hǊǘΦ 

¶ ŘƛŜ ¢ǳǊƴƛŜǊƭŜƛǘǳƴƎΦ 

¶ ŜƛƴŜƴ ½ǳǎŎƘǳǎǎ ƛƴ !ōƘŅƴƎƛƎƪŜƛǘ ŘŜǊ YƻǎǘŜƴ ŦǸǊ {ŀŀƭ-κIŀƭƭŜƴƳƛŜǘŜΦ 5ŜǊ ½ǳǎŎƘǳǎǎ ƛǎǘ ±ŜǊƘŀƴŘƭǳƴƎǎǎŀŎƘŜ ǳƴŘ ǾƻƳ !ƴƎŜōƻǘ ŘŜǎ 
!ǳǎǊƛŎƘǘŜǊǎ ŀōƘŅƴƎƛƎΦ ²ƛǊ ōƛŜǘŜƴ ŀƭǎ ±ŜǊƘŀƴŘƭǳƴƎǎōŀǎƛǎ ŜƛƴŜƴ ½ǳǎŎƘǳǎǎ ƛƴ IǀƘŜ ōƛǎ Ȋǳ оллΣлл ϵΦ 

¶ Řŀǎ ±ŜǊōŀƴŘǎǎǇƛŜƭƳŀǘŜǊƛŀƭ ǳƴŘ ŘƛŜ hǊƎŀƴƛǎŀǘƛƻƴ ŘŜǊ .ǊŜǘǘŜǊ ŦǸǊ ŘƛŜ [ƛǾŜǸōŜǊǘǊŀƎǳƴƎΦ 

¶ ŘƛŜ ±ŜǊǀŦŦŜƴǘƭƛŎƘǳƴƎ Ǿƻƴ ǾƻǊƎŜŦŜǊǘƛƎǘŜƴ ¢ŜȄǘŜƴ ǳƴŘ .ƛƭŘŜǊƴ ŀǳŦ {ŜƛǘŜƴ ŘŜǎ {±² ǳƴŘ ŘŜƳ ±ŜǊƪǸƴŘƛƎǳƴƎǎƻǊƎŀƴ ŘŜǎ {±²Φ 

¶ ŘƛŜ «ōŜǊǘǊŀƎǳƴƎ ŘŜǊ [ƛǾŜǇŀǊǘƛŜƴ ƛƳ bŜǘȊ ŀǳŦ {ŜƛǘŜƴ ŘŜǎ {±² ƻŘŜǊ ŜƛƴŜǎ ƪƻƳƳŜǊȊƛŜƭƭŜƴ !ƴōƛŜǘŜǊǎΦ 

¶ ¦ƴǘŜǊǎǘǸǘȊǳƴƎ Ȋǳ YƻƴǘŀƪǘŜƴ ŘŜǊ ǸōŜǊǊŜƎƛƻƴŀƭŜƴ tǊŜǎǎŜΦ 

¶ ŘƛŜ .ŜǘǊŜǳǳƴƎ ŜƛƴŜǎ LƴŦƻǊƳŀǘƛƻƴǎǎǘŀƴŘŜǎ ǸōŜǊ ŘŜƴ {±²Φ 

¶ ŘƛŜ YƻǎǘŜƴ ŦǸǊ ŘƛŜ [ƛǾŜǇŀǊǘƛŜƪƻƳƳŜƴǘƛŜǊǳƴƎ ǳƴŘ ŘƛŜ «ōŜǊǘǊŀƎǳƴƎ ƛƴǎ LƴǘŜǊƴŜǘΦ 

¶ ŘƛŜ YƻǎǘŜƴ ŦǸǊ ŘƛŜ [ƛǾŜǇŀǊǘƛŜǸōŜǊǘǊŀƎǳƴƎΦ 

¶ ŜƛƴŜ CŀƘƴŜ ŘŜǎ {±² ŦǸǊ ŜƛƴŜƴ CŀƘƴŜƴƳŀǎǘΦ 

¶ н .ŜŀŎƘŦƭŀƎǎ ŦǸǊ ŘƛŜ IŀƭƭŜΦ 
 

Generell gilt:  

¶ 5ŜǊ 9ƛƴǘǊƛǘǘ ǳƴŘ ŀƭƭŜ 9ƛƴƴŀƘƳŜƴ ǾŜǊōƭŜƛōŜƴ ōŜƛƳ ŀǳǎǊƛŎƘǘŜƴŘŜƴ ±ŜǊŜƛƴΦ 

¶ 5ŜǊ ±ŜǊŜƛƴ ƛǎǘ ŦǊŜƛ ƛƴ ŘŜǊ DŜǎǘŀƭǘǳƴƎ ŘŜǎ wŀƘƳŜƴǇǊƻƎǊŀƳƳǎΦ 
 
Wir stellen folgende Anforderungen an den Ausrichter einer zentralen Endrunde der Oberliga Württemberg 
  

1. !ƴŦƻǊŘŜǊǳƴƎŜƴ ŀƴ ŘŜƴ {ǇƛŜƭōŜǊŜƛŎƘ ŜǊƎŜōŜƴ ǎƛŎƘ ŀǳǎ ŘŜǊ ¢h ŘŜǊ мΦ .ǳƴŘŜǎƭƛƎŀ 
a. {ǇƛŜƭōŜǊŜƛŎƘ ŦǸǊ р aŀƴƴǎŎƘŀŦǘǎƪŅƳǇŦŜ ł у .ǊŜǘǘŜǊ Ґ пл .ǊŜǘǘŜǊΦ 

i. 5ŀǎ {ǇƛŜƭƭƻƪŀƭ Ƴǳǎǎ ŜƛƴŜ ŀǳǎǊŜƛŎƘŜƴŘŜ DǊǀǖŜ ƘŀōŜƴΤ ŘƛŜ 5ŜŎƪŜƴƘǀƘŜ Ƴǳǎǎ ƳƛƴŘŜǎǘŜƴǎ нΣпл Ƴ ōŜǘǊŀƎŜƴΦ 
5ƛŜ {ǇƛŜƭŦƭŅŎƘŜ ŘŀǊŦ ƴƛŎƘǘ ƎŜǘŜƛƭǘ ǎŜƛƴΦ 

ii. 5ƛŜ {ǇƛŜƭŦƭŅŎƘŜ ǎƻƭƭ ŎŀΦ оул-плл Ƴ
н
 ōŜǘǊŀƎŜƴΦ ½ǿƛǎŎƘŜƴ ŘŜƴ .ǊŜǘǘŜǊƴ ƛǎǘ ƎŜƴǸƎŜƴŘ .ŜǿŜƎǳƴƎǎŦǊŜƛƘŜƛǘ ŦǸǊ 

{ǇƛŜƭŜǊ ǳƴŘ {ŎƘƛŜŘǎǊƛŎƘǘŜǊ ǾƻǊȊǳǎŜƘŜƴΦ 
iii. 5ŜǊ {ǇƛŜƭǎŀŀƭ Ƴǳǎǎ Ǝǳǘ ōŜƭǸŦǘŜǘ ǳƴŘ ƎƎŦΦ ŀǳǎǊŜƛŎƘŜƴŘ ōŜƘŜƛȊǘ ǎŜƛƴΦ 5ƛŜ ¢ŜƳǇŜǊŀǘǳǊ Ƴǳǎǎ ȊǿƛǎŎƘŜƴ нл ǳƴŘ 
ноϲ / ƭƛŜƎŜƴΦ CǸǊ ŜƛƴŜ ŀǳǎǊŜƛŎƘŜƴŘŜ [ǸŦǘǳƴƎ ƻƘƴŜ ½ǳƎ ƛǎǘ {ƻǊƎŜ Ȋǳ ǘǊŀƎŜƴΦ 9ƛƴŜ YƭƛƳŀŀƴƭŀƎŜ ȊǳǊ YǸƘƭǳƴƎ ŘŜǎ 
wŀǳƳŜǎ ŀƴ ƘŜƛǖŜƴ ¢ŀƎŜƴ ǎƻƭƭ ǾƻǊƘŀƴŘŜƴ ǎŜƛƴΦ 

iv. 5ƛŜ {ǇƛŜƭǘƛǎŎƘŜ ƳǸǎǎŜƴ ŀǳǎǊŜƛŎƘŜƴŘ ōŜƭŜǳŎƘǘŜǘ ǎŜƛƴΤ ŘƛŜ [ƛŎƘǘǉǳŜƭƭŜƴ ŘǸǊŦŜƴ ƴƛŎƘǘ ōƭŜƴŘŜƴΦ .Ŝƛ ƘƻƘŜƴ 
ƎǊƻǖŜƴ CŜƴǎǘŜǊƴ ǎƻƭƭǘŜƴ ŘƛŜǎŜ ƛŘŜŀƭŜǊǿŜƛǎŜ ŀǳŦ ŘŜǊ {ŎƘŀǘǘŜƴǎŜƛǘŜ ƭƛŜƎŜƴΦ 

http://www.svw.info/137-svw/13781-ausrichter-fuer-zentrale-endrunde-gesucht
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v. LƳ {ǇƛŜƭǎŀŀƭ Ƴǳǎǎ wǳƘŜ ƘŜǊǊǎŎƘŜƴΦ 9ǎ ŘǸǊŦŜƴ ƪŜƛƴŜ ǎǘǀǊŜƴŘŜƴ DŜǊŅǳǎŎƘŜ Ǿƻƴ ŀǳǖŜƴ ǳƴŘ ŀǳǎ bŜōŜƴǊŅǳƳŜƴ 
ŜƛƴŘǊƛƴƎŜƴΦ 5ŜǊ !ǳǎǊƛŎƘǘŜǊ Ƙŀǘ ŦǸǊ wǳƘŜ ƛƳ ½ǳǎŎƘŀǳŜǊōŜǊŜƛŎƘ Ȋǳ ǎƻǊƎŜƴΦ 

vi. CǸǊ ŘƛŜ {ǇƛŜƭŜǊ ǳƴŘ {ŎƘƛŜŘǎǊƛŎƘǘŜǊ ǎƛƴŘ ŀǳǎǊŜƛŎƘŜƴŘ ǎŀǳōŜǊŜ ¢ƻƛƭŜǘǘŜƴǊŅǳƳŜ ŦǸǊ aŅƴƴŜǊ ǳƴŘ CǊŀǳŜƴ 
ǾƻǊȊǳǎŜƘŜƴΦ 

vii. CǸǊ ƧŜŘŜǎ .ǊŜǘǘ ƛǎǘ Ŝƛƴ ǎŜǇŀǊŀǘŜǊ ¢ƛǎŎƘ Ǿƻƴ ƳƛƴŘŜǎǘŜƴǎ мΣнл Ƴ Ȅ лΣул Ƴ ǾƻǊȊǳǎŜƘŜƴΦ 9Ǌ ǎƻƭƭ ƴƛŎƘǘ ǘƛŜŦŜǊ ŀƭǎ фл 
ŎƳ ǎŜƛƴΦ CǸǊ ƧŜŘŜƴ {ǇƛŜƭŜǊ ƛǎǘ Ŝƛƴ ǎǘŀƴŘ- ǳƴŘ ƪƛǇǇǎƛŎƘŜǊŜǊ {ǘǳƘƭ ƛƴ ǇŀǎǎŜƴŘŜǊ DǊǀǖŜ ǾƻǊȊǳǎŜƘŜƴΦ 

viii. CǸǊ ƧŜŘŜƴ {ŎƘƛŜŘǎǊƛŎƘǘŜǊ ƛǎǘ Ŝƛƴ ¢ƛǎŎƘ Ǿƻƴ ƳƛƴŘŜǎǘŜƴǎ мΣнл Ƴ Ȅ лΣул Ƴ ǾƻǊƘŀƴŘŜƴΦ !Ƴ ¢ƛǎŎƘ ƛǎǘ Ŝƛƴ 
{ǘǊƻƳŀƴǎŎƘƭǳǎǎ ŦǸǊ Ŝƛƴ ŜǾǘƭΦ bƻǘŜōƻƻƪ ǾƻǊȊǳƘŀƭǘŜƴΦ ½ǳƳ ¢ƛǎŎƘ ƛǎǘ Ŝƛƴ ǎǘŀƴŘ- ǳƴŘ ƪƛǇǇǎƛŎƘŜǊŜǊ {ǘǳƘƭ ƛƴ 
ǇŀǎǎŜƴŘŜǊ DǊǀǖŜ ǾƻǊȊǳǎŜƘŜƴΦ 

ix. ²ŅƘǊŜƴŘ ŘŜǊ ²ŜǘǘƪŅƳǇŦŜ ŘǸǊŦŜƴ ƛƳ {ǇƛŜƭǎŀŀƭ ƪŜƛƴŜ aŀƴƴǎŎƘŀŦǘǎƪŅƳǇŦŜ ŀƴŘŜǊŜǊ {ǇƛŜƭƪƭŀǎǎŜƴ ǎǘŀǘǘŦƛƴŘŜƴΣ 
Ŝǎ ǎŜƛ ŘŜƴƴ ŘƛŜǎ ǿƛǊŘ Ǿƻƴ ŘŜǊ {ǇƛŜƭƭŜƛǘǳƴƎ ƎŜƴŜƘƳƛƎǘΦ 

x. 5ŜǊ {ǇƛŜƭōŜǊŜƛŎƘ Ƴǳǎǎ ōŀǊǊƛŜǊŜŦǊŜƛ ȊǳƎŅƴƎƭƛŎƘ ǎŜƛƴΦ 
 

b. 5ŀǎ {ǇƛŜƭƳŀǘŜǊƛŀƭ ǿƛǊŘ ǾƻƳ {±² ōŜǊŜƛǘƎŜǎǘŜƭƭǘΦ 
c. tŀǊǘƛŜŦƻǊƳǳƭŀǊŜ ό!р Ƴƛǘ tƭŀǘȊ ŦǸǊ пл ƻŘŜǊ сл ½ǸƎŜύ ǳƴŘ ŜƛƴƘŜƛǘƭƛŎƘŜƴ {ŎƘǊŜƛōǳƴǘŜǊƭŀƎŜƴ ƳǸǎǎŜƴ ǾƻƳ !ǳǎǊƛŎƘǘŜǊ ȊǳǊ 
±ŜǊŦǸƎǳƴƎ ƎŜǎǘŜƭƭǘ ǿŜǊŘŜƴΦ 

d. CǸǊ ŘŜƴ !ƴŀƭȅǎŜ- κ CǊŜƛȊŜƛǘōŜǊŜƛŎƘ Ƴǳǎǎ ŘŜǊ !ǳǎǊƛŎƘǘŜǊ {ǇƛŜƭƳŀǘŜǊƛŀƭ ōŜǊŜƛǘǎǘŜƭƭŜƴΦ 
 

2. !ƴŀƭȅǎŜōŜǊŜƛŎƘ ǳƴŘ ½ǳǎŎƘŀǳŜǊōŜǊŜƛŎƘΥ 
a. 5ŜǊ {ǇƛŜƭōŜǊŜƛŎƘ Ƴǳǎǎ ƪƭŀǊ ǾƻƳ ½ǳǎŎƘŀǳŜǊōŜǊŜƛŎƘΣ ȊΦ.Φ ŘǳǊŎƘ tŜǊǎƻƴŜƴƭŜƛǘǎȅǎǘŜƳŜ ƎŜǘǊŜƴƴǘ ǎŜƛƴΦ 5ŀǎ ŘƛǊŜƪǘŜ 
!ƴǎŎƘŀǳŜƴ ŘŜǊ tŀǊǘƛŜƴ Ƴǳǎǎ ƳǀƎƭƛŎƘ ǎŜƛƴΦ 

b. 5ŜǊ !ƴŀƭȅǎŜōŜǊŜƛŎƘ Ƴǳǎǎ ǊŅǳƳƭƛŎƘ ƎŜǘǊŜƴƴǘ ǎŜƛƴ ǾƻƳ {ǇƛŜƭōŜǊŜƛŎƘ ǳƴŘ ŘŜƳ ²ŜƎ Ȋǳ ŘŜƴ ¢ƻƛƭŜǘǘŜƴΦ LƳ !ƴŀƭȅǎŜōŜǊŜƛŎƘ 
ƳǸǎǎŜƴ ƳƛƴŘΦ мл .ǊŜǘǘŜǊ ǾƻǊƘŀƴŘŜƴ ǎŜƛƴΦ 

c. LƳ !ƴŀƭȅǎŜōŜǊŜƛŎƘ ƪŀƴƴ ŀǳŎƘ ŘƛŜ «ōŜǊǘǊŀƎǳƴƎ ŘŜǊ [ƛǾŜǇŀǊǘƛŜƴ ƻŘŜǊ ŘƛŜ YƻƳƳŜƴǘƛŜǊǳƴƎ ŜǊŦƻƭƎŜƴΦ 5ŜǊ 
YƻƳƳŜƴǘŀǘƻǊŜƴǊŀǳƳ ŘŀǊŦ ƴƛŎƘǘ ŀǳŦ ŘŜƳ ²ŜƎ Ȋǳ ŘŜƴ ¢ƻƛƭŜǘǘŜƴ ƭƛŜƎŜƴΣ ǎƻŘŀǎǎ {ǇƛŜƭŜǊ ŘƛŜǎŜ ƴǳǘȊŜƴ ƪǀƴƴŜƴΣ ƻƘƴŜ ŀƳ 
YƻƳƳŜƴǘŀǘƻǊŜƴǊŀǳƳ ǾƻǊōŜƛ Ȋǳ ƳǸǎǎŜƴΦ 

d. !ǳǖŜǊƘŀƭō ŘŜǎ {ǇƛŜƭōŜǊŜƛŎƘǎ ǎƻƭƭǘŜ Ŝƛƴ tƭŀǘȊ ŦǸǊ ŜƛƴŜƴ ƪƭŜƛƴŜƴ LƴŦƻǊƳŀǘƛƻƴǎǎǘŀƴŘ ŘŜǎ {±² ȊǳǊ ±ŜǊŦǸƎǳƴƎ ǎǘŜƘŜƴΦ 
e. 5ƛŜ DŜǊŅǳǎŎƘƪǳƭƛǎǎŜ ŀǳǎ ŘŜƳ ½ǳǎŎƘŀǳŜǊ- ǳƴŘ !ƴŀƭȅǎŜōŜǊŜƛŎƘ ǎƻƭƭ ƴƛŎƘǘ ƛƴ ŘŜƴ {ǇƛŜƭōŜǊŜƛŎƘ ŘǊƛƴƎŜƴΦ 

 

3. hǊƎŀƴƛǎŀǘƛƻƴ ǳƴŘ ¢ǳǊƴƛŜǊǾŜǊƭŀǳŦΥ 
a. LƳ {ǇƛŜƭǎŀŀƭ ǎƛƴŘ {ǘŜƭƭǿŅƴŘŜ ǾƻƳ !ǳǎǊƛŎƘǘŜǊ ŀǳŦȊǳǎǘŜƭƭŜƴ όƳƛƴŘΦ н ƴƻǘǿŜƴŘƛƎ ƻŘŜǊ Ŝƛƴ .ŜŀƳŜǊ ǳƳ ŘƛŜ 9ǊƎŜōƴƛǎǎŜ 
ŀƴȊǳȊŜƛƎŜƴύΦ 

b. !ǳŦǎǘŜƭƭŜƴ ǳƴŘ ǾƻǊōŜǊŜƛǘŜƴ Ǿƻƴ ¢ƛǎŎƘƪŅǊǘŎƘŜƴ Ƴƛǘ ŘŜƴ bŀƳŜƴ ŘŜǊ {ǇƛŜƭŜǊΦ 
c. 5ƛŜ aŀƴƴǎŎƘŀŦǘǎƪŅƳǇŦŜ ǎƻƭƭŜƴ ŘǳǊŎƘ YŀǊǘŜƴ ŜǊǎƛŎƘǘƭƛŎƘ ǿŜǊŘŜƴΦ 
d. 5ŜǊ !ǳǎǊƛŎƘǘŜǊ ǎǘŜƭƭǘ IŜƭŦŜǊ όм-нύ ŦǸǊ ŘŜƴ !ǳŦōŀǳ ŘŜǎ {ǇƛŜƭƳŀǘŜǊƛŀƭǎΣ ŘŜǊ [ƛǾŜǇŀǊǘƛŜǸōŜǊǘǊŀƎǳƴƎ ǳƴŘ 
[ƛǾŜƪƻƳƳŜƴǘƛŜǊǳƴƎΦ 

e. 5ŜǊ !ǳŦōŀǳ ŘŜǊ [ƛǾŜǇŀǊǘƛŜǸōŜǊǘǊŀƎǳƴƎ ŜǊŦƻƭƎǘ ŀƳ ±ƻǊǘŀƎΦ 
 

4. 5ŜǊ !ǳǎǊƛŎƘǘŜǊ ǎǘŜƭƭǘ ŘƛŜ wŅǳƳƭƛŎƘƪŜƛǘŜƴΥ 
a. 5ŀȊǳ ƎŜƘǀǊŜƴ {ǇƛŜƭōŜǊŜƛŎƘΣ !ƴŀƭȅǎŜōŜǊŜƛŎƘ ǳƴŘ ½ǳǎŎƘŀǳŜǊōŜǊŜƛŎƘΦ 
b. 5ŀȊǳ ƎŜƘǀǊŜƴ ¢ƻƛƭŜǘǘŜƴ ŦǸǊ aŅƴƴŜǊ ǳƴŘ CǊŀǳŜƴΦ ²ǸƴǎŎƘŜƴǎǿŜǊǘ ǿŅǊŜƴ ƎŜǘǊŜƴƴǘŜ ½ǳǎŎƘŀǳŜǊ- ǳƴŘ {ǇƛŜƭŜǊǘƻƛƭŜǘǘŜƴΦ 
9ōŜƴǎƻ ƎŜƘǀǊŜƴ ōŀǊǊƛŜǊŜŦǊŜƛŜ ¢ƻƛƭŜǘǘŜƴ ŘŀȊǳΦ 

c. 9ƛƴ ǎŜǇŀǊŀǘŜǎ wŀǳŎƘŜǊŀǊŜŀƭ ŦǸǊ ŘƛŜ {ǇƛŜƭŜǊ ǿŅǊŜ ƛŘŜŀƭΦ 
d. {ǘŜƭƭǘ ŘƛŜ IŜƭŦŜǊ ȊǳƳ !ǳŦ- ǳƴŘ !ōōŀǳ ŘŜǎ {ǇƛŜƭƳŀǘŜǊƛŀƭǎΦ 
e. LƴǎōŜǎƻƴŘŜǊŜ ōŜƛ [ƛǾŜǇŀǊǘƛŜǸōŜǊǘǊŀƎǳƴƎ ǎƻƭƭǘŜ Ŝǎ ƳǀƎƭƛŎƘ ǎŜƛƴΣ ŘƛŜ .ǊŜǘǘŜǊ ŜƛƴŜƴ ¢ŀƎ ǾƻǊƘŜǊ ŀǳŦȊǳōŀǳŜƴΦ 
f. mŦŦƴǳƴƎ {ǇƛŜƭƭƻƪŀƭ ƳƛƴŘŜǎǘŜƴǎ сл aƛƴǳǘŜƴ ǾƻǊ {ǇƛŜƭōŜƎƛƴƴΦ 
g. ±ƻǊ ŘŜǊ mŦŦƴǳƴƎ ŘŜǎ {ǇƛŜƭƭƻƪŀƭǎ ǎƻƭƭ ŦǸǊ пр aƛƴǳǘŜƴ Ŝƛƴ .ŜǎǇǊŜŎƘǳƴƎǎǊŀǳƳ ŦǸǊ ŎŀΦ мр tŜǊǎƻƴŜƴ ŦǸǊ ŘƛŜ aŀƴƴǎŎƘŀŦǘǎ-
ŦǸƘǊŜǊōŜǎǇǊŜŎƘǳƴƎ ōŜǊŜƛǘƎŜǎǘŜƭƭǘ ǿŜǊŘŜƴΦ 

 

5. 5ŜǊ !ǳǎǊƛŎƘǘŜǊ ǎƻǊƎǘ ŦǸǊ ŘŜƴ ±ŜǊƪŀǳŦ Ǿƻƴ DŜǘǊŅƴƪŜƴ ǳƴŘ ƪƭŜƛƴŜƴ {ǇŜƛǎŜƴΥ 
a. LƳ {ǇƛŜƭōŜǊŜƛŎƘ ŘǸǊŦŜƴ ƪŜƛƴŜ ŀƭƪƻƘƻƭƛǎŎƘŜƴ DŜǘǊŅƴƪŜ ŀƴƎŜōƻǘŜƴ ƻŘŜǊ ǾŜǊȊŜƘǊǘ ǿŜǊŘŜƴΦ 
b. !ō mŦŦƴǳƴƎ ŘŜǎ {ǇƛŜƭƭƻƪŀƭǎ ǎƛƴŘ ƪƭŜƛƴŜ {ǇŜƛǎŜƴ ǳƴŘ DŜǘǊŅƴƪŜ ŀƴȊǳōƛŜǘŜƴΦ 

 

6. wŀƘƳŜƴǇǊƻƎǊŀƳƳ ǳƴŘ mŦŦŜƴǘƭƛŎƘƪŜƛǘǎŀǊōŜƛǘΥ 
a. .ŜǊƛŎƘǘŜǊǎǘŀǘǘǳƴƎ ƛƳ bŀŎƘƎŀƴƎ ƛƴ ŘŜǊ ƭƻƪŀƭŜƴ tǊŜǎǎŜΦ 
b. CƻǘƻǎΗ 5ΦƘΦ ŘŜǊ !ǳǎǊƛŎƘǘŜǊ ǎǘŜƭƭǘ ŜƛƴŜƴ CƻǘƻƎǊŀŦŜƴΣ ŘŜǊ ǸōŜǊ ŘŜƴ ƎŜǎŀƳǘŜƴ ¢ŀƎ .ƛƭŘŜǊ ŘŜǊ ±ŜǊŀƴǎǘŀƭǘǳƴƎ ƳŀŎƘǘΦ 
c. !ƭƭŜ ¢ŜȄǘŜ ǳƴŘ .ƛƭŘŜǊ ŘǸǊŦŜƴ ƴŀǘǸǊƭƛŎƘ ƛƴ ƎƭŜƛŎƘŜǊ ²ŜƛǎŜ ǾƻƳ ±ŜǊŜƛƴ ƎŜƴǳǘȊǘ ǿŜǊŘŜƴΦ 

 

7. wŀƘƳŜƴǇǊƻƎǊŀƳƳΥ 
a. ½ǳǊ 9ǊǀŦŦƴǳƴƎ ǎƻƭƭ Ŝƛƴ ƪƻƳƳǳƴŀƭŜǊ ǳƴŘ ǿŜƴƴ ƳǀƎƭƛŎƘ ǊŜƎƛƻƴŀƭŜǊ tƻƭƛǘƛƪŜǊ ŦǸǊ ŜƛƴŜ .ŜƎǊǸǖǳƴƎǎǊŜŘŜ ŀƴǿŜǎŜƴŘ ǎŜƛƴΦ 
b. {ŎƘƛǊƳƘŜǊǊǎŎƘŀŦǘ ǎƻƭƭ Ǿƻƴ ŜƛƴŜƳ ƭƻƪŀƭŜƴ tƻƭƛǘƛƪŜǊ ǸōŜǊƴƻƳƳŜƴ ǿŜǊŘŜƴΦ 
c. CǸǊ ŘƛŜ ŀƴǎŎƘƭƛŜǖŜƴŘŜ {ƛŜƎŜǊŜƘǊǳƴƎ ǳƴŘ ¦ǊƪǳƴŘŜƴǸōŜǊƎŀōŜ ŦǸǊ ŘŜƴ ǿǸǊǘǘŜƳōŜǊƎƛǎŎƘŜƴ aŜƛǎǘŜǊ ǎƻƭƭ ŜƛƴŜ .ǸƘƴŜ 
ƻŘŜǊ ŅƘƴƭƛŎƘŜǎ ǾƻǊƘŀƴŘŜƴ ǎŜƛƴΦ 

d. Lƴ ŘŜǊ bŅƘŜ ŘŜǊ .ǸƘƴŜ ƛǎǘ Ŝƛƴ .ŀƴƴŜǊ ŘŜǎ {±² ŦǸǊ Ŝƛƴ aŀƴƴǎŎƘŀŦǘǎŦƻǘƻ ŘŜǊ aŜƛǎǘŜǊƳŀƴƴǎŎƘŀŦǘ ŀǳŦȊǳƘŅƴƎŜƴΦ 
e. 9ƛƴŜ CŀƘƴŜ ŘŜǎ {±² ǎƻƭƭ ŀƳ CŀƘƴŜƴƳŀǎǘ ǾƻǊ ŘŜǊ IŀƭƭŜ ƻŘŜǊ ŘŜƳ ±ŜǊŀƴǎǘŀƭǘǳƴƎǎƻǊǘ ŀǳŦƎŜƘŅƴƎǘ ǿŜǊŘŜƴΦ 
f. 9ƛƴ wŜŘƴŜǊǇǳƭǘ ŦǸǊ ŘƛŜ .ŜƎǊǸǖǳƴƎǎǊŜŘŜƴ Ƴǳǎǎ ǾƻǊƘŀƴŘŜƴ ǎŜƛƴΦ 
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g. 9ƛƴŜ !ǳŘƛƻŀƴƭŀƎŜ Ƴƛǘ aƛƪǊƻŦƻƴ ǳƴŘ [ŀǳǘǎǇǊŜŎƘŜǊ ǿŅǊŜ ǿǸƴǎŎƘŜƴǎǿŜǊǘΦ 
 

8. !ǳŦ- ǳƴŘ !ōōŀǳΥ 
a. 5ŜǊ !ǳŦōŀǳ ŘŜǊ [ƛǾŜōǊŜǘǘŜǊ ǎƻƭƭ ƛŘŜŀƭŜǊǿŜƛǎŜ ŀƳ {ŀƳǎǘŀƎŀōŜƴŘ ŜǊŦƻƭƎŜƴ ƪǀƴƴŜƴΦ 

 
 
An alle Vereine im SVW 
 

Ausrichter für das Württembergische Schachfestival 2019 gesucht  
 

06.10.2018    von Carsten Karthaus.     Der SVW sucht Ausrichter für das Württembergisches Schachfestival in 2019 (und später). Vor-
gesehener Termin ist 24.08. - 01.09.2019. Bewerbungen erbeten an: Eric Hermann, eric.hermann@svw.info bis 09.11.2018. Die 
Vergabeentscheidung soll bis 01.12.2018 erfolgen, um die Ausschreibung noch im Dezember zu veröffentlichen und die Qualifizierten 
bereits zu diesem Zeitpunkt zu informieren. 
 

Der SVW übernimmt / bietet: 

¶ ŘƛŜ ¢ǳǊƴƛŜǊƭŜƛǘǳƴƎΦ 

¶ ŘƛŜ YƻǎǘŜƴ ŦǸǊ {ŎƘƛŜŘǎǊƛŎƘǘŜǊ ǾƻǊ hǊǘΦ 

¶ ŜƛƴŜƴ ½ǳǎŎƘǳǎǎ ƛƴ !ōƘŅƴƎƛƎƪŜƛǘ ŘŜǊ YƻǎǘŜƴ ŦǸǊ {ŀŀƭ-κIŀƭƭŜƴƳƛŜǘŜΦ 5ŜǊ ½ǳǎŎƘǳǎǎ ƛǎǘ ±ŜǊƘŀƴŘƭǳƴƎǎǎŀŎƘŜΦ 

¶ Řŀǎ ±ŜǊōŀƴŘǎǎǇƛŜƭƳŀǘŜǊƛŀƭ ǳƴŘ ŘƛŜ hǊƎŀƴƛǎŀǘƛƻƴ ŘŜǊ .ǊŜǘǘŜǊ ŦǸǊ ŘƛŜ [ƛǾŜǸōŜǊǘǊŀƎǳƴƎΦ 

¶ ŘƛŜ ±ŜǊǀŦŦŜƴǘƭƛŎƘǳƴƎ Ǿƻƴ ¢ŜȄǘŜƴ ǳƴŘ .ƛƭŘŜǊƴ ŀǳŦ {ŜƛǘŜƴ ŘŜǎ {±² ǳƴŘ ŘŜƳ ±ŜǊƪǸƴŘƛƎǳƴƎǎƻǊƎŀƴ ŘŜǎ {±²Φ 

¶ ŘƛŜ «ōŜǊǘǊŀƎǳƴƎ ŘŜǊ [ƛǾŜǇŀǊǘƛŜƴ ƛƳ bŜǘȊ ǳƴŘ ŘŜǊŜƴ YƻƳƳŜƴǘƛŜǊǳƴƎ ǳƴŘ ŘƛŜ ȊǳƎŜƘǀǊƛƎŜƴ YƻǎǘŜƴΦ 

¶ ŘƛŜ .ŜǘǊŜǳǳƴƎ ŜƛƴŜǎ LƴŦƻǊƳŀǘƛƻƴǎǎǘŀƴŘŜǎ ǸōŜǊ ŘŜƴ {±²Φ 

¶ aŀǘŜǊƛŀƭƛŜƴ ŦǸǊ ŘŜƴ {ǇƛŜƭōŜǘǊƛŜō 

¶ ²ŜǊōŜƳŀǘŜǊƛŀƭ 

¶ tƻƪŀƭŜ ǳƴŘ tǊŜƛǎƎŜƭŘŜǊ 

¶ YƻǎǘŜƴ ŦǸǊ ŘƛŜ 9ƛƴƭŀŘǳƴƎǎǎǇƛŜƭŜǊ ƛƳ LƴǘŜǊƴŀǘƛƻƴŀƭŜƴ ¢ǳǊƴƛŜǊ 
 

Generell gilt: 

¶ !ƭƭŜ 9ƛƴƴŀƘƳŜƴ ŀǳǎ ŘŜƳ /ŀǘŜǊƛƴƎ ǾŜǊōƭŜƛōŜƴ ōŜƛƳ ŀǳǎǊƛŎƘǘŜƴŘŜƴ ±ŜǊŜƛƴΦ 

¶ 5ŜǊ ±ŜǊŜƛƴ ƛǎǘ ŦǊŜƛ ƛƴ ŘŜǊ DŜǎǘŀƭǘǳƴƎ ŘŜǎ wŀƘƳŜƴǇǊƻƎǊŀƳƳǎΦ 
 

Wir stellen folgende Anforderungen an den Ausrichter eines Württembergischen Schachfestivals 

¶ ¢ǳƴƛŜǊŀǊŜŀƭΥ 
a. IƛŜǊȊǳ ƎŜƘǀǊŜƴΥ 

i. {ǇƛŜƭōŜǊŜƛŎƘ Ƴƛǘ ŘŜƴ .ǊŜǘǘŜǊƴ 
ii. wŀǳŎƘŜǊōŜǊŜƛŎƘ 
iii. ¢ƻƛƭŜǘǘŜƴ 
iv. 9ǎǎŜƴǎŀǳǎƎŀōŜ 
v. DŀǊŘŜǊƻōŜ 

 

b. Lǎǘ ƴƻǘǿŜƴŘƛƎΣ ƎŜƘǀǊǘ ŀōŜǊ ƴƛŎƘǘ ȊǳƳ ¢ǳǊƴƛŜǊŀǊŜŀƭΣ ŘΦƘΦ ƘƛŜǊ ŘǸǊŦŜƴ ŘƛŜ {ǇƛŜƭŜǊ ǿŅƘǊŜƴŘ ŘŜǊ tŀǊǘƛŜ ƴƛŎƘǘ ƘƛƴΥ 
i. ¢ǳǊƴƛŜǊƭŜƛǘŜǊōǸǊƻ 
ii. !ƴŀƭȅǎŜōŜǊŜƛŎƘ 
iii. ½ǳǎŎƘŀǳŜǊōŜǊŜƛŎƘ 
iv. [ƛǾŜƪƻƳƳŜƴǘƛŜǊǳƴƎ 
v. tŀǊƪǇƭŅǘȊŜ 

 

¶ !ƴŦƻǊŘŜǊǳƴƎŜƴ ŀƴ ŘŜƴ {ǇƛŜƭōŜǊŜƛŎƘ ƴŀŎƘ CL59 ¢ǳǊƴƛŜǊǊŜƎŜƭƴ 
a. {ǇƛŜƭōŜǊŜƛŎƘ La¢ 

i. р .ǊŜǘǘŜǊΥ tƭŀǘȊōŜŘŀǊŦ ǇǊƻ 9ƛƴȊŜƭōǊŜǘǘ Ґ у Ƴ
н
 

ii. LƴǎƎŜǎŀƳǘ рл Ƴн ƛƴƪƭΦ {ŎƘƛŜŘǎǊƛŎƘǘŜǊǘƛǎŎƘ ǳƴŘ ƎƎŦΦ ¢ŜŎƘƴƛƪ ŦǸǊ [ƛǾŜǸōŜǊǘǊŀƎǳƴƎ 
 

b. {ǇƛŜƭōŜǊŜƛŎƘ Y¢ 
i. мс .ǊŜǘǘŜǊΥ ½ǿŜƛǊŜƛƘƛƎΣ м .ǊŜǘǘ ǇǊƻ ¢ƛǎŎƘΣ tƭŀǘȊōŜŘŀǊŦ р Ƴ

н
 ǇǊƻ .ǊŜǘǘΦ 

ii. LƴǎƎŜǎŀƳǘ ул Ƴ
н
 ƛƴƪƭΦ {ŎƘƛŜŘǎǊƛŎƘǘŜǊǘƛǎŎƘ ǳƴŘ ƎƎŦΦ ¢ŜŎƘƴƛƪ 

 

c. {ǇƛŜƭōŜǊŜƛŎƘ h¢ 
i. пл ōƛǎ рл .ǊŜǘǘŜǊΥ ½ǿŜƛǊŜƛƘƛƎΣ м-н .ǊŜǘǘŜǊ ǇǊƻ ¢ƛǎŎƘ όŀōƘŅƴƎƛƎ Ǿƻƴ ¢ƛǎŎƘƎǊǀǖŜύΣ tƭŀǘȊōŜŘŀǊŦ р Ƴ

н
 ǇǊƻ .ǊŜǘǘΦ 

ό±ƛŜǊǊŜƛƘƛƎ ƛƴ !ǳǎƴŀƘƳŜƴ ȊǳƭŅǎǎƛƎύΦ 
ii. LƴǎƎŜǎŀƳǘ нрл Ƴ

н
 ƛƴƪƭΦ {ŎƘƛŜŘǎǊƛŎƘǘŜǊǘƛǎŎƘ ǳƴŘ ƎƎŦΦ ¢ŜŎƘƴƛƪ 

 

d. !ƭƭƎŜƳŜƛƴ {ǇƛŜƭōŜǊŜƛŎƘΥ 
i. 5ŀǎ {ǇƛŜƭƭƻƪŀƭ Ƴǳǎǎ ŜƛƴŜ ŀǳǎǊŜƛŎƘŜƴŘŜ DǊǀǖŜ ƘŀōŜƴΤ ŘƛŜ 5ŜŎƪŜƴƘǀƘŜ Ƴǳǎǎ ƳƛƴŘŜǎǘŜƴǎ нΣпл Ƴ ōŜǘǊŀƎŜƴΦ 
5ƛŜ {ǇƛŜƭŦƭŅŎƘŜ ƛǎǘ ƛŘŜŀƭŜǊǿŜƛǎŜ ȊǳǎŀƳƳŜƴƘŅƴƎŜƴŘΦ 

ii. ½ǿƛǎŎƘŜƴ ŘŜƴ .ǊŜǘǘŜǊƴ ƛǎǘ ƎŜƴǸƎŜƴŘ .ŜǿŜƎǳƴƎǎŦǊŜƛƘŜƛǘ ŦǸǊ {ǇƛŜƭŜǊ ǳƴŘ {ŎƘƛŜŘǎǊƛŎƘǘŜǊ ǾƻǊȊǳǎŜƘŜƴΦ 
iii. 5ŜǊ {ǇƛŜƭǎŀŀƭ Ƴǳǎǎ Ǝǳǘ ōŜƭǸŦǘŜǘ ǳƴŘ ƎƎŦΦ ŀǳǎǊŜƛŎƘŜƴŘ ōŜƘŜƛȊǘ ǎŜƛƴΦ 5ƛŜ ¢ŜƳǇŜǊŀǘǳǊ Ƴǳǎǎ ȊǿƛǎŎƘŜƴ нл ǳƴŘ 
ноϲ / ƭƛŜƎŜƴΦ CǸǊ ŜƛƴŜ ŀǳǎǊŜƛŎƘŜƴŘŜ [ǸŦǘǳƴƎ ƻƘƴŜ ½ǳƎ ƛǎǘ {ƻǊƎŜ Ȋǳ ǘǊŀƎŜƴΦ LŘŜŀƭŜǊǿŜƛǎŜ ƛǎǘ ŜƛƴŜ YƭƛƳŀŀƴƭŀƎŜ 

http://www.svw.info/137-svw/13779-ausrichter-fuer-das-wuerttemberische-schachfestival-2019-gesucht
mailto:eric.hermann@svw.info
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ȊǳǊ YǸƘƭǳƴƎ ŘŜǎ wŀǳƳŜǎ ŀƴ ƘŜƛǖŜƴ ¢ŀƎŜƴ ǾƻǊƘŀƴŘŜƴΦ 
iv. ¢ƛǎŎƘƎǊǀǖŜΥ ƳƛƴΦ мΣлл Ƴ Ȅ лΣу ƳΦ 5ƛŜ {ǇƛŜƭǘƛǎŎƘŜ ƳǸǎǎŜƴ ŀǳǎǊŜƛŎƘŜƴŘ ōŜƭŜǳŎƘǘŜǘ ǎŜƛƴΤ ŘƛŜ [ƛŎƘǘǉǳŜƭƭŜƴ 
ŘǸǊŦŜƴ ƴƛŎƘǘ ōƭŜƴŘŜƴΦ .Ŝƛ ƘƻƘŜƴ ƎǊƻǖŜƴ CŜƴǎǘŜǊƴ ǎƻƭƭǘŜƴ ŘƛŜǎŜ ƛŘŜŀƭŜǊǿŜƛǎŜ ŀǳŦ ŘŜǊ {ŎƘŀǘǘŜƴǎŜƛǘŜ ƭƛŜƎŜƴ 
ƻŘŜǊ Ƴƛǘ WŀƭƻǳǎƛŜƴ ǾŜǊǎŜƘŜƴ ǎŜƛƴΦ 

v. {ǘǸƘƭŜ ƳǸǎǎŜƴ ŦǸǊ 9ǊǿŀŎƘǎŜƴŜ Ǝǳǘ ƎŜŜƛƎƴŜǘ ǎŜƛƴΣ ǳƳ ƭŀƴƎŜ Ȋǳ ǎƛǘȊŜƴ ǳƴŘ ƎŜǊŅǳǎŎƘŀǊƳ ǾŜǊǎŎƘƛŜōōŀǊ ǎŜƛƴΦ 
vi. LƳ {ǇƛŜƭǎŀŀƭ Ƴǳǎǎ wǳƘŜ ƘŜǊǊǎŎƘŜƴΦ 9ǎ ŘǸǊŦŜƴ ƪŜƛƴŜ ǎǘǀǊŜƴŘŜƴ DŜǊŅǳǎŎƘŜ Ǿƻƴ ŀǳǖŜƴ ǳƴŘ ŀǳǎ bŜōŜƴǊŅǳƳŜƴ 
ŜƛƴŘǊƛƴƎŜƴΦ 

vii. CǸǊ ƧŜŘŜǎ ¢ǳǊƴƛŜǊ ƛǎǘ Ŝƛƴ {ŎƘƛŜŘǎǊƛŎƘǘŜǊǘƛǎŎƘ Ǿƻƴ ƳƛƴŘŜǎǘŜƴǎ мΣнл Ƴ Ȅ лΣул Ƴ ǾƻǊƘŀƴŘŜƴΦ 
viii. 5ŜǊ {ǇƛŜƭōŜǊŜƛŎƘ Ƴǳǎǎ ōŀǊǊƛŜǊŜŦǊŜƛ ȊǳƎŅƴƎƭƛŎƘ ǎŜƛƴΦ 

 

e. CǸǊ ŘƛŜ {ǇƛŜƭŜǊ ǳƴŘ {ŎƘƛŜŘǎǊƛŎƘǘŜǊ ǎƛƴŘ ŀǳǎǊŜƛŎƘŜƴŘ ǎŀǳōŜǊŜ ¢ƻƛƭŜǘǘŜƴǊŅǳƳŜ ŦǸǊ aŅƴƴŜǊ ǳƴŘ CǊŀǳŜƴ ǾƻǊȊǳǎŜƘŜƴΦ 
f. LƳ ¢ǳǊƴƛŜǊŀǊŜŀƭ Ƴǳǎǎ ŦǸǊ ŘƛŜ {ǇƛŜƭŜǊ ŜƛƴŜ DŜǘǊŅƴƪŜ- κ9ǎǎŜƴǎǾŜǊǎƻǊƎǳƴƎŀƴƎŜōƻǘŜƴΣ ǿŜǊŘŜƴΣ ŘƛŜǎŜ ǎƻƭƭǘŜ ŀǳǖŜǊƘŀƭō ŘŜǎ 
{ǇƛŜƭōŜǊŜƛŎƘŜǎ ǎŜƛƴΦ 

 

¶ ¢ǳǊƴƛŜǊƭŜƛǘǳƴƎ κ ¢ǳǊƴƛŜǊƭŜƛǘŜǊōǸǊƻ 
i. 9ƛƴ ŀōǎŎƘƭƛŜǖōŀǊŜǎ ¢ǳǊƴƛŜǊƭŜƛǘŜǊōǸǊƻ ƛǎǘ ŜǊŦƻǊŘŜǊƭƛŎƘΣ ƘƛŜǊ ƳǸǎǎŜƴ ǎƛŎƘ ƳƛƴŘŜǎǘŜƴǎ п tŜǊǎƻƴŜƴ ƎƭŜƛŎƘȊŜƛǘƛƎ 
ŀǳŦƘŀƭǘŜƴ ƪǀƴƴŜƴΦ 

ii. aƛƴŘŜǎǘŜƴǎ ȊǿŜƛ {ŎƘǊŜƛōǘƛǎŎƘŜ ǎƛƴŘ ŜǊŦƻǊŘŜǊƭƛŎƘΦ 
iii. {ǘǊƻƳǾŜǊǎƻǊƎǳƴƎ ŦǸǊ н-о bƻǘŜōƻƻƪǎ ǳƴŘ ŜƛƴŜƴ 5ǊǳŎƪŜǊ Ƴǳǎǎ ǎƛŎƘŜǊƎŜǎǘŜƭƭǘ ǎŜƛƴΦ 

 

¶ !ƴŀƭȅǎŜōŜǊŜƛŎƘΥ 
a. LƳ ƛŘŜŀƭŜǊǿŜƛǎŜ ǾƻƭƭǎǘŅƴŘƛƎ ǾƻƳ ¢ǳǊƴƛŜǊŀǊŜŀƭ ŀōƎŜǘǊŜƴƴǘŜƴ !ƴŀƭȅǎŜōŜǊŜƛŎƘ ƳǸǎǎŜƴ ƳƛƴŘŜǎǘŜƴǎ мл .ǊŜǘǘŜǊ ȊǳǊ 
±ŜǊŦǸƎǳƴƎ ǎǘŜƘŜƴΦ 

 

¶ ½ǳǎŎƘŀǳŜǊōŜǊŜƛŎƘΥ 
a. LƳ {ǇƛŜƭōŜǊŜƛŎƘ ƳǸǎǎŜƴ ½ǳǎŎƘŀǳŜǊ ƪƭŀǊ ŀōƎŜǘǊŜƴƴǘ ǿŜǊŘŜƴΣ ȊΦ.Φ ŘǳǊŎƘ tŜǊǎƻƴŜƴƭŜƛǘǎȅǎǘŜƳŜΦ 
b. ²ǸƴǎŎƘŜƴǎǿŜǊǘ ǿŅǊŜ Ŝƛƴ ½ǳǎŎƘŀǳŜǊōŜǊŜƛŎƘ ŘŜǊ ǊŅǳƳƭƛŎƘ ƎŜǘǊŜƴƴǘ ƛǎǘ ǾƻƳ ¢ǳǊƴƛŜǊŀǊŜŀƭΦ CǸǊ ŘƛŜǎŜƴ ǿŅǊŜ 
ǿǸƴǎŎƘŜƴǎǿŜǊǘΥ 

i. 9ƛƴ tƭŀǘȊ ŦǸǊ ŜƛƴŜƴ ƪƭŜƛƴŜƴ LƴŦƻǊƳŀǘƛƻƴǎǎǘŀƴŘ ŘŜǎ {±²Φ 
ii. IƛŜǊ ƪŀƴƴ ŀǳŎƘ ŘƛŜ «ōŜǊǘǊŀƎǳƴƎ ŘŜǊ [ƛǾŜǇŀǊǘƛŜƴ ƻŘŜǊ ŘƛŜ YƻƳƳŜƴǘƛŜǊǳƴƎ ŜǊŦƻƭƎŜƴΣ ƘƛŜǊȊǳ ǎƛƴŘ мл Ƴ

н
 

ŜǊŦƻǊŘŜǊƭƛŎƘΣ 
iii. 5ƛŜ DŜǊŅǳǎŎƘƪǳƭƛǎǎŜ ŀǳǎ ŘŜƳ ½ǳǎŎƘŀǳŜǊ- ǳƴŘ !ƴŀƭȅǎŜōŜǊŜƛŎƘ ǎƻƭƭ ƴƛŎƘǘ ƛƴ ŘŜƴ {ǇƛŜƭōŜǊŜƛŎƘ ŘǊƛƴƎŜƴΦ 

 

¶ hǊƎŀƴƛǎŀǘƛƻƴ ǳƴŘ ¢ǳǊƴƛŜǊǾŜǊƭŀǳŦΥ 
a. 5ƛŜ 9ǊƎŜōƴƛǎǎŜ ƳǸǎǎŜƴ ŦǸǊ ½ǳǎŎƘŀǳŜǊ ǳƴŘ {ǇƛŜƭŜǊ ŘŜǳǘƭƛŎƘ ǎƛŎƘǘōŀǊ ŀǳŦƎŜǎǘŜƭƭǘ ǿŜǊŘŜƴ ƪǀƴƴŜƴ όо {ǘŜƭƭǿŅƴŘŜΣ м ǇǊƻ 
¢ǳǊƴƛŜǊύ LŘŜŀƭŜǊǿŜƛǎŜ ƛǎǘ Ŝƛƴ .ŜŀƳŜǊ ƛƳ {ǇƛŜƭǎŀŀƭ ǾƻǊƘŀƴŘŜƴΣ ǳƳ ŀƪǘǳŜƭƭŜ tŀǊǘƛŜƴ ŘŀǊȊǳǎǘŜƭƭŜƴΦ 

b. 5ŜǊ !ǳǎǊƛŎƘǘŜǊ Ƴǳǎǎ Řŀǎ {ǇƛŜƭƭƻƪŀƭ ƳƛƴŘΦ м {ǘǳƴŘŜ ǾƻǊ {ǇƛŜƭōŜƎƛƴƴ ǀŦŦƴŜƴΦ 
c. ½ǿŜƛ IŜƭŦŜǊ ŦǸǊ ŘƛŜ ¢ǳǊƴƛŜǊƭŜƛǘǳƴƎΣ ȊΦ .Φ ȊǳǊ tŀǊǘƛŜŜǊŦŀǎǎǳƴƎΣ ǎƛƴŘ ǾƻƳ !ǳǎǊƛŎƘǘŜǊ Ȋǳ ǎǘŜƭƭŜƴΦ 
d. 9ƛƴ LƴǘŜǊƴŜǘȊǳƎŀƴƎ Ƴƛǘ нр aōƛǘ ƻŘŜǊ ƳŜƘǊ ƛǎǘ Ȋǳ ±ŜǊŦǸƎǳƴƎ Ȋǳ ǎǘŜƭƭŜƴΦ 
e. 5ŜǊ !ǳǎǊƛŎƘǘŜǊ ōŜƴŜƴƴǘ ŜƛƴŜƴ IŀǳǇǘŀƴǎǇǊŜŎƘǇŀǊǘƴŜǊ ǳƴŘ {ǘŜƭƭǾŜǊǘǊŜǘŜǊΣ ŦǸǊ ŘŜƴ {±²Σ ŘŜǊ ŦƻƭƎŜƴŘŜ !ǳŦƎŀōŜƴ 
ǸōŜǊƴƛƳƳǘΥ 

i. ¢ŜƛƭƴŀƘƳŜ ŀƴ ¢ŜƭŜŦƻƴƪƻƴŦŜǊŜƴȊŜƴ ƛƳ ±ƻǊŦŜƭŘΣ 
ii. ¢ŜƛƭƴŀƘƳŜ ŀƳ ǘŅƎƭƛŎƘŜƴ .ǊƛŜŦƛƴƎ ǿŅƘǊŜƴŘ ŘŜǊ ±ŜǊŀƴǎǘŀƭǘǳƴƎ 
iii. ½ǳǘŜƛƭǳƴƎ ŘŜǊ !ǳǎǊƛŎƘǘŜǊŀǳŦƎŀōŜƴ ŀƴ ǎŜƛƴŜ IŜƭŦŜǊ 

 

f. !ǳŦ- ǳƴŘ !ōōŀǳ ŘŜǊ ¢ƛǎŎƘŜ ǸōŜǊƴƛƳƳǘ ŘŜǊ !ǳǎǊƛŎƘǘŜǊ 
g. 5ƛŜ IŀƭƭŜ Ƴǳǎǎ ŜƛƴŜƴ ¢ŀƎ ǾƻǊ ±ŜǊŀƴǎǘŀƭǘǳƴƎǎōŜƎƛƴƴ ȊǳƳ !ǳŦōŀǳ ȊǳǊ ±ŜǊŦǸƎǳƴƎ ǎǘŜƘŜƴΦ 

 

¶ hǊƎŀƴƛǎŀǘƻǊƛǎŎƘŜ wŀƴŘōŜŘƛƴƎǳƴƎŜƴΥ 
a. ½ǳǊ 9ǊǀŦŦƴǳƴƎ ǎƻƭƭ Ŝƛƴ ƪƻƳƳǳƴŀƭŜǊ ǳƴŘ ǿŜƴƴ ƳǀƎƭƛŎƘ ǊŜƎƛƻƴŀƭŜǊ tƻƭƛǘƛƪŜǊ ŦǸǊ ŜƛƴŜ .ŜƎǊǸǖǳƴƎǎǊŜŘŜ ŀƴǿŜǎŜƴŘ ǎŜƛƴΦ 
b. {ŎƘƛǊƳƘŜǊǊǎŎƘŀŦǘ ǎƻƭƭ Ǿƻƴ ŜƛƴŜƳ ƭƻƪŀƭŜƴΣ ǊŜƎƛƻƴŀƭŜƴ tƻƭƛǘƛƪŜǊ ǸōŜǊƴƻƳƳŜƴ ǿŜǊŘŜƴΦ 
c. CǸǊ ŘƛŜ ŀƴǎŎƘƭƛŜǖŜƴŘŜ {ƛŜƎŜǊŜƘǊǳƴƎ ǳƴŘ ¦ǊƪǳƴŘŜƴǸōŜǊƎŀōŜ ŦǸǊ ŘŜƴ ǿǸǊǘǘŜƳōŜǊƎƛǎŎƘŜƴ aŜƛǎǘŜǊ ǎƻƭƭ ŜƛƴŜ .ǸƘƴŜ ǳƴŘ Ŝƛƴ 
.ŜŀƳŜǊ ǾƻǊƘŀƴŘŜƴ ǎŜƛƴΦ 

d. Lƴ ŘŜǊ bŅƘŜ ŘŜǊ .ǸƘƴŜ ƛǎǘ Ŝƛƴ .ŀƴƴŜǊ ŘŜǎ {±² ŦǸǊ Ŝƛƴ {ƛŜƎŜǊŦƻǘƻ ŀǳŦȊǳƘŅƴƎŜƴΦ 
e. 9ƛƴŜ CŀƘƴŜ ŘŜǎ {±² ǎƻƭƭ ŀƳ CŀƘƴŜƴƳŀǎǘ ǾƻǊ ŘŜǊ IŀƭƭŜ ƻŘŜǊ ŘŜƳ ±ŜǊŀƴǎǘŀƭǘǳƴƎǎƻǊǘ ŀǳŦƎŜƘŅƴƎǘ ǿŜǊŘŜƴΦ 
f. 9ƛƴŜ !ǳŘƛƻŀƴƭŀƎŜ Ƴƛǘ aƛƪǊƻŦƻƴ ǳƴŘ [ŀǳǘǎǇǊŜŎƘŜǊ ǿŅǊŜ ǿǸƴǎŎƘŜƴǎǿŜǊǘΦ 

 

¶ 5ŜǊ !ǳǎǊƛŎƘǘŜǊ ǎƻǊƎǘ ŦǸǊ ŘŜƴ ±ŜǊƪŀǳŦ Ǿƻƴ DŜǘǊŅƴƪŜƴ ǳƴŘ ƪƭŜƛƴŜƴ {ǇŜƛǎŜƴΥ 
a. LƳ {ǇƛŜƭōŜǊŜƛŎƘ ŘǸǊŦŜƴ ƪŜƛƴŜ ŀƭƪƻƘƻƭƛǎŎƘŜƴ DŜǘǊŅƴƪŜ ŀƴƎŜōƻǘŜƴ ƻŘŜǊ ǾŜǊȊŜƘǊǘ ǿŜǊŘŜƴΣ ƛƳ ǸōǊƛƎŜƴ ¢ǳǊƴƛŜǊŀǊŜŀƭ ƛǎǘ ŘƛŜǎ 
ȊǳƭŅǎǎƛƎΦ 

b. !ō mŦŦƴǳƴƎ ŘŜǎ {ǇƛŜƭƭƻƪŀƭǎ ǎƛƴŘ ƪƭŜƛƴŜ {ǇŜƛǎŜƴ ǳƴŘ DŜǘǊŅƴƪŜ ŀƴȊǳōƛŜǘŜƴΦ 
 

¶ mŦŦŜƴǘƭƛŎƘƪŜƛǘǎŀǊōŜƛǘΥ 
a. 5ƛŜ ƭƻƪŀƭŜ tǊŜǎǎŜ ƛǎǘ ȊǳǊ 9ǊǀŦŦƴǳƴƎ ǳƴŘ {ƛŜƎŜǊŜƘǊǳƴƎ ŜƛƴȊǳƭŀŘŜƴΦ 

 

¶ wŀƘƳŜƴǇǊƻƎǊŀƳƳΥ 
a. 5ŜƳ !ǳǎǊƛŎƘǘŜǊ ƻōƭƛŜƎǘ ŘƛŜ DŜǎǘŀƭǘǳƴƎ Ǿƻƴ ǇŀǊŀƭƭŜƭŜƴ ±ŜǊŀƴǎǘŀƭǘǳƴƎŜƴΣ ȊΦ.Φ {ǘŀŘǘŦǸƘǊǳƴƎΣ .ƭƛǘȊǘǳǊƴƛŜǊΣ ƻΦ &Φ 

 

Mit schachlichem Gruß 
Carsten Karthaus 
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Schach vor Fußball und Gewichtheben! 
 

Keine Fußballer, keine Handballer und auch keine schöne Gewichtheberin sollten den 1. Platz belegen 
beim FAIRPLAY!-Preis der Sportregion Stuttgart, sondern eine Gruppe SCHACH-Spieler !? 

 

09.11.2018   von Claus Seyfried.     Ja, ist das denn zu fassen? Dass Schach auch einmal die Nase vorn haben kann vor all den faszinie-
renden Sportarten, die das Herz-Kreislaufsystem so viel mehr in Fahrt bringen als unser Spiel, die an jedem Wochenende von Millio-
nen Zuschauern an den Bildschirmen, in den Stadien und in den Sporthallen verfolgt werden. Wie um Himmels Willen kann man denn 
bitte beim Schach preiswürdiges Fairplay praktizieren?  
 

Sehr kurz gesagt ging es um den Verzicht auf einen 8:0-{ƛŜƎ ŀƳ ƎǊǸƴŜƴ ¢ƛǎŎƘ αȊǳƎǳƴǎǘŜƴά ŜƛƴŜǊ рΥо-Niederlage. Immer wenn ich dann 
versuche den Sachverhalt genauer zu erklären, wird der Text unverdaulich lang. Daher verweise ich jetzt alle Neugierigen auf die Ver-
öffentlichung auf der Webseite der Stuttgarter Schachfreunde vom 7. Februar. Im Schach-Ticker hatte Karlheinz Vogel aus Heilbronn 
kurz davor auch davon berichtet.  
 

Wir, die Stuttgarter Schachfreunde, hatten bereits im Oktober erfahren, dass unsere 2. Mannschaft aus der Verbandsliga Nord einer 
der Preisträger sein sollte. Aber genau wie bei der Oscar-Verleihung blieb es geheim, ob es der dritte, der zweite oder gar der erste 
tǊŜƛǎ ǎŜƛƴ ǎƻƭƭǘŜΦ 5Ŝƴƴ ŘǊŜƛ tǊŜƛǎŜ Ȋǳ нлл ϵΣ олл ϵ ǳƴŘ рлл ϵ ǿŀǊŜƴ ŀǳǎƎŜƭƻōǘΣ ŦǸǊ ŘƛŜ му .ŜǿŜǊōǳƴƎŜƴ ŜƛƴƎingen. Die Bewerbung für 
Stuttgart 2 hatte der Präsident des SC Böblingen, Mario Born formuliert, denn Mario war so froh darüber, dass wir alles taten um un-
seren völlig unverdienten 8:0-Sieg gegen Böblingen 2 abzuwenden. Voraussetzung dafür war, dass Mannschaftsführer Josef Gabriel 
ƴƻŎƘ ŀƳ ǎŜƭōŜƴ !ōŜƴŘ ŘŜǎ {ǇƛŜƭǘŀƎǎ ƛƳ hƪǘƻōŜǊ нлмт Ŝƛƴ aŀƛƭ ǾŜǊŦŀǎǎǘŜ ǳƴŘ ǎŀƎǘŜΥ αbŜƛƴΣ ǎƻ ǿƻƭƭŜƴ ǿƛǊ ƴƛŎƘǘ ƎŜǿƛƴƴŜƴΗάΦ  
 

Am 8. November 2018 war es dann so weit. Im Rahmen des 24. Sporttalk im Markweg-Schulzentrum in Herrenberg sollten die Preise 
ǾŜǊƭƛŜƘŜƴ ǿŜǊŘŜƴΦ 5Ŝƴ α{ǇƻǊǘǘŀƭƪά Ǝƛōǘ Ŝǎ ǸōǊƛƎŜƴǎ ǎŎƘƻƴ ŜƛƴƛƎŜ WŀƘǊŜΦ 9ǎ ƛǎǘ ŜƛƴŜ ±ŜǊŀƴǎǘŀƭǘǳƴƎǎǊŜƛƘŜ ŘŜǊ {ǇƻǊǘǊŜƎƛƻƴ {ǘǳǘǘƎart mit 
prominenten Gästen aus Sport und Politik auf dem Podium. Dieses Mal waren es zwei württembergische Fußball- und Handballpräsi-
denten, zwei Bürgermeister und weitere Gäste.  
 

.Ŝƛ ŘŜǊ tǊŜƛǎǾŜǊƭŜƛƘǳƴƎ ŘǳǊŎƘ YŀǘƘŀǊƛƴŀ Dƻƭƭ ŀǳǎ ŘŜǊ DŜǎŎƘŅŦǘǎƭŜƛǘǳƴƎ Ǿƻƴ wŜƎƛƻ ¢± ŦƛŜƭ ȊǳŜǊǎǘ Řŀǎ ²ƻǊǘ αDŜǿƛŎƘǘƘŜōŜƴάΦ !ƘŀΣ wir 
schon mal nicht. Aber wir könnten den zweiten der beiden dritten Preise bekommen? Nein, Frau Goll fuhr fort und es fiel das Wort 
αCǳǖōŀƭƭάΦ aŀǊƛƻ .ƻǊƴ ǳƴŘ /ƭŀǳǎ {ŜȅŦǊƛŜŘ ǎŎƘŀǳǘŜƴ ǎƛŎƘ ǳƴƎƭŅǳōƛƎ ŀƴΣ ŘŜƴƴ Řŀǎ ōŜŘŜǳǘŜǘŜ Ƨŀ ǎŎƘƻƴ tƭŀǘȊ нΦ !ōŜǊ ŀǳŎƘ ŘŜǊ ƴŅŎƘǎte Satz 
Ǿƻƴ CǊŀǳ Dƻƭƭ ōŜƎŀƴƴ ǿƛŜŘŜǊǳƳ Ƴƛǘ ŘŜƳ ²ƻǊǘ αCǳǖōŀƭƭά. Wow, nicht zu glauben. das hieß Platz 1 fürs Schach und für die 2. Mann-
ǎŎƘŀŦǘ ŀǳǎ {ǘǳǘǘƎŀǊǘΦ ²ŜǊ ƘŅǘǘŜ Řŀǎ ŦǸǊ ƳǀƎƭƛŎƘ ƎŜƘŀƭǘŜƴΚ ¦ƴŘ рлл ϵ ōŜŘŜǳǘŜƴ ŜƛƴŜ aŜƴƎŜ DŜƭŘ ŦǸǊ ŜƛƴŜƴ ŀǊƳŜƴ !ƳŀǘŜǳǊǾŜǊŜƛƴΦ  
 

Wir bedanken uns sehr herzlich bei der Sporttregion, bei Regio TV und vor allem auch bei Herrn Bofinger, dem Geschäftsführer der 
Sportregion Stuttgart, dessen Idee es wohl war diesen FAIRPLAY!-Preis ins Leben zu rufen. Alle Details der Preisverleihung und des 
Sporttalks kann man auf der Webseite der Sportregion nachlesen:  
 
FAIRPLAY!-Preis | Schachspieler haben die Nase vorn 
Sport Talk 24 am 8.11.2018 in Herrenberg 
Facebook-Album des SportTalk 24 
Karlheinz Vogel (SC Böckingen) im Schach-Ticker 
Video der Sportregion 
Kreiszeitung Böblinger Bote am 10.11.: Die Fans werden aus den Augen verloren 
Stuttgarter Zeitung am 30.11.: Sportregion geht in die Natur 
 
Claus Seyfried 
1. Vorsitzender Stuttgarter Schachfreunde 1879 e.V. 
 
 

 
 

{ƛƎƎƛ [ƛŜōǎŎƘŜǊΣ 5ƛŜǘƳŀǊ CƛǎŎƘŜǊΣ aŀǊƛƻ .ƻǊƴ όŀƭƭŜ {/ .ǀōƭƛƴƎŜƴύ ǳƴŘ {±²-
±ƛȊŜǇǊŅǎƛŘŜƴǘ ²ŀƭǘŜǊ tǳƴƎŀǊǘƴƛƪΦ DƭŜƛŎƘ ƎŜƘǘϥǎ ƭƻǎΗ 

 
 

5ŀƴƛŜƭ wŅǳŎƘƭŜ όǊŜŎƘǘǎύ ƳƻŘŜǊƛŜǊǘŜ ŘƛŜ ±ŜǊŀƴǎǘŀƭǘǳƴƎ ǇŜǊŦŜƪǘΦ 

http://www.svw.info/referate/presse-und-oeffentlichkeitsarbeit/13863-keine-fussballer-keine-handballer-und-auch-keine-schoene-gewichtheberin
https://www.stuttgarter-schachfreunde.de/?content=/news_details/2018/563/563.htm
https://www.stuttgarter-schachfreunde.de/?content=/news_details/2018/563/563.htm
https://www.chess-international.de/archive/84349
https://www.sportregion-stuttgart.de/index.php?tacoma=webpart.pages.report.ReportViewPage&navid=4000&coid=10418&cid=0&tacomasid=dpmb1pe2723k0cu4dircutarr3
https://www.sportregion-stuttgart.de/index.php?tacoma=webpart.pages.TacomaDynamicPage&navid=9228&coid=9228&cid=0&tacomasid=dpmb1pe2723k0cu4dircutarr3
https://www.facebook.com/432129466994153/photos/?tab=album&album_id=895578310649264
https://www.chess-international.de/archive/98218
https://youtu.be/V30x48Aq4A4
http://www.svw.info/images/stories/referate/presse/pressespiegel/2018/BBB-2018-11-10-Seite29.pdf
http://www.svw.info/images/stories/referate/presse/pressespiegel/2018/StZ-2018-11-30-Seite21ext.pdf
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Lƴ ŘŜǊ aƛǘǘŜ 5ƛŜǘŜǊ aƛƎƭΣ WƻǎŜŦ DŀōǊƛŜƭΣ /ƭŀǳǎ {ŜȅŦǊƛŜŘ όŀƭƭŜ {ǘǳǘǘƎŀǊǘŜǊ {Cύ ǳƴŘ aŀǊƛƻ .ƻǊƴ ό{/ .ǀōƭƛƴƎŜƴύΦ bŜōŜƴ ƛƘƳ Ƴƛǘ ŘŜƳ .ƭǳƳŜƴǎǘǊŀǳǖ ŜƛƴŜ мт-
ƧŅƘǊƛƎŜ DŜǿƛŎƘǘƘŜōŜǊƛƴΦ 
 

 
 

aŀǘǘƘƛŀǎ {ŎƘǀŎƪ ƛǎǘ ǎŜƛǘ нллн .ǸǊƎŜǊƳŜƛǎǘŜǊ Ǿƻƴ IƛƭŘǊƛȊƘŀǳǎŜƴΦ {Ŝƛǘ нлмр 
ƛǎǘ ŜǊ ŀǳǖŜǊŘŜƳ tǊŅǎƛŘŜƴǘ ŘŜǎ ²ǸǊǘǘŜƳōŜǊƎƛǎŎƘŜƴ CǳǖōŀƭƭǾŜǊōŀƴŘŜǎΦ 
  

 

 
 

/ƭŀǳǎ ±ƻƎǘ ŀǳǎ ²ŀƭŘŜƴōǳŎƘ ƛǎǘ ŘŜǊ LƴƛǘƛŀǘƻǊ ǳƴŘ ±ƻǊǎƛǘȊŜƴŘŜ ŘŜǎ C/ 
tƭŀȅCŀƛǊΗ 

 
 

/ƭŀǳǎ ±ƻƎǘ ōŜƛƳ {ƛƎƴƛŜǊŜƴ ŘŜǊ tƭŀƪŀǘŜΦ 
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¢ƘƻƳŀǎ {ǇǊƛǖƭŜǊ ƛǎǘ ǎŜƛǘ нллу hōŜǊōǸǊƎŜǊƳŜƛǎǘŜǊ Ǿƻƴ IŜǊǊŜƴōŜǊƎΦ 
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Schach im Fernsehen - 5ŀǎ α²ŜƛƴƪŜƭƭŜǊά-Turnier in 3Sat  
 

мтΦммΦнлму   Ǿƻƴ /ƭŀǳǎ {ŜȅŦǊƛŜŘΦ     !Ƴ ƘŜǳǘƛƎŜƴ {ŀƳǎǘŀƎƳƻǊƎŜƴ ƪƻƴƴǘŜ Ƴŀƴ ŀǳŦ о{ŀǘ ŜƛƴŜ ƴŜǘǘŜ wŜǇƻǊǘŀƎŜ ǾƻƳ α²ŜƛƴƪŜƭƭŜǊά-¢ǳǊƴƛŜǊ 
ƛƳ .ŜƛǘǊŀƎ ŘŜǎ hwC α.ƛƭŘŜǊ ŀǳǎ {ǸŘǘƛǊƻƭά ƎŜƴƛŜǖŜƴΦ LƳ LƴǘŜǊǾƛŜǿ ǳƴǘŜǊ ŀƴŘŜǊŜƳ DŜǊƘŀǊŘ .ŜǊǘŀƎƴƻƭƭƛΣ ŀǳŎƘ ƛƴ ²ǸǊǘǘŜƳōŜǊƎ ōŜǎǘŜƴǎ ōŜπ
ƪŀƴƴǘΣ ŘŜǊ ŀƭǎ ¢ǳǊƴƛŜǊƭŜƛǘŜǊΣ {ŎƘƛŜŘǎǊƛŎƘǘŜǊ ǳƴŘ {ǸŘǘƛǊƻƭŜǊ ŘŀǾƻƴ ǇǊƻŦƛǘƛŜǊǘΣ Řŀǎǎ ŜǊ ǎŜƛƴŜ !ƴǎŀƎŜƴ ƎŜƴŀǳǎƻ Ǝǳǘ ŀǳŦ ŘŜǳǘǎŎƘ ǿƛŜ ŀǳŦ ƛǘŀƭƛπ
ŜƴƛǎŎƘ ƳŀŎƘŜƴ ƪŀƴƴΦ 5ƛŜ {ŜƴŘǳƴƎ Ǝŀō Ŝǎ ŜƛƴƛƎŜ ¢ŀƎŜ ƛƴ ŘŜǊ о{ŀǘ-aŜŘƛŀǘƘŜƪ Ȋǳ ǎŜƘŜƴΦ 5ŜǊ {ŎƘŀŎƘōŜƛǘǊŀƎ ōŜƎƛƴƴǘ ƴŀŎƘ мтΥмф ƳƛƴΦ όǿŜǊ 
ǎƛŎƘ ǾƻǊ уу a. ƴƛŎƘǘ ŦǸǊŎƘǘŜǘΣ ƪŀƴƴ ŀǳŎƘ Ƴŀƭ ƘƛŜǊ ƪƭƛŎƪŜƴύΦ 
 

 
 

 
 

!ƳōǊŀ aŀƎƴŀƎƛ όу WŀƘǊŜΣ ¢ǊƛŜƴǘύΥ aƛǊ ƎŜŦŅƭƭǘ {ŎƘŀŎƘΦ 5ŀ Ƴǳǎǎ Ƴŀƴ ǘŀƪπ
ǘƛǎŎƘ ŘŜƴƪŜƴΦ ²Ŝƴƴ ƛŎƘ ƎŜƎŜƴ 9ǊǿŀŎƘǎŜƴŜ ŀƴǘǊŜǘŜΣ ōƛƴ ƛŎƘ ƛƳƳŜǊ ƴŜǊǾǀǎΦ 
!ōŜǊ ƛŎƘ ŦǊŜǳϥ ƳƛŎƘ ŀǳŎƘΦ 
  

 
 

!ƴŘǊŜŀ DƛŀŎƻƳŀȊȊƛ ό.ƻȊŜƴύΥ WŜŘŜǊ ǎƻƭƭǘŜ {ŎƘŀŎƘ Ƴŀƭ ŀǳǎǇǊƻōƛŜǊŜƴΦ 9ǎ Ǝƛōǘ 
ƴŅƳƭƛŎƘ ƪŜƛƴŜƴ ŀƴŘŜǊŜƴ {ǇƻǊǘΣ ŘŜǊ ǎƻ ǾƛŜƭ YƻƴȊŜƴǘǊŀǘƛƻƴ ŜǊŦƻǊŘŜǊǘΦ !Ƴ 
9ƴŘŜ ƛǎǘ Ƴŀƴ ƳǸŘŜΣ ŀƭǎ ƻō Ƴŀƴ ŜƛƴŜƴ aŀǊŀǘƘƻƴ ƎŜƭŀǳŦŜƴ ǿŅǊŜΦ !ōŜǊ ƎŜπ
ƴŀǳ Řŀǎ ƳŀŎƘǘ Ŝǎ Ƨŀ ǎƻ ǎǇŀƴƴŜƴŘΦ 
  

 
 

¢ǳǊƴƛŜǊƭŜƛǘŜǊ ǳƴŘ {ŎƘƛŜŘǎǊƛŎƘǘŜǊ DŜǊƘŀǊŘ .ŜǊǘŀƎƴƻƭƭƛ ǎǇǊƛŎƘǘ ŘŜǳǘǎŎƘ ƎŜπ
ƴŀǳǎƻ Ǝǳǘ ǿƛŜ ƛǘŀƭƛŜƴƛǎŎƘΦ 

 
 

 

  

http://www.svw.info/referate/presse-und-oeffentlichkeitsarbeit/13903-schach-im-fernsehen-das-weinkeller-turnier-in-3sat
http://www.3sat.de/mediathek/?mode=play&obj=76815
http://www.svw.info/images/stories/referate/presse/fernsehen/turniere/2018-11-16-3sat-Schach-im-Weinkeller.mp4
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Warum spielt ihr eigentlich noch Schach? - Norbert Wallet erklärt warum!  
 

ноΦммΦнлму    Ǿƻƴ /ƭŀǳǎ {ŜȅŦǊƛŜŘΦ    [ŀƛŜƴ ǎƛƴŘ ƻŦǘ ǎŎƘƻŎƪƛŜǊǘΣ 
ǿŜƴƴ ǎƛŜ ƎŜǿŀƘǊ ǿŜǊŘŜƴΣ Řŀǎǎ ƘŜǳǘȊǳǘŀƎŜ Ŝƛƴ {ŎƘŀŎƘǇǊƻƎǊŀƳƳ 
ŀǳŦ ŘŜƳ {ƳŀǊǘǇƘƻƴŜ ǎƻƎŀǊ ŘŜƴ ²ŜƭǘƳŜƛǎǘŜǊ ōŜǎƛŜƎŜƴ ƪǀƴƴǘŜΦ 
²ŀǊǳƳ ǎǇƛŜƭǘ ƛƘǊ Řŀƴƴ ǸōŜǊƘŀǳǇǘ ƴƻŎƘ {ŎƘŀŎƘΚ bƻǊōŜǊǘ ²ŀƭƭŜǘΣ 
ǇƻƭƛǘƛǎŎƘŜǊ wŜŘŀƪǘŜǳǊΣ [ŜƛǘŀǊǘƛƪƭŜǊΣ [ŜƛǘŜǊ ŘŜǎ IŀǳǇǘǎǘŀŘǘōǸǊƻǎ ŘŜǊ 
{ǘǳǘǘƎŀǊǘŜǊ ½ŜƛǘǳƴƎǎƎǊǳǇǇŜ ǳƴŘ αŀƴŘ ƭŀǎǘ ōǳǘ ƴƻǘ ƭŜŀǎǘά WƻǳǊƴŀπ
ƭƛǎǘŜƴǇǊŜƛǎǘǊŅƎŜǊ ŘŜǎ {ŎƘŀŎƘǾŜǊōŀƴŘǎ ²ǸǊǘǘŜƳōŜǊƎ ŜǊƪƭŅǊǘ Ŝƛπ
ƴŜƳ ƎǊƻǖŜƴ tǳōƭƛƪǳƳΣ ǿŀǊǳƳ Řŀǎ ǘǊƻǘȊ ŀƭƭŜƳ ŦǸǊ ǳƴǎ {ŎƘŀŎƘπ
ǎǇƛŜƭŜǊ ƪŜƛƴ tǊƻōƭŜƳ ƛǎǘΗ ²ƛǊ ƭŜōŜƴ ǿŜƛǘŜǊΗ aL¢ ŘŜƴ /ƻƳǇǳǘŜǊƴΦ 
¦ƴŘ Řŀǎ .ŜǎǘŜ ŀƴ ŘŜǊ ƘŜǳǘƛƎŜƴ ±ŜǊǀŦŦŜƴǘƭƛŎƘǳƴƎΥ {ŎƘŀŎƘ Ƙŀǘ Ŝǎ ƛƴ 
ŘŜǊ {ǘǳǘǘƎŀǊǘŜǊ ½ŜƛǘǳƴƎ ƛƴ ŘƛŜ {ŎƘƭŀƎȊŜƛƭŜ ŘŜǊ ¢ƛǘŜƭǎŜƛǘŜ ƎŜǎŎƘŀŦŦǘΗ  
 

/ƭŀǳǎ {ŜȅŦǊƛŜŘ 
wŜŦŜǊŜƴǘ ŦǸǊ tǊŜǎǎŜ- ǳƴŘ mŦŦŜƴǘƭƛŎƘƪŜƛǘǎŀǊōŜƛǘ   
 

{ǘǳǘǘƎŀǊǘŜǊ ½ŜƛǘǳƴƎ ннΦммΦнлму  α!ǳǎƭŀǳŦƳƻŘŜƭƭ aŜƴǎŎƘά Ǿƻƴ bƻǊōŜǊǘ ²ŀƭƭŜǘ 
{ǘǳǘǘƎŀǊǘŜǊ ½ŜƛǘǳƴƎ ннΦммΦнлму  5ŜǊ !ǊǘƛƪŜƭ ȊǳǎŀƳƳŜƴ Ƴƛǘ ŘŜǊ {ŜƛǘŜ м 
 
 
 

GKL weiter im Aufwind  
 

нфΦммΦнлму    Ǿƻƴ aƛŎƘŀŜƭ aŜƛŜǊΦ    bŀŎƘ ŘŜƳ ƎŜƭǳƴƎŜƴŜƴ DY[-YƻƴƎǊŜǎǎ ƛƳ hƪǘƻōŜǊ ŦŀƴŘ ŀƳ ǾŜǊƎŀƴƎŜƴŜƴ ²ƻŎƘŜƴŜƴŘŜ ƛƳ ǎŎƘǀƴŜƴ 
bŜŎƪŀǊǊŜƳǎ ŘƛŜ DY[ aƛǘƎƭƛŜŘŜǊǾŜǊǎŀƳƳƭǳƴƎ ǎǘŀǘǘΦ DY[Κ ς DY[ όǿǿǿΦƎƪƭ-ōǿΦŘŜύ ǎǘŜƘǘ ŦǸǊ ŘƛŜ DŜƳŜƛƴǎŀƳŜ YƻƳƳƛǎǎƛƻƴ [ŜƛǎǘǳƴƎǎǎǇƻǊǘ 
ŘŜǊ ±ŜǊōŅƴŘŜ Ǿƻƴ ²ǸǊǘǘŜƳōŜǊƎ ǳƴŘ .ŀŘŜƴΦ {ƛŜ ŘƛŜƴǘ ŘŜƳ ½ǿŜŎƪ ŘŜǊ [ŜƛǎǘǳƴƎǎǎǇƻǊǘŦǀǊŘŜǊǳƴƎ ǳƴŘ ǾŜǊǿŀƭǘŜǘ ŜƛƴŜƴ 9ǘŀǘ Ǿƻƴ ƪƴŀǇǇ 
улΦллл 9ǳǊƻ ŦǸǊ ŘƛŜ {ǇƛŜƭŜǊκƛƴƴŜƴ ƛƴ ŘŜƴ 5м ōƛǎ 5п-YŀŘŜǊƴΦ bŜōŜƴ ŘŜƴ [ŀƴŘŜǎǾŜǊōŅƴŘŜƴ όƧŜǿŜƛƭǎ муΦллл 9ǳǊƻύ ŦǀǊŘŜǊǘ ōƛǎƘŜǊ ŘŜǊ [ŀƴπ
ŘŜǎǇƻǊǘǾŜǊōŀƴŘ Ƴƛǘ ŎŀΦ нлΦллл 9ǳǊƻ ŘƛŜ DY[Σ 9ƛƴŜ ǿŜƛǘŜǊŜ ōŜŘŜǳǘǎŀƳŜ 9ƛƴƴŀƘƳŜǉǳŜƭƭŜ ǎƛƴŘ ŘƛŜ 9ƛƎŜƴōŜƛǘǊŅƎŜ ŘŜǊ 9ƭǘŜǊƴΦ 
 

aƛǘƎƭƛŜŘŜǊ ŘŜǊ DY[ ǎƛƴŘ ŘƛŜ tǊŅǎƛŘŜƴǘŜƴ ŘŜǊ [ŀƴŘŜǎǾŜǊōŅƴŘŜΣ ŘƛŜ ƎŜǿŅƘƭǘŜƴ ±ŜǊǘǊŜǘŜǊ ŘŜǊ 9ƭǘŜǊƴ ǳƴŘ ŘŜǊ ¢ŀƭŜƴǘǎǘǸǘȊǇǳƴƪǘŜΣ ŘƛŜ ±ƻǊǎƛǘπ
ȊŜƴŘŜƴ ŘŜǊ {ŎƘŀŎƘƧǳƎŜƴŘŜƴΣ ŘƛŜ [ŜƛǎǘǳƴƎǎǎǇƻǊǘǊŜŦŜǊŜƴǘŜƴ ǎƻǿƛŜ ŘŜǊ [ŀƴŘŜǎǘǊŀƛƴŜǊ ǳƴŘ ŘŜǊ DŜǎŎƘŅŦǘǎŦǸƘǊŜǊ ŘŜǊ DY[Φ 5ƛŜ DY[ ƻǊƎŀƴƛπ
ǎƛŜǊǘ ¢ŀƭŜƴǘǎƛŎƘǘǳƴƎŜƴΣ [ŜƘǊƎŅƴƎŜΣ hƴƭƛƴŜ-¢ǊŀƛƴƛƴƎǎΣ YǳǊǎŜ ǳƴŘ ¢ǳǊƴƛŜǊǘŜƛƭƴŀƘƳŜƴ ŘŜǊ ōŀŘŜƴ-ǿǸǊǘǘŜƳōŜǊƎƛǎŎƘŜƴ {ŎƘŀŎƘǘŀƭŜƴǘŜ ŀō ŎŀΦ 
у WŀƘǊŜ ōƛǎ му WŀƘǊŜΦ 5ŀōŜƛ ŀǊōŜƛǘŜǘ ǎƛŜ Ƴƛǘ ŘŜƴ ¢ŀƭŜƴǘǎǘǸǘȊǇǳƴƪǘŜƴ ό¢{tύ ȊǳǎŀƳƳŜƴΦ 
 

½ǳǊ 5ƛǎƪǳǎǎƛƻƴ ǎǘŀƴŘŜƴ .ŜǎŎƘƭǸǎǎŜ ȊǳǊ {ŀǘȊǳƴƎΣ ǎƻ Řŀǎǎ ōŜƛ ŜƛƴŜǊ !ǳŦƭǀǎǳƴƎ ŘŜǊ DY[ ŜǾŜƴǘǳŜƭƭŜ wŜǎǘƳƛǘǘŜƭ Ȋǳ ƎƭŜƛŎƘŜƴ ¢ŜƛƭŜƴ ŀƴ ŘƛŜ 
[ŀƴŘŜǎǾŜǊōŅƴŘŜ ȊǳǊǸŎƪƎŜƘŜƴΦ .Ŝƛ ŘŜƴ ¢ŀƭŜƴǘǎǘǸǘȊǇǳƴƪǘŜƴ ȊŜƛƎǘ ǎƛŎƘ Ŝƛƴ !ǳŦǿŅǊǘǎǘǊŜƴŘ Ƴƛǘ bŜǳƎǊǸƴŘǳƴƎŜƴ ƛƳ {ŀŎƘǎŜƴƘŜƛƳ ǳƴŘ IŜƛƭπ
ōǊƻƴƴ όƧŜǿŜƛƭǎ ²ǸǊǘǘŜƳōŜǊƎύ ǎƻǿƛŜ ōŀŘƛǎŎƘŜǊǎŜƛǘǎ ƛƳ aǳǊƎǘŀƭΦΦ 5ƛŜ CƛƴŀƴȊƭŀƎŜ ƛǎǘ ǎŜƘǊ ǎƻƭƛŘŜΦ !ƭƭŜǊŘƛƴƎǎ ƪǀƴƴŜƴ ƴŜǳŜ ƎŜǇƭŀƴǘŜ tǊƻƧŜƪπ
ǘŜ ŜƘŜǊ ƴǳǊ ŘǳǊŎƘ aŜƘǊŜƛƴƴŀƘƳŜƴ ƎŜǎǘŀǊǘŜǘ ǿŜǊŘŜƴΦ 5ƛŜǎŜ ƪǀƴƴŜƴ ŀƭƭŜǊŘƛƴƎǎ ƴǳǊ ƛƴ !ƴƎǊƛŦŦ ƎŜƴƻƳƳŜƴ ǿŜǊŘŜƴΣ ǿŜƴƴ ȊǳǾƻǊ ŘŜǊ [ŀƴπ
ŘŜǎǇƻǊǘōǳƴŘ ŜƛƴŜ ŀƴǘŜƛƭƛƎŜ CǀǊŘŜǊǳƴƎ ǎƛŎƘŜǊǎǘŜƭƭǘΦ 
 

.ŜǎŎƘƭƻǎǎŜƴ ǿǳǊŘŜ ŀǳŎƘ ŘƛŜ ƴŜǳŜ 9ƛƴŦǸƘǊǳƴƎ ŜƛƴŜǎ {ƻȊƛŀƭŦƻƴŘǎ ǳƴŘ ŘƛŜ ±ŜǊǘŜƛƭǳƴƎ Ǿƻƴ 9ǊŦƻƭƎǎǇǊŅƳƛŜƴΣ ǿŀǊŜƴ ŘƻŎƘ ŜǘƭƛŎƘŜ ōŀŘŜƴ-
ǿǸǊǘǘŜƳōŜǊƎƛǎŎƘŜ YŀŘŜǊǎǇƛŜƭŜǊκƛƴƴŜƴ ŀǳŦ ŘŜǳǘǎŎƘŜǊ ǳƴŘ ƛƴǘŜǊƴŀǘƛƻƴŀƭŜǊ 9ōŜƴŜ ŜǊŦƻƭƎǊŜƛŎƘΦ .ŜƛƳ {ƻȊƛŀƭŦƻƴŘǎ ǿǳǊŘŜ ŘŜǳǘƭƛŎƘ ǿƛŜ ǾƛŜƭπ
ŦŅƭǘƛƎ ŘƛŜ tǊƻōƭŜƳƭŀƎŜƴ ǎŜƛƴ ƪǀƴƴŜƴ ǳƴŘ Ŝǎ ǿǳǊŘŜ ǾŜǊǎǳŎƘǘ ŘŜƴ ƴŜǳŜƴ {ƻȊƛŀƭŦƻƴŘǎ ƘƛŜǊŀǳŦ ƳǀƎƭƛŎƘǎǘ Ǝǳǘ ŀƴȊǳǇŀǎǎŜƴΦ ½ǳǊ ¢ǳǊƴƛŜǊōŜπ
ƎƭŜƛǘǳƴƎ ǿǳǊŘŜ ǿƛŜŘŜǊǳƳ ŀƴƎŜǊŜƎǘΣ Řŀǎ tŦŀƭȊ-hǇŜƴ ƛƴ IŀǎǎƭƻŎƘ ǾƻǊȊǳǎŜƘŜƴΦ 5Ŝƴƴ ŘƛŜǎ ƭƛŜƎǘ ƻǇǘƛƳŀƭ ƛƳ ¢ŜǊƳƛƴǇƭŀƴ ŘŜǊ ǾƛŜƭŜƴ aŜƛǎǘŜǊπ
ǎŎƘŀŦǘǎǘŜǊƳƛƴŜ ŦǸǊ ŘƛŜ WǳƎŜƴŘǎǇƛŜƭŜǊκƛƴƴŜƴΣ ǿƻōŜƛ ŀƴ ŀƴŘŜǊŜǊ α{ǘŜƭƭŜά ¢ŜǊƳƛƴƪƻƭƭƛǎƛƻƴŜƴ ōŜƛǎǇƛŜƭǎǿŜƛǎŜ ŜƛƴŜǊ ¢ǳǊƴƛŜǊōŜƎƭŜƛǘǳƴƎ ōŜƛƳ 
DǊŜƴƪŜ /ƘŜǎǎ-hǇŜƴ ƛƴ YŀǊƭǎǊǳƘŜ ƴƻŎƘ ŜƴǘƎŜƎŜƴǎǘŜƘŜƴΦ 9ōŜƴŦŀƭƭǎ ōŜǎŎƘƭƻǎǎŜƴ ǿǳǊŘŜ ŘŜǊ ƴŜǳŜ IŀǳǎƘŀƭǘ ŦǸǊ нлмфΦ YǊƛǘƛǎŎƘ ŀƴƎŜƳŜǊƪǘ 
ǿǳǊŘŜΣ Řŀǎǎ ŘƛŜ DY[ ŀǳŦ [ŀƴŘŜǎŜōŜƴŜ CǀǊŘŜǊǳƴƎŜƴ Ǿƻƴ ¢ŀƭŜƴǘŜƴ ǸōŜǊƴŜƘƳŜƴ ƳǳǎǎΣ ŦǸǊ ŘƛŜ ŜƛƎŜƴǘƭƛŎƘ ŘŜǊ 5{. ƛƳ .ŜǊŜƛŎƘ [ŜƛǎǘǳƴƎǎπ
ǎǇƻǊǘ ȊǳǎǘŅƴŘƛƎ ƛǎǘΦ !ƴƎŜǎǘǊŜōǘ ǿƛǊŘ ŦǸǊ нлмф Ŝƛƴ ¢ǊŀƛƴŜǊǘŀƎ ǳƴŘ ŘŜǊ DY[-YƻƴƎǊŜǎǎ ǎƻƭƭ ƛƳ ōŜǎǘŜƘŜƴŘŜƴ CƻǊƳŀǘ Ƴƛǘ ŀƭƭŜǊŘƛƴƎǎ ƎŜǎǘǊŀŦŦπ
ǘŜƴ tǊƻƎǊŀƳƳ ȊǳƳ ŘǊƛǘǘŜƴ aŀƭ ƛƴ CƻƭƎŜ ŦƻǊǘƎŜǎŜǘȊǘ ǿŜǊŘŜƴΦ !ƭǎ ƴŜǳŜ ¢ƘŜƳŜƴ ǿǳǊŘŜƴ aŜƴǘŀƭǘǊŀƛƴƛƴƎΣ ¢ŜŀƳ-9ƴǘǿƛŎƪƭǳƴƎ ǳƴŘ ǎǇƻǊǘƎŜπ
ǊŜŎƘǘŜ 9ǊƴŅƘǊǳƴƎ ǾƻǊƎŜǎŜƘŜƴΦ 
  

5ŜǊ ƴŜǳŜ ŜƘǊŜƴŀƳǘƭƛŎƘŜ ±ƻǊǎǘŀƴŘ ōŜǎǘŜƘǘ ŀǳǎ ŘŜƴ ŀƭǘŜƴ tŜǊǎƻƴŜƴΥ aŀǊǘƛƴ {ŎƘŀƭƭƴŜǊ ŀƭǎ YŀǎǎŜƴǿŀǊǘΣ !ǊƳƛƴ ²ƛƴƪƭŜǊ ǳƴŘ ¦ǿŜ tŦŜƴƴƛƴƎ 
ŀƭǎ tǊŅǎƛŘŜƴǘŜƴ ŘŜǊ [ŀƴŘŜǎǾŜǊōŅƴŘŜΦ5ŜǊ 5ŀƴƪ ŘŜǊ DY[-{ǇƛǘȊŜ ƎŜƘǘ ŀƴ ŘŜƴ [ŀƴŘŜǎǎǇƻǊǘōǳƴŘ ŦǸǊ ŘƛŜ ƘƻƘŜ CǀǊŘŜǊǳƴƎ ǳƴŘ ŀƴ 5ǊΦ YƻƴǊŀŘ 
aǸƭƭŜǊ ŦǸǊ ŘƛŜ hǊƎŀƴƛǎŀǘƛƻƴ ŘŜǎ ¢ŀƎǳƴƎǎƻǊǘŜǎΦ 
 

aƛǘ ŦǊŜǳƴŘƭƛŎƘŜƴ DǊǸǖŜƴ 
aƛŎƘŀŜƭ aŜƛŜǊ 
 
 
  

http://www.svw.info/referate/presse-und-oeffentlichkeitsarbeit/13923-warum-spielt-ihr-eigentlich-noch-schach-norbert-wallet-erklaert-warum
http://www.svw.info/referate/presse-und-oeffentlichkeitsarbeit/11205-journalistenpreis-2015-an-norbert-wallet-stuttgarter-nachrichten
http://www.svw.info/referate/presse-und-oeffentlichkeitsarbeit/11205-journalistenpreis-2015-an-norbert-wallet-stuttgarter-nachrichten
http://www.svw.info/images/stories/referate/presse/pressespiegel/2018/StZ-2018-11-22-Seite32.pdf
http://www.svw.info/images/stories/referate/presse/pressespiegel/2018/StZ-2018-11-22-Seite01u32.pdf
http://www.svw.info/137-svw/13939-gkl-weiter-im-aufwind
www.gkl-bw.de
http://www.svw.info/images/stories/referate/presse/pressespiegel/2018/StZ-2018-11-22-Seite32.pdf
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Wir wiederholen diesen Beitrag der beiden Vormonate, da nun neben dem Zeitplan einige Zeilen zu Motivation und Inhalt ergänzt wurden! 
 

Führungsseminar ς α{ǘǊǳƪǘǳǊŜƴ ƛƳ {±²ά 
 

α{ǘǊǳƪǘǳǊŜƴ ƛƳ {±²άΣ Řŀǎ ƛǎǘ Řŀǎ ¢ƘŜƳŀ ŘŜǎ CǸƘǊǳƴƎǎǎŜƳƛƴŀǊǎΦ 
Wir wollen uns mit möglichen Zukunftsstrukturen im SVW beschäftigen: 

 

13.11.2018  von Dirk König und Carsten Karthaus auf Basis der Beiträge vom 22.10.2018 und 23.09.2018. 
 

 

¶ ²ŜƭŎƘŜ CǳƴƪǘƛƻƴŜƴ ƘŀōŜƴ ǿƛǊ ōŜǎŜǘȊǘΣ ǳƴŘ ǿŜƭŎƘŜ ōŜƴǀǘƛƎŜƴ ǿƛǊΚ 

¶ ²ƛŜ ǎƛŜƘǘ ŜƛƴŜ ȊŜƛǘƎŜƳŅǖŜ ±ŜǊōŀƴŘǎǎǘǊǳƪǘǳǊ ŀǳǎ ǳƴŘ ǿƛŜ ƳǸǎǎŜƴ ǿƛǊ ǳƴǎ ǿŜƛǘŜǊŜƴǘǿƛŎƪŜƭƴΚ 

¶ ²ƛŜ ƛǎǘ ǳƴǎŜǊŜ mŦŦŜƴǘƭƛŎƘƪŜƛǘǎŀǊōŜƛǘ ƻǊƎŀƴƛǎƛŜǊǘ ǳƴŘ ǿƛŜ ǎƻƭƭǘŜ ǎƛŜ ƻǊƎŀƴƛǎƛŜǊǘ ǎŜƛƴΚ 

¶ ²ƛŜ ƛǎǘ ǳƴǎŜǊ {ǇƛŜƭōŜǘǊƛŜō ƻǊƎŀƴƛǎƛŜǊǘΣ ǳƴŘ ǿƛŜ ǎƻƭƭǘŜ ŜǊ ƻǊƎŀƴƛǎƛŜǊǘ ǎŜƛƴΚ 
 

Dazu möchten wir Sie, als Führungskräfte im Verband, einladen, gemeinsam mit uns zu diskutieren und die Zukunft zu gestalten. 
Nehmen Sie die Chance war. Zur Vorbereitung und zum Einstieg in das Thema werden wir hochkarätige Vorträge mit hochkarätigen 
Referenten vorbereiten. Ein Überblick über die Mitgliederzahlen und die Situation im SVW wird auch gegeben. Danach sind dann Sie 
dran. Ihre Ideen und Anregungen sind gefragt. Die Bereiche Verbandsstruktur, Organisation, Funktionen, Spielbetrieb und Öffentlich-
keitsarbeit stehen im Fokus.  
 

Wir freuen uns auf die Begegnung mit Ihnen und Ihre Anregungen für unseren Sport. 
 

Termin: 
  

26.01.2019 ς 27.01.2019 
  

Zielgruppe: Führungskräfte im Verband und in Vereinen, insbesondere Kreis- und Bezirksleiter, Mitglieder von Bezirks- 
und Kreisvorständen, Jugend(spiel-)leiter, Vereinsvorsitzende, Mannschaftsführer, Turnierausrichter, das 
erweiterte SVW-Präsidium. 
  

Themen: 
 

Die Themen betreffen die Bereiche Verbandstruktur, Organisation, Funktionen, Spielbetrieb und Öffentlich-
keitsarbeit. 
  

Ziel des Seminars: 
 

Zielrichtungen, Leitplanken und Handlungsempfehlungen für das SVW-Präsidium, zur Weiterentwicklung 
des Verbandes für eine konkrete Umsetzung durch das erweiterte Präsidium. 
  

Ort: 
 

Sportschule Ruit. Kirchheimer Str. 125/7, 73760 Ostfildern, Deutschland. Mehrere Tagungsräume stehen 
zur Verfügung. 
  

Kosten:  
 

Es fällt keine Seminargebühr an. Die Kosten für Übernachtung im Doppelzimmer und Vollpension (vom 
Abendessen am Freitag bis einschließlich Mittagessen am Sonntag) übernimmt der Schachverband Würt-
temberg. Die Fahrtkosten der Teilnehmer werden vom SVW getragen. 
  

Besonderheiten: 
 

Das Seminar wird als B-Trainer Fortbildungsmaßnahme anerkannt. Es besteht Anwesenheitspflicht, wenn 
das Seminar als Fortbildungsmaßnahme anerkannt werden soll. 
  

Anmeldung:  
 

Schriftliche Anmeldung beim Team für Ausbildung (E-Mail: ausbildung@svw.info). Dabei bitte Name, 
Schachverein und -bezirk, Post- und E-Mailadresse, Telefon, DWZ, Geburtsdatum angeben. Der Vizepräsi-
dent Dirk König gibt gerne weitere Auskünfte, auch unter Telefon 07195 950492. Dieser Lehrgang findet in 
Kooperation mit dem WLSB statt. Das Ausbildungsteam bestätigt Ihnen dann die Teilnahme nach Eingang 
der Anmeldung. 
  

Teilnehmerzahl: 
  

Damit das Seminar stattfinden kann müssen mindestens 15 Personen daran teilnehmen. 
  

Zeitplan 
    

Samstag, 26.01.2019 
bis 9:30 Uhr  Anreise, Bezug der Zimmer 

9:30 ς 11:00 Uhr  Diskussion im Plenum: Vorstellungsrunde und Erwartungen 
11:00 ς 12:30 Uhr  Fachvorträge / Initiativvortrag (Details noch offen) mit Diskussion 
12:30 ς 13:30 Uhr  Mittagspause 
13:30 ς 15:00 Uhr  Vortrag: Überblick über Strukturen im SVW 

Diskussion im Plenum: Wo liegen die Unterschiede in den Bezirken? Was hat sich bewährt? Was eher 
nicht? 
Themenfindung für Gruppenarbeit:  
Mögliche Themen: 

- ²ŜƭŎƘŜ CǳƴƪǘƛƻƴŜƴ ǳƴŘ &ƳǘŜǊ ƘŀōŜƴ ǿƛǊ ōŜǎŜǘȊǘΣ ǳƴŘ ǿŜƭŎƘŜ ōŜƴǀǘƛƎŜƴ ǿƛǊΚ ²ŀǊǳƳ ǎƛƴŘ ŘƛŜ .ŜȊƛǊπ
ƪŜ ǎƻ ǳƴǘŜǊǎŎƘƛŜŘƭƛŎƘ ǳƴǘŜǊǿŜƎǎΚ 

- ²ŜƭŎƘŜ ¢ƘŜƳŜƴ ǎƻƭƭǘŜƴ ǎǘŅǊƪŜǊ ōŜǎŜǘȊǘ ǎŜƛƴΣ ǿŜƭŎƘŜ ǿŜƴƛƎŜǊΚ 
- ²ƛŜ ǎƛŜƘǘ ŜƛƴŜ ȊŜƛǘƎŜƳŅǖŜ ±ŜǊōŀƴŘǎǎǘǊǳƪǘǳǊ ŀǳǎ ǳƴŘ ǿƛŜ ƳǸǎǎŜƴ ǿƛǊ ǳƴǎ ǿŜƛǘŜǊŜƴǘǿƛŎƪŜƭƴΚ ²ƛŜ ǾƛŜπ
ƭŜ .ŜȊƛǊƪŜκYǊŜƛǎŜ ǿŜǊŘŜƴ ōŜƴǀǘƛƎǘΚ 

http://www.svw.info/137-svw/13889-fuehrungsseminar-strukturen-im-svw
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- ²ƛŜ ƛǎǘ ǳƴǎŜǊ {ǇƛŜƭōŜǘǊƛŜō ƻǊƎŀƴƛǎƛŜǊǘ ǳƴŘ ǿƛŜ ǎƻƭƭǘŜ ŜǊ ƻǊƎŀƴƛǎƛŜǊǘ ǎŜƛƴΚ  
- ²ƛŜ ƛǎǘ ǳƴǎŜǊŜ mŦŦŜƴǘƭƛŎƘƪŜƛǘǎŀǊōŜƛǘ ƻǊƎŀƴƛǎƛŜǊǘ ǳƴŘ ǿƛŜ ǎƻƭƭǘŜ ǎƛŜ ƻǊƎŀƴƛǎƛŜǊǘ ǎŜƛƴΚ ²ƻ ǳƴŘ ǿƛŜ ŦƛƴŘŜǘ 
mŦŦŜƴǘƭƛŎƘƪŜƛǘǎŀǊōŜƛǘ ƘŜǳǘŜ ǎǘŀǘǘΚ 

 
15:00 ς 15:30 Uhr  Pause 
15:30 ς 18:00 Uhr  Kleingruppenarbeit zu den zuvor definierten Themen und Fragestellungen 
18:00 ς 19:30 Uhr  Abendessen 
19:30 ς 21:00 Uhr  Gruppenvorträge und Diskussion im Plenum (Teil 1) 

ab 21:00 Uhr  Der SVW lädt ein! ς Zum Teilnehmerumtrunk im Bistro in der Sportschule 
   

Sonntag, 27.01.2019 
bis 08:30 Uhr  Frühstück 

08:30 ς 10:00 Uhr  Gruppenvorträge und Diskussion im Plenum (Teil 2 / Fortsetzung) 
10:00 ς 10:30 Uhr  Pause 
10:30 ς 12:00 Uhr   Vortrag: Erfahrungen anderer Strukturreformen im Sport 
12:00 ς 13:00 Uhr  Mittagessen 
13:00 ς 14:00 Uhr  Erarbeitung von Handlungsempfehlungen für das weitere Vorgehen 
14:00 ς 15:00 Uhr  Plenum: Abschluss und Zusammenfassung 

15:00 Uhr  Ende der Veranstaltung und Abreise 
 
Dirk König (Vizepräsident) Heiko Elsner (Ausbildungsreferent) Carsten Karthaus (Verbandsspielleiter) 
 
 
 
 

WBEM 2019 findet am 16.02.2019 in Ebersbach statt  
 

27.11.2018    von Sören Pürckhauer.    Liebe Schachfreunde, der SVW freut sich, mit dem SV Eberbach einen Ausrichter für die WBEM 
aus dem Bezirk Neckar-Fils gefunden zu haben. Wie in den Vorjahren auch, wird die WBEM wieder zur (Blitz)Eloauswertung bei der 
FIDE eingereicht. Alle weiteren Informationen können der Ausschreibung entnommen werden. 
 

Mit schachlichen Grüßen, 
Sören Pürckhauer 
 
Veranstalter: Schachverband Württemberg e. V.  

  

Ausrichter: SV Ebersbach  
  

Termin: Samstag, 16. Februar 2019, 12:00 Uhr ς ca. 18:00 Uhr Anmeldeschluss am Turniertag: 11:30 Uhr 
  

Ort: VHS-{ŜƳƛƴŀǊǊŅǳƳŜ α!Ƴ YƛǊŎƘōŜǊƎά YƛǊŎƘōŜǊƎǎǘǊΦ н толсм 9ōŜǊǎōŀŎƘκCƛƭǎ 
  

Anfahrt mit dem Auto: B10 Ausfahrt Ebersbach-West In den Ort fahren und am Rathaus die dritte Ausfahrt am Kreisverkehr 
nehmen. Am nächsten Kreisverkehr wieder links abbiegen und über die Brücke fahren. Danach rechts 
fahren und nach ca. 100 Metern befindet sich rechts der Parkplatz an der Leintelstrasse. Das Spiellokal 
befindet sich am Fuße des Kirchbergs mit der Veitskirche (heller Kirchturm mit großer Uhr, weithin 
sichtbar).  
  

Anfahrt mit dem ÖPNV: Mit der Bahn nach Ebersbach (Fils). Den Bahnhof durch die Unterführung auf der Seite weg vom 
Bahnhofsplatz verlassen. Links abbiegen, dem Weg folgen und die Kirche ist bereits zu sehen (noch ca. 
200 Meter).  
  

Teilnehmer: 
 

a) Die qualifizierten Spieler aus den Bezirks-Blitz-EinzelMeisterschaften 2018/19, nach folgendem 
Schlüssel: 4 aus Stuttgart, 4 aus Unterland, 3 aus Neckar/Fils, 3 aus Oberschwaben, 3 aus Os-
talb, 3 aus Alb/Schwarzwald  
  

b) Die vier bestplatzierten Einzelspieler aus 2018. Dies sind: 
  

ω IŜƛŘenfeld, Mark (SV Jedesheim) 
ω {ƛƴȊΣ .ŜǊƴƘŀǊŘ ό¢D .ƛōŜǊŀŎƘύ  
ω DƘŜƴƎΣ WƻǎŜŦ ό{Y ²ŜǊƴŀǳύ 
ω IƛǊƴŜƛǎŜΣ WŜƴǎ ό¢{± {ŎƘǀƴŀƛŎƘύ  
  

c) Zwei Ausrichterfreiplätze 
  

 

Meldeschluss der Bezirke: Bitte bezirksseitig alle Spielermeldungen, ggf. Nachrücker, inkl. Kontaktadressen verbindlich melden 
bis spätestens 01. Februar 2019 an Sören Pürckhauer (s.o.).  
  

Rückmeldung der 
Qualifikanten:  

Die einzelnen qualifizierten Spieler/innen erhalten dann ein persönliches Einladungs-E-Mail (sofern 
korrekte Emailadressen weitergeleitet wurden) und melden ihre Teilnahme verbindlich per E-Mail bis 

http://www.svw.info/referate/spielbetrieb/bem/13931-wbem-2019-findet-am-16-02-2019-in-ebersbach-statt
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 08. Februar 2019, damit im Verhinderungsfall etwaige Nachrücker noch informiert werden können. 
Ohne rechtzeitige Rückmeldung (per Email) wird der Platz anderweitig vergeben. 
  

Turnierleitung: Liegt in den Händen des SV Ebersbach  
  

Schiedsrichter: N.N. 
  

Qualifikation: Die zwei erstplatzierten Spieler qualifizieren sich zur  46.Deutschen Meisterschaft im Blitzschach 
(DBlitzEM) 2019. Die besten vier Spieler qualifizieren sich für die Württembergische Blitz-Einzel-
Meisterschaft 2020 (WBEM). 
  

Modus: Vollrundensystem mit einer Bedenkzeit von 5 Minuten pro Spieler und Partie. Das Turnier wird zur 
Blitz-Elo-Auswertung eingereicht. 
  

Wertung: Es gilt als nach den Punkten, erst die Sonnenbornbergerwertung und dann der direkte Vergleich. Sollte 
auch dann noch keine Entscheidung gefallen sein, gibt es um die Qualifikationsplätze einen Stichkampf  
bzw. ein Rundenturnier unter den Gleichplatzierten.  
  

Organisation: Sören Pürckhauer, Mitglied des Verbandspielausschusses Höhenweg 8, 89567 Sontheim/Brenz      
Mobil: 0171- 42 789 87 E-Mail: soeren.puerckhauer@svw.info   
  

Verpflegung: Kaffee, Kuchen, Getränke, ganztägig belegte Wecken. 
 
 
 

Herbstopen in Deizisau 
 

Ganz am Anfang unseres Berichtszeitraums gab es das Herbstopen in Deizisau. Im A-Turnier lagen am Ende 6 Spieler mit je 5½ Punkten 
vorne, darunter FM Josef Gheng (SK Wernau) und der schon länger in Württemberg nicht mehr gesehene Zhou Syang (SF Deizisau). 
Turniersieger wurde Max Arnold (SK 1926 Ettlingen, früher SF Dornstetten-Pfalzgrafenweiler). 
 

 
 
 
 

mailto:soeren.puerckhauer@svw.info
http://www.herbstopen.de/
http://www.herbstopen.de/index.php/a-open
http://www.herbstopen.de/
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Unsere Serie αWürttemberger unterwegsά ς Martin Böhm bei der OIBM am Tegernsee 
Die Offene Internationale Bayrische Schachmeisterschaft vom 27.10. ς 04.11.2018 

 

21.11.2018    von Martin Böhm.    Die Verknüpfung von Urlaub mit Schach hat natürlich einen besonderen Reiz, allerdings lag die Pla-
nungsphase in einer Gut-Wetter-Periode und natürlich kam es anders. Die Anreise mit dem Wohnmobil bescherte mir freitags den 
Münchner Feierabend-Verkehr. Zahlreiche Baustellen auf den Autobahnen verzögerten die Anreise um zwei Stunden, so dass es sie-
ben Stunden Fahrzeit wurden. Der Campingplatz Wallberg hatte noch bis 19 Uhr geöffnet, so dass wir um 18 Uhr bei blauem wolken-
losem Himmel eintrafen, toll! 
 

Am nächsten Morgen kam die Schlecht-Wetter-Front aus Südwesten heran, was nachts Temperaturstürze bis 0°C mit sich brachte. 
Und es blieb die gesamte Woche nasskalt, neblig und bewölkt. Sonne und Wärme waren Fehlanzeige, jedoch konnte das Wohnmobil 
nachts angenehm mit Gas beheizt werden. An zwei Tagen erlebte ich extreme Föhn-Stürme/Böen aus dem Süden, die neue Sorgen um 
die Widerstandfähigkeit der SAT-Schüssel auf dem Dach des Wohnmobils mit sich brachten. 
 

Der erste Tag konnte nur zur Anmeldung im Touristenbüro genutzt werden, zur Orientierung und zum Studieren des Bus-Fahrplans. 
Die Gästekarte bescherte uns kostenfreie Beförderung täglich im Ein-Stunden-Takt und zwei Fahrten im vollen Bus zum Spielbeginn 
um 16 Uhr. Wir spielten eine Runde pro Tag! Das Spiellokal αGut Kaltenbrunnά bei Gmund hat eine wechselhafte Geschichte seit etwa 
dem 15. Jahrhundert hinter sich, bis 2015 die Neu-Eröffnung durch die αKäfer-Gastronomieά erfolgte. Da es sich ursprünglich in Te-
gernseer Klosterbesitz befand, vermutet man richtig Nutzung durch Viehwirtschaft, Reitvereine, Biergarten nebst Strandbad-Betrieb, 
u.v.m. Der nach Denkmalschutzgesetz umgebaute Rinderstall bietet als αVeranstaltungssaalά etwa 500 Personen Platz, was die Teil-
nehmerzahl begrenzte. Die überragende αdetail-orientierteά Organisation kompensierte die TeilnahmegŜōǸƘǊ Ǿƻƴ ϵ 90.- weitgehend. 
Gut Kaltenbrunn 
 

 
  

Nebel liegt überm Gut Kaltenbrunn: großzügige Parkmöglichkeiten, meh-
rere Wirtschaftsräume Χ 
  

 
 

Dachgebälk des αRinderstallsά wurde artgerecht und nach Denkmal-
schutzplänen sehr schön und hell realisiert. Das wertete den αPatzer-
raumά enorm auf! 
  

Bad Wiesseer Impressionen 
 

 

 
  

 
 

Die Post-Gasthäuser in Bayern sind meist besondere αSchmankerlά, was opulente Ausschmückung und Ausstattung anbelangt. Und natürlich gibt es 
den heimischen Saibling (Forellenfamilie) aus dem Tegernsee, der besonders artenreich ist und durch Fisch-Aufzucht geregelt und gepflegt wird. 
  

Rad-Ausflug zum Ort Tegernsee 
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Typisch reichhaltig ausgeschmückte Klosterkirche im barocken Baustil 
flößt Ehrfurcht vor dem Schaffen unserer Ahnen ein und Respekt vor der 
hohen Spenden-Freudigkeit der Bevölkerung. 
  

 
 

Das berühmte Bräustüberl neben der Klosterkirche sagt einiges über Le-
bensart von Mönchen und Bevölkerung aus. Heutzutage bevölkern Bus-
Tages-Ausflügler in Scharen diese Anlagen. 
  

Ausflug auf den Hausberg mit der Wallberg-Bahn 
 

 
 

Ein zwischengeschalteter Föhn-Tag brachte etwas klare Sicht auf den See 
und die Umgebung Richtung Nord (München). 
  

 
 

 
 

Die Kapelle, um etwa 1900 herum von 3 Gastwirten geplant und gebaut, 
soll angeblich den Gläubigen trotz sonntäglichen Ausflugs den Gotttes-
dienst nicht vorenthalten. 
  

Erkundungen in Gmund per Bus 
 

 
 

Friedhofsgräber in schmiedeeiserner Pracht (natürlich um Allerheiligen 
und Allerseelen herum besonders gepflegt J) 
  

 
 

 
 

ΧǳƴŘ ǿƛŜŘŜǊ ŘƛŜǎŜ ǇƘŀƴǘŀǎǘƛǎŎƘŜΣ ǾŜǊōƭŜƴŘŜǘŜ {ǘǳŎƪ-Ausstattung, was so 
typisch für Bayern ist, alle Nebenschiffe ebenso reichhaltig ausgestattet 
mit Marien-und Heiligen-Bildnissen. 
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Schach im Gut Kaltenbrunn 
 

Runde 5: Böhm - Forchert 1:0 
 

 
 

Gegen den spielstarken Martin Forchert (ELO 2370) hatte ich 
schon in Böblinger Tagen tolle Duelle gespielt und zwei Mal ris-
kantes Schach erfolgreich gestalten können. Die Frage war: geht 
auch ein drittes Mal oder bin ich diesmal geständig? 
 

Man sehe den slawischen Stellungstyp. Unnachgiebig spielen bei-
de auf Initiative. LŜǘȊǘŜǊ ǎŎƘǿŀǊȊŜǊ ½ǳƎ нмΧΦŜт-e5. Allerdings be-
findet sich Schwarz bereits in hoher Zeitnot, vielleicht noch fünf 
Minuten bis zum 40. Zug. 
  

Mir war nach Schlagabtausch, solche Stellungen gefallen mir. Tak-
tisch ist alles drin, jedoch wie soll ich mich entscheiden: 22.Se4 
oder 22.Le4? Andererseits wollte ich auch nicht den Zeitdruck 
runternehmen und entschied mich für Se4. Wer findet die Varian-
ten zu Le4? Durch Se4 konnte sich der Gegner wieder erholen, 
schaffte es aber nicht, Zeit und Stellung zu beherrschen, daher 
1:0. 
  

 
 

Rd3: Böhm - Krans 1:0 
 

 
 

Auch gegen den Niederländer Krans hatte ich eine verwegene 
Stellung hinbekommen und hoffte auf mein taktisches Geschick, 
was mich zu diesem Zeitpunkt verlassen hatte. Der Gegner spielte 
zu schnell und setzte mich zeitlich unter Druck. Daher gelang der 
{ŎƘƭǳǖŀƪƪƻǊŘ ƴƛŎƘǘΧƴŀŎƘ ŘŜƳ ½ǳƎ нуΧΦ[Ŧс ǎŀƘ ƛŎƘ ōŜǊŜƛǘǎ ǾƛŜƭ Ȋǳ 
viele Abtäusche meiner Angriffsfiguren auf mich zukommen und 
spielte schnell 29.b5, um Zeit für 30.Lg6 zu gewinnen. Wer findet 
die unglaublichen Zugfolgen nach Lg6!? 
 

Es schwingt ja auch immer die Angst mit, eine αsuper herausge-
spielte Stellung in den Sand zu setzenάΦ 
 

Das Open: 
 

Der Einstieg ins Turnier war sehr holprig. Gegen ELO 1950 stand ich bei α-2ά, gewann aber noch und erhielt in Runde 2 den GM Milov! 
Seltsame Auslosung, dachte ich und nach den 4/5 durfte ich in Runde 6 gegen GM Demchenko (Setzliste Nr.1) ran, was mir ein Lächeln 
abrang, und weil ich die αNase zu weit ins Vorderfeld reingesteckt hatteάΦ Trotz Verlust anschließend den GM Mons. Jetzt ärgerte ich 
mich langsam, nach einfachen Verlusten konnte ich physisch und psychisch keine Leistung mehr erbringen, und errang nur noch einen 
halben Punkt! Als αEntschädigungά konnte ich wieder mal früher die Heimreise antreten, um den Rückfahr-Verkehr nach den Ferien 
und alle Baustellen der Republik ausgiebig testen zu können. Aber ich hatte genug, vom Wetter und vom Schach L. 
 

Link:  http://chess-results.com/tnr355347.aspx?lan=0&art=1&rd=9&turdet=YES&flag=30  
 
 
 
 

Twittern wie Donald? ς We are on Twitter! 
 

30.11.2018    von Claus Seyfried.    ²ŀǎ ŀƴŘŜǊŜ ƪǀƴƴŜƴΣ ƪǀƴƴŜƴ ǿƛǊ ŀǳŎƘΗ hŘŜǊ ƴƛŎƘǘΚ ²ƛǊ ƘŀōŜƴ ŜƛƴŜƴ ¢ǿƛǘǘŜǊ !ŎŎƻǳƴǘ αbŜǿǎƭŜǘǘŜǊ 
²ǸǊǘǘŜƳōŜǊƎά ŜǊǎǘŜƭƭǘ ǳƴŘ ǎƛƴŘ ƎŜǎǇŀƴƴǘΣ ǿƛŜ Řŀǎ ŀƴƎŜƴƻƳƳŜƴ ǿƛǊŘΚ 5ŀƳƛǘ ǿƻƭƭŜƴ ǿƛǊ ǳƴǎŜǊŜƴ αCƻƭƭƻǿŜǊƴά Řŀǎ 9ǊǎŎƘŜƛƴŜƴ ŜƛƴŜǊ 
neuen Ausgabe des Newsletters bekannt geben, oder auf andere wichtige Nachrichten aufmerksam machen. Unseren Twitter Account 
kann man ansehen ohne sich bei Twitter anzumelden. Hier sind wir: twitter.com/NewsletterWurtt ! Möchte man aber, dass diese 
Neuigkeiten automatisch im eigenen Mail-Postfach landen, so geht das folgendermaßen:  
 

http://chess-results.com/tnr355347.aspx?lan=0&art=1&rd=9&turdet=YES&flag=30
http://www.svw.info/referate/presse-und-oeffentlichkeitsarbeit/13941-twittern-wie-donald
https://twitter.com/NewsletterWurtt/
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¶ aŀƴ ƳŜƭŘŜǘ ǎƛŎƘ ƛƴ ¢ǿƛǘǘŜǊ ŀƴ όǘǿƛǘǘŜǊΦŎƻƳύΦ aŀƴ ǿŅƘƭǘ ǎŜƛƴŜƴ bŀƳŜƴΣ Ǝƛōǘ ǎŜƛƴŜ aŀƛƭ-!ŘǊŜǎǎŜ ŀƴ ǳƴŘ Ǝƛōǘ ŀƴǎŎƘƭƛŜǖŜƴŘ 
ŜƛƴŜƴ ½ŀƘƭŜƴŎƻŘŜ ŜƛƴΣ ŘŜǊ ƎŜǊŀŘŜ ŀƭǎ aŀƛƭ ȊǳƎŜǎŀƴŘǘ ǿǳǊŘŜΦ CŜǊǘƛƎΗ 

 

¶ aŀƴ Ƴǳǎǎ αCƻƭƭƻǿŜǊά Ǿƻƴ αbŜǿǎƭŜǘǘŜǊ ²ǸǊǘǘŜƳōŜǊƎά ǿŜǊŘŜƴΦ Lƴ ¢ǿƛǘǘŜǊ ƴŀŎƘ αbŜǿǎƭŜǘǘŜǊ ²ǸǊǘǘŜƳōŜǊƎά ǎǳŎƘŜƴ ǳƴŘ ŘƻǊǘ 
ŀǳŦ αCƻƭƭƻǿά ŘǊǸŎƪŜƴΦ ¢ǳǘ ƴƛŎƘǘ ǿŜƘΦ aŀƴ Ƴǳǎǎ ƴƻŎƘ ƴƛŎƘǘ ŜƛƴƳŀƭ 5ǳȊ-CǊŜǳƴŘ ŘŜǎ IŜǊǊƴ ƛƳ ²ŜƛǖŜƴ Iŀǳǎ ǿŜǊŘŜƴΦ ²Ŝƴƴ Ƴŀƴ 
Ŝǎ ƧŜ ōŜǊŜǳǘΣ ǎƻ ƪŀƴƴ Ƴŀƴ ƧŜŘŜǊȊŜƛǘ ŀƴ ŘŜǊǎŜƭōŜƴ {ǘŜƭƭŜ α¦ƴŦƻƭƭƻǿά ŘǊǸŎƪŜƴΗ 

 

Viel Spaß beim Getwitter wünscht Claus Seyfried! 
 
 

Twitter-Splitter 
 

 
 

LƳƳŜǊ ǿƛŜŘŜǊ ǎŎƘǀƴ ǎƛƴŘ .ŜǊƛŎƘǘŜ ǾƻƳ {ŎƘŀŎƘ ƛƳ CŜǊƴǎŜƘŜƴΦ 
±ƻǊ ŀƭƭŜƳ ŘŀƴƴΣ ǿŜƴƴ ǎƛŜ .ƛƭŘŜǊ Ǿƻƴ YƛƴŘŜǊƴ ǳƴŘ WǳƎŜƴŘƭƛŎƘŜƴ 
ōŜƛƳ {ŎƘŀŎƘ ȊŜƛƎŜƴΦ {ƻ ǿƛŜ ƘƛŜǊ ŀǳǎ ²ƛŜƴΦ 5ƛŜ ǀǎǘŜǊǊŜƛŎƘƛǎŎƘŜ  
IŀǳǇǘǎǘŀŘǘ ǿŀǊ ƪǳǊȊ ƛƳ DŜǎǇǊŅŎƘ ŦǸǊ ŘƛŜ ²a нлнлΦ 5ƛŜ DǊŀŦƛƪ 
ƪŀƴƴ Ƴŀƴ ŀƴƪƭƛŎƪŜƴΗ 
 

ƘǘǘǇǎΥκκǘǿƛǘǘŜǊΦŎƻƳκbŜǿǎƭŜǘǘŜǊ²ǳǊǘǘκǎǘŀǘǳǎκмлспуфурптуунлотнпу  
 

ƘǘǘǇǎΥκκŘŜǊǎǘŀƴŘŀǊŘΦŀǘκнллллфмтнлусоκ{ŎƘŀŎƘǘǳǊƴƛŜǊ-5ŜǊ-
bŀŎƘǿǳŎƘǎ-ŀǳŦ-ŘŜƴ-{ǇǳǊŜƴ-Ǿƻƴ-/ŀǊƭǎŜƴ-ǳƴŘ-/ŀǊǳŀƴŀ  
 

ƘǘǘǇǎΥκκȅƻǳǘǳΦōŜκŀLƳψhōƻŀр5ǎ  

 
 

/ŀǊǳŀƴŀǎ bƛŜŘŜǊƭŀƎŜ ƛƳ {ŎƘƴŜƭƭǎŎƘŀŎƘ ǘǳǘ ŘŜǊ .ŜƎŜƛǎǘŜǊǳƴƎ ǎŜƛƴŜǊ 
Cŀƴǎ ƪŜƛƴŜƴ !ōōǊǳŎƘΗ 
 

ƘǘǘǇǎΥκκǘǿƛǘǘŜǊΦŎƻƳκ¦{/ƘŜǎǎκǎǘŀǘǳǎκмлсунрссмсмпмтнфтфн  

 
 
 

Schach im ARD-Morgenmagazin 
 

 

²ƛŜ ǎŎƘƻƴ ǾƻǊ ȊǿŜƛ WŀƘǊŜƴ ǿŅƘǊŜƴŘ ŘŜǎ ²ŜǘǘƪŀƳǇŦŜǎ /ŀǊƭπ
ǎŜƴ ς YŀǊƧŀƪƛƴ ƛǎǘ Řŀǎ !w5-aƻǊƎŜƴƳŀƎŀȊƛƴ ǿƛŜŘŜǊ ŀǳŦƎŜπ
ǿŀŎƘǘ ǳƴŘ Ƙŀǘ Řŀǎ {ŎƘŀŎƘ ŜƴǘŘŜŎƪǘΦ CǸǊ 5{.-tǊŅǎƛŘŜƴǘ ¦ƭƭπ
ǊƛŎƘ YǊŀǳǎŜ Ƙŀǘ ǎƛŎƘ Řŀǎ ŦǊǸƘŜ !ǳŦǎǘŜƘŜƴ ƎŜƭƻƘƴǘΣ ŜǊ ƳŀŎƘǘŜ 
ŜƛƴŜ ǎŜƘǊ ƎǳǘŜ CƛƎǳǊΦ Lƴ ŀƴŘŜǊŜƴ .ŜƛǘǊŅƎŜƴ ŘŜǎ aƻǊƎŜƴƳŀπ
ƎŀȊƛƴǎ ǿǳǊŘŜ Řŀǎ ¢ƛŜōǊŜŀƪ ŜǊƪƭŅǊǘΦ !ƴ ŜƛƴŜƳ aƻǊƎŜƴ Ǝŀō Ŝǎ 
ŀǳŎƘ ŜƛƴŜƴ .ŜǊƛŎƘǘ ŀǳǎ ŜƛƴŜǊ .ǊŜƳŜǊ DǊǳƴŘǎŎƘǳƭŜΦ !ǳŎƘ 
Řŀǎ ½5C Ƙŀǘ ƴƛŎƘǘǎ ǾŜǊǇŀǎǎǘΦ bŀŎƘ /ŀǊƭǎŜƴǎ {ƛŜƎ Ƙŀǘ YŀǘƘǊƛƴ 
.ǊŅǳŜǊ ǾƻƳ ½5C-{ǘǳŘƛƻ .ŜǊƭƛƴ ŀƭƭŜǎ ƴƻŎƘ ŜƛƴƳŀƭ ǎŜƘǊ ǎŎƘǀƴ 
ŦǸǊ ŘƛŜ ½ǳǎŎƘŀǳŜǊ ŘŜǎ IŜǳǘŜ-WƻǳǊƴŀƭǎ ŜǊƪƭŅǊǘΦ 

 

ƘǘǘǇΥκκƳŜŘƛŀǘƘŜƪΦŘŀǎŜǊǎǘŜΦŘŜκaƻǊƎŜƴƳŀƎŀȊƛƴκ{ŎƘŀŎƘ-²a-!Ƴ-9ƴŘŜ-ǿŀǊǘŜǘ-Řŀǎ-!ǊƳŀƎŜŘŘκ±ƛŘŜƻΚōŎŀǎǘLŘҐпорлрпϧŘƻŎǳƳŜƴǘLŘҐрулснрсн  
 

ƘǘǘǇΥκκƳŜŘƛŀǘƘŜƪΦŘŀǎŜǊǎǘŜΦŘŜκaƻǊƎŜƴƳŀƎŀȊƛƴκ{ŎƘŀŎƘ-ƛƴ-ŘŜǊ-{ŎƘǳƭŜ-ǎǇƛŜƭŜƴκ±ƛŘŜƻΚōŎŀǎǘLŘҐпорлрпϧŘƻŎǳƳŜƴǘLŘҐрумотфнс  
 

ƘǘǘǇΥκκƳŜŘƛŀǘƘŜƪΦŘŀǎŜǊǎǘŜΦŘŜκaƻǊƎŜƴƳŀƎŀȊƛƴκ{ŎƘŀŎƘ-²a-{ƻ-ƭŅǳŦǘ-ŘŜǊ-CƛƴŀƭǘŀƎκ±ƛŘŜƻΚōŎŀǎǘLŘҐпорлрпϧŘƻŎǳƳŜƴǘLŘҐрумотфрл  
 

https://twitter.com/NewsletterWurtt/status/1064898547882037248
https://derstandard.at/2000091720863/Schachturnier-Der-Nachwuchs-auf-den-Spuren-von-Carlsen-und-Caruana
https://derstandard.at/2000091720863/Schachturnier-Der-Nachwuchs-auf-den-Spuren-von-Carlsen-und-Caruana
https://youtu.be/aIm_Oboa5Ds
https://twitter.com/USChess/status/1068256616141729792
http://mediathek.daserste.de/Morgenmagazin/Schach-WM-Am-Ende-wartet-das-Armagedd/Video?bcastId=435054&documentId=58062562
http://mediathek.daserste.de/Morgenmagazin/Schach-in-der-Schule-spielen/Video?bcastId=435054&documentId=58137926
http://mediathek.daserste.de/Morgenmagazin/Schach-WM-So-läuft-der-Finaltag/Video?bcastId=435054&documentId=58137950
https://twitter.com/NewsletterWurtt/status/1064898547882037248
https://twitter.com/USChess/status/1068256616141729792
http://mediathek.daserste.de/Morgenmagazin/Schach-WM-Am-Ende-wartet-das-Armagedd/Video?bcastId=435054&documentId=58062562
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 Breitenschach

walter.pungartnik(ät)svw.info 

 

 

Schachpräsentation bei der Spielemesse 2018 in Stuttgart 
 

28.11.2018    von Walter Pungartnik.    Bei der diesjährigen Stuttgarter Spielemesse vom 22. bis 25.11.2018 war auch der SVW und die 
WSJ wieder mit einem vielfältigen Aktionsprogramm dabei - wie z.B. freies Schachspiel mit und ohne Anleitung,  Simultanveranstal-
tungen, Schach-Lösewettbewerb, das Regio-Cup-Turnier der U16 bis U25-Jugendlichen und das Prominenten-Schachturnier. Über die-
se beiden Turniere wird es noch einen gesonderten Beitrag im Anschluss an dem jetzigen Bericht geben. Auch der Infostand mit dem 
pädagogischen Schachkonzept αSchach für Kidsά von Ralf Schreiber aus NRW, Initiator dieses Schachprojektes und ehemaliger DSB- 
Breitenschachreferent war diesmal wieder auf unserem Schachstand präsent. Am Sonntag war dieses Jahr auch wieder der Info- und 
Verkaufsstand des SchachDepots Stuttgart mit von der Partie. 
 

Bereits kurz nach der Eröffnung am ersten Messetag, Donnerstag, dem 22.11., der auch als Kinder- und Jugendtag bezeichnet wird,  
saßen bereits die ersten Kids an unseren Schachbrettern und spielen untereinander oder mit dem Standpersonal oder versuchten sich 
beim Schachlösewettbewerb αMatt in einem Zugά. Für die Kleinsten war natürlich die Boden-Schachanlage mit den 20 cm hohen 
Schachfiguren der Renner. Wir waren selbst überrascht von den vielen Besuchern aus dem Kinder- und Jugendbereich, die sich für 
Schach interessierten, die Bude war bis ca. 13:00 Uhr fast voll. Danach ließ der Andrang etwas nach, aber auch zum Simultanspiel ab 
14:00 Uhr durch Stefan Arras (DJK-Stuttgart-Süd) traten immerhin noch 9 schachinteressierte Besucher zum Vergleichskampf gegen 
Stefan an, der sich recht wacker schlug und nur 2 Remisen und 1 Partie abgeben musste, den Rest entschied er für sich. 
 

Dieses Jahr war, im Gegensatz zu allen anderen Jahren, der Freitag der ruhige Messetag mit überschaubarer Beteiligung, wie es sonst 
oft am Donnerstag vorherrschte. Auch nachmittags hielt sich der Besucherandrang in Grenzen - und nicht nur beim Schachstand, son-
dern auch bei den anderen Ständen in unserer Nähe - es war einfach nicht so viel los, wie in den anderen Jahres zuvor. Zum Simultan-
spiel gegen Ralf Penzkofer von der Firma Lasercom GmbH, der auch beim Prominenten-Schachturnier am Samstag mitspielte, traten 
leider nur 8 Teilnehmer an. Penzkofer musste 2 Partien abgeben, spielte 1 Partie remis und den Rest konnte er für sich verbuchen. Im 
Jahr zuvor trat er noch gegen ca. 28 Gegner an, schon ein erstaunlicher Unterschied. Der ehemalige ruhige Donnerstag hat sich nun 
freitags eingestellt, zumindestens dieses Jahr an unserem Schachstand.  
 

Aber an den beiden folgenden Tagen, Samstag und Sonntag, war unser Schachstand fast pausenlos besetzt, so dass oft kaum ein freies 
Schachbrett zu finden war, oder kein freier Standbetreuer zur Verfügung stand. Es wollten einfach zu viele Besucher Schach spielen,  
wie die Jahre davor auch. Speziell am Samstag hatten wir ja mit dem Regio-Cup für Jugendliche und dem anschließendem Prominen-
ten-Schachturnier eine Doppelveranstaltung neben der laufenden Schachpräsentation an unserem Schachstand. Über diese beiden 
Sonderaktionen gibt es einen weiteren Folgebericht. Am Samstagnachmittag spielte dann Martin Berger, ein Standbetreuer vom SV 
Leonberg, gegen ca. 10 Teilnehmer simultan und gab nur eine Partie ab, die restlichen Spiele hatte er alle gewonnen. Da ein großer 
Andrang für freie Schachbrettern herrschte, hat er auf weitere Simultanspiele verzichtet.  
 

Am Sonntag ab 14:00 Uhr trat dann der erst 14-jährige Danny Yi (SF Kornwestheim) als Simultanspieler an und gewann alle 32 Partien 
innerhalb 3,5 Stunden. Eine tolle Leistung dieses jungen Schachtalents aus Kornwestheim. Kein Wunder, denn er hat bereits eine sehr 
hohe Spielstärke von DWZ 2100 und dies ist bestimmt noch nicht das αEnde der Fahnenstangeά dieses erst 14 Jahre alten Schach-
Nachwuchstalents. 
 

Beim Schachlösewettbewerb, der an allen vier Messetagen angeboten wurde, konnte zwischen einem αEinzügerάΣ der leichter aussah 
als er wirklich war, und weiteren originellen Aufgaben sowie mehreren 2- und 3-Züger gewählt werden. Der Renner war natürlich die 
leichte Mattaufgabe auf dem Demobrett. Aber auch die originelle Aufgabe αWeiß nimmt einen Zug zurück und setzt dann in einem 
Zug mattά wurde rege angenommen. Diese originellen Aufgaben hatten ihren besonderen Reiz deshalb, da auch so manche Vereins-
spieler die richtigen Lösungszüge erst nach langem, intensivem Nachdenken fanden. Die wirklich sehr schwierige Problemaufgabe 
αMatt in 2 und 3 Zügenά wurde nur von ganz wenigen Messebesuchern, meist gute Vereinsspieler, gelöst. Die Beteiligung an diesen 
Lösewettbewerb war dieses Jahr mit 55 Teilnehmern leider nicht so hoch wie 2017. Am Sonntag gegen 17:30 Uhr fand dann die Sie-
gerehrung mit Sachpreisen und als Höhepunkt die Verlosung des Schachpokals statt. Diesen Pokal gewann der Nachwuchsspieler Juli-
an Reiff aus Murrhardt. 
 

Auch der Info- und Aktionsstand von Ralf Schreiber mit seinem pädagogischen Konzept αSchach für Kidsά ab 3 Jahren in Kindergärten 
fand durchaus Beachtung und Interesse bei so manchen Besuchern. Auch der Messeleitung war dieser pädagogische Beitrag wieder 
sehr willkommen, so dass Herr Schreiber am Samstag einen eigenen Seminarbeitrag über dieses Thema halten konnte. Er will auch bei 
der nächsten Spielemesse 2019 wohl wieder dabei sein. Ferner war am Sonntag auch wieder der bekannte Schachlieferant αSchach-
Depotά auf unserem Schachstand präsent, so dass sich die Besucher über Neuheiten bei Schachlehrbüchern oder sonstigem Spielma-
terial informieren konnten.  
 

Der Schachpräsentationsstand und die durchgeführten Schachtreff-Aktionen und -turniere standen unter der organisatorischen Lei-
tung von Walter Pungartnik, Breitenschachreferent des SVW sowie Yves Mutschelknaus als WSJ-Vorsitzendem. An dieser Stelle sei 
auch den anderen Helfern dieses Schachstands, vorrangig vom Schachbezirk Stuttgart, sehr herzlich gedankt. Stellvertretend darf ich 
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hier Manfred Lube (SGem Vaihingen-Rohr) und  Ernst Wasmer (SV Wolfbusch) nennen, die an allen 4 Messetagen einschließlich des 
Standaufbaus am Vortag dabei waren. Es sei aber auch allen anderen Helfern an dieser Stelle herzlichst gedankt gedankt, die zum Ge-
lingen dieser Schachpräsentation betrugen, denn solche mehrtägigen Veranstaltungen schafft man nur in Teamarbeit mit mehreren 
Betreuern, durchschnittlich 6 bis 7 Betreuer pro Tag! Auch an die Projektleiterin der Spielemesse, Frau Kerstin Heim, gilt mein herzli-
cher Dank für die stets gute Betreuung.  
 

Ihr Breitenschachreferent und Vize, Walter Pungartnik. 
 

 
 

wŀƭŦ {ŎƘǊŜƛōŜǊ ƛǎǘ ōǳƴŘŜǎǿŜƛǘ ǳƴǘŜǊǿŜƎǎ ƛƴ {ŀŎƘŜƴ α{ŎƘŀŎƘ ŦǸǊ YƛŘǎάΦ 
  

 
 

Martin Kerer (SGem Vaihingen-Rohr) beim Simultaneinsatz. 
  

  
 

Manfred Lube (SGem Vaihingen-Rohr) beim Spiel mit einer jungen Besucherin. Das Mädchen war mit ihren Eltern aus dem Raum München angereist! 
Die Familie ist jedes Jahr bei der Stuttgarter Spielemesse. Kein Wunder, der Vater ist Modellbau-Fan. 
  

 
 

5ŀǎ α.ƻŘŜƴǎŎƘŀŎƘά ǿŀǊ ŘŜǊ wŜƴƴŜǊ ōŜƛ ŘŜƴ WǸƴƎǎǘŜƴΦ 
  

 
 

Gut besetzter Schachstand am Samstag und Sonntag. 
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Ralf Penzkofer vom Prominententurnier beim Simultaneinsatz. Links im 
.ƛƭŘ aŀǊǘƛƴ .ŜǊƎŜǊ ό{± [ŜƻƴōŜǊƎ мфтуύ ŀƭǎ αƴƻǊƳŀƭŜǊά .ŜǎǳŎƘŜǊΦ aŀǊǘƛƴ 
ist ein großer Protagonist des chinesischen Schachs. 

 
 

Danny Yi (SF Kornwestheim) bei seinem Simultaneinsatz. 

 
 

Regiocup 2018 für Jugendliche U16, U18 und U25 auf der Stuttgarter Spielemesse 2018 
 
28.11.2018    von Walter Pungartnik.    Am Samstagvormittag fand auf der Stuttgarter Spielemesse in der Halle 1 bei der αSpieleinselά 
das Regiocup-Turnier für Jugendliche und nachmittags das originelle Prominenten-Schachturnier statt, eine Partner-
Schachveranstaltung der besonderen Art. Beide Turniere werden von der αSportRegion Stuttgartά schon seit 2010 unterstützt, wo-
rüber wir uns immer wieder freuen, herzlichen Dank an dieser Stelle, 
 

Ab 10:15 Uhr spielten die Jugendlichen in den Jahrgangsgruppen U16 bis U25 beim Regiocup fünf Runden um die Pokale und Sach-
preise. Die 11 Jugendlichen spielten alle zusammen in einer gemeinsamen Gruppe und wurden zum Schluss getrennt nach Altersgrup-
pe gewertet, wobei sich die DWZ-Favoriten in den Wertungsgruppen U16 bis U25 alle durchsetzen konnten. 
  

Dominik Gheng (Schach-Kids Bernhausen, DWZ 2006) erspielte sich 4,5 Punkte. Er gab nur ein Remis gegen Fechner Andreas (SC 
Magstadt) ab und sicherte sich hiermit den Gesamtsieg in der Gruppe U16. Für Andreas (DWZ 1641) war dies eine respektable Leis-
tung. Andreas spielte diesmal ein sehr starkes Turnier und musste sich nur Christan Gheng (DWZ 1900) geschlagen geben. Somit er-
reichte er den 3. Rang in der Gesamtwertung und den 1. Platz in der Gruppe U18. Christian Gheng war der zweite der DWZ-Rangliste 
und musste sich nur seinem jüngeren Bruder Dominik geschlagen geben. Er sicherte sich mit 4 Punkten den 1. Platz in der Gruppe 
U25. 
  

Spannend wurde es dann noch in der Gruppe U16. Wer würde hier den 2. und 3. Platz erreichen? Bis zur 3. Runde führten hier die 
beiden Spieler Robin Kloos  und Michael Gheng (beide Schach-Kids Bernhausen) mit je 2 Punkten. In der 4. Runde zog dann Johannes 
Leitherer (Stuttgarter SF 1879) mit 2 Punkten gleich. Also musste dann die letzte Runde die Entscheidung bringen. Doch hier gewan-
nen alle 3 Spieler ihre Partien und hatten somit je 3 Punkte auf ihrem Konto, so dass die Buchholzwertung die Entscheidung über den 
2. und 3. Platz in der Gruppe U16 brachte. Mit 3 Punkten und 11 Buchholzpunkten hatte Johannes Leitherer die Nase vorne und si-
cherte sich damit den 2. Platz vor Robin Kloss mit 10,5 Buchholzpunkten den 3. Rang. Jeweils die ersten 3 Ränge in den Wertungsklas-
sen U16, U18 und U25 erhielten Schachpokale. Zusätzlich erhielten alle Spiele schöne Sachpreise sowie eine Urkunde als Erinnerung 
an dieses Turnier. 
 

Rangliste:  Stand nach der 5. Runde  
 

Rang Teilnehmer Titel TWZ Verein/Ort Punkte Buchh 

1. Gheng,Dominik U16 2006 Schach-Kids Bernhausen e.V. 4.5 16.5 

2. Gheng,Christian U25 1900 Schach-Kids Bernhausen e.V. 4.0 15.5 

3. Fechner,Andreas U18 1641 SC Magstadt 3.5 15.5 

4. Leitherer,Johannes U16 1626 Stuttgarter SF 1879 3.0 13.0 

5. Kloos,Robin U16 1351 Schach-Kids Bernhausen e.V. 3.0 11.0 

6. Alkabetz,Michael U16 1630 Stuttgarter SF 1879 3.0 10.5 

7. Gheng,Michael Dan  U25 1281 Schach-Kids Bernhausen e.V. 3.0 10.5 

8. Habinski,David U16 1219 TSV Schönaich 2.0 12.0 

9. Stadtmüller,Max U16 1303 Schach-Kids Bernhausen e.V. 2.0 11.0 

10. Cancedda,Bastian U16 1072 Schach-Kids Bernhausen e.V. 1.0 12.0 

11. Drewitz,Pascal U16   743 Spvgg Böblingen 1.0 10.5 

 
Walter Pungartnik, Vize und Breitenschachreferent des SVW 
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Teilnehmer des RegioCup-Turniers. 

 
 

Armin Winkler und Dominik Gheng gewinnen das 9. Prominenten-Schachturnier 
 

28.11.2018    von Walter Pungartnik.    Beim Prominenten-Schachturnier bildeten jeweils ein Jugendlicher vom Regiocup und ein Pro-
minenter ein Team, das gegen eine andere Kombination aus Prominentem und Jugendlichem zum Schachwettkampf antrat.  Bereits 
bei der Auslosung der Paarungen war die Spannung hoch, wer von  den Prominenten einen DWZ-starken Jugendlichen zugelost be-
kommen würde. Aber auch unter den Prominenten gab es sehr starke Spieler, wie z.B. Hartmut Schmid (DWZ 2036) oder Armin 
Winkler (DWZ 1986). Wer dann noch einen starken Jugendlichen als Partner erhielt, hatte die besten Chancen auf den Gesamtsieg. 
 

Die Teilnehmerliste des 9. Prominenten-Schachturnier 2018: 
 

¶ tǊƻŦΦ 5ǊΦ 5ǊΦ .ŜǊƴŘ 5ƻƳǊŜǎ Deutsches Institut für Katastrophenmedizin GmbH 

¶ Iŀƴƴƻ 5ǸǊǊ   Ehrenpräsident des Schachverbands Württemberg 

¶ 5ǊΦ wŜƛƴƘŀǊŘ [ǀŦŦƭŜǊ Rechtsanwalt, MdL (CDU) a.D. 

¶ tŜǘŜǊ bǳǖōŀǳƳ Bürgermeister von Lichtenstein 

¶ wŀƭŦ tŜƴȊƪƻŦŜǊ Geschäftsführer der Lasercom GmbH Notzingen 

¶ ²ŀƭǘŜǊ tǳƴƎŀǊǘƴƛƪ Vizepräsident des Schachverbands Württemberg 

¶ IŀǊǘƳǳǘ {ŎƘƳƛŘ ehemaliger Autor der Schachspalte der Stuttgarter Nachrichten 

¶ tǊƻŦΦ 5ǊΦ bƻǊōŜǊǘ {ƻƳƳŜǊ Chefarzt im Klinikum Christophsbad Göppingen 

¶ 5ŀƴƛŜƭ ¢ǀǇŦŜǊ Bürgermeister von Weissach 

¶ !ǊƳƛƴ ²ƛƴƪƭŜǊ Präsident des Schachverbands Württemberg 
 

Der DWZ-Durchschnitt der Prominenten lag bei beachtlichen 1755 Punkten. Man konnte den Eindruck gewinnen, dass hier fast Profis 
am Werk waren, erstaunlich! Da sowohl Dr. Reinhard Löffler als auch Hartmut Schmid dieses Turnier bereits 3 Mal gewonnen haben, 
stellte Walter Pungartnik bei seiner kurzen Eröffnungsansprache die Frage in den Raum, wer von diesen beiden Kandidaten diesmal 
die Führung übernehmen wird, oder ob Armin Winkler als Sieger von 2014 und 2017 in diese Dreier-Spitzengruppe aufsteigen wird. Es 
war also Spannung angesagt. 
  

Erfreulicherweise hat der Geschäftsführer der Messe, Herr Roland Bleinroth, die Zeit gefunden bei diesem außergewöhnlichen 
Schachturnier, das bereits zum 8. Mal auf der Spielemesse stattfand, ein Grußwort zu sprechen. Er unterstrich dabei, dass der Schach-
verband und die Württembergische Schachjugend mit ihren allgemeinen Schachaktionen und mit diesem besonderen Turnier einen 
wertvollen Beitrag für die Spielemesse leisten. Er freue sich stets, wenn die Messe ruft, dass die αSchachlerά immer zu stellen sind. 
Gleich nach der Begrüßungsrunde wurden die Jugendlichen den Prominenten zugelost. Da Armin Winkler mit Dominik Gheng und 
Hartmut Schmid mit Danny Yi die stärksten Jugendlichen zugelost bekamen, stand von Anfang an fest, dass die Entscheidung über den 
Gesamtsieg zwischen diesen beiden Teams fallen würde. 
 

In der 1. Runde holten die Teams Winkler/Gheng und Schmid/Yi je zwei volle Punkte, während sich die anderen Teams mit maximal 
einem Punkt zufrieden geben mussten. Hier zeigte sich bereits welches Team erwartungsgemäß den Ton angab. In der 2. Runde muss-
ten beide Favoritenteams einen halben Punkt abgeben. In der 3. Runde fiel eine Vorentscheidung, da hier das Team Winkler gegen 
Team Schmid antreten musste, wobei sich das Team Winkler klar mit 2:0 Punkten durchsetzen konnte, obwohl der DWZ-Teamschnitt 
des Teams Schmid mit 76 Punkten höher lag als der des Winkler-Teams! Durch diesen Verlust rückten zwei weitere Teams, Dr. Löff-
ler/Fechner und Penzkofer/Leitherer mit 4 Punkten an das Team Schmid heran. Also alle 3 Teams konnten noch den 2. Platz erreichen.  
  

Da in der 4. Runde beide Teams Winkler und Schmid je zwei volle Punkte holten und die beiden Konkurrenten Dr. Löffler und Penz-
kofer je zwei Punkte abgeben mussten, war klar, dass das Team Schmid die größten Chancen hatte, den 2. Platz zu erreichen. In der 5. 
und letzten Runde reichte dem Team Winkler ein 1,5:0.5 gegen das Team Penzkofer zum Gesamtsieg. Das Team Schmid holte gegen 
das Team Töpfer zwei volle Punkte und stand damit als 2. Sieger fest. Auch das Team Dr. Löffler errang zwei volle Punkte und sicherte 
sich hiermit den 3. Platz. Das Team Pungartnik/Alkabetz errang in den letzen beiden Runden 4 Punkte und belegte zusammen mit dem 
Team Töpfer/Kloos den geteilten 4. Rang. 
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Die drei Siegerteams erhielten neben Sachpreisen sehr edle Glastrophäen als schöne Erinnerung an dieses Prominenten-
Schachturnier. Aber auch alle anderen Teilnehmer dieses Partnerschach-Turniers konnten einen Preis und eine kleine Schachtrophäe 
als Erinnerung mit nach Hause nehmen. Es waren sich alle einig, auch beim nächsten Promiturnier 2019 wieder dabei zu sein. Die Tur-
nierleitung lag in den bewährten Händen von Yves Mutschelknaus, WSJ-Vorsitzender, sowie bei seinem Turnierassistenten Steffen Erf-
le, ebenfalls WSJ. Sie hatten dieses Turnier stets fest im Griff und zogen es zügig durch. Dies fand auch die Anerkennung aller Teilneh-
mer. Zum Schluss ist noch eine Anerkennung und ein Dank an Frau Kerstin Heim, Projektleiterin der Spielemesse, auszusprechen, die 
es immer wieder schafft einen geeigneten Turnierplatz für unser Turnier in der  Halle 1 αfreizuschaufelnά. Ferner sei noch ein großer 
Dank an die SportRegion Stuttgart ausgesprochen, stellvertretend dem Geschäftsführer Michael Bofinger, der dieses Doppelturnier 
Regiocup und Prominententurnier finanziell unterstützt. Hier noch die Endstand-Rangliste des Prominenten-Schachturniers. 
 

Mannschafts-Rangliste: Stand nach der 5. Runde 
 

Rang Mannschaft NWZ S R V Man.Pkt. Brt.Pkt 

Brett Teilnehmer NWZ S R V Punkte Buchh 

1. Winkler 1996 5 0 0 10 - 0   9.0 

1. Winkler,Armin 1986 3 2 0 4.0 - 1.0 13.5 

2. Gheng,Dominik 2006 5 0 0 5.0 - 0.0 11.5 

        

2. Schmid 2072 4 0 1 8 - 2   7.5 

1. Schmid,Hartmut 2036 4 0 1 4.0 - 1.0 12.5 

2. Yi,Danny 2107 3 1 1 3.5 - 1.5 15.5 

        

3. Dr. Löffler 1775 2 2 1 6 - 4   6.0 

1. Löffler,Reinhard,Dr. 1909 4 0 1 4.0 - 1.0 10.0 

2. Fechner,Andreas 1641 2 0 3 2.0 - 3.0 14.5 

        

4. Pungartnik 1609 2 1 2 5 - 5   5.0 

1. Pungartnik,Walter 1588 2 0 3 2.0 - 3.0 12.5 

2. Alkabetz,Michael 1630 3 0 2 3.0 - 2.0    8.5 

        

4. Töpfer 1555 2 1 2 5 - 5   5.0 

1. Töpfer,Daniel 1759 2 2 1 3.0 - 2.0 15.0 

2. Kloos,Robin 1351 2 0 3 2.0 - 3.0 14.5 

        

6. Penzkofer 1712 1 2 2 4 - 6   4.5 

1. Penzkofer,Ralf 1797 1 1 3 1.5 - 3.5 16.0 

2. Leitherer,Johannes 1626 3 0 2 3.0 - 2.0 13.5 

        

7. Nußbaum 1576 0 4 1 4 - 6   4.5 

1. Nußbaum,Peter 1849 2 1 2 2.5 - 2.5 10.5 

2. Stadtmüller,Max 1303 2 0 3 2.0 - 3.0 11.5 

        

8. Prof. Sommer 1743 0 3 2 3 - 7   3.5 

1. Sommer,Norbert 1585 0 0 5 0.0 - 5.0 13.5 

2. Gheng,Christian 1900 3 1 1 3.5 - 1.5 10.0 

 

 
 

 






































































































































































